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LANDKREIS ZWICKAU – AMTLICHE MITTEILUNGEN UND LANDKREISNACHRICHTEN
7. JAHRGANG | MITTWOCH, DEN 18. JUNI 2014
In Sachsen waren insgesamt
3 392 049 Wahlberechtigte
aufgerufen, die Abgeordneten
des 8. Europäischen Parla-
ments zu wählen.
Von ihrem Wahlrecht haben
1 669 533 Wähler Gebrauch




ber für das Europaparlament
sind:
Hermann Winkler, CDU
Dr. Peter Jahr, CDU




Ergebnisse der Europa- und




In seiner öffentlichen Sitzung am 30. Mai 2014 hat der Kreiswahlausschuss
entsprechend § 18 Europawahlgesetz (EuWG) in Verbindung mit § 69
Europawahlordnung (EuWO) das endgültige Wahlergebnis für die
Europawahl im Wahlkreis Zwickau ermittelt und festgestellt:
Zahl der Wahlberechtigten 279 269
Zahl der Wähler 129 666
Zahl der ungültigen Stimmen 4 069
Zahl der gültigen Stimmen 125 597
Wahlbeteiligung 46,4%
Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses
der Wahl zum 8. Europäischen Parlament
vom 25. Mai 2014 im Landkreis Zwickau
Listen- Wahlvorschlagsträger Stimmen Stimmen
Nr. absolut in %
1 Christlich Demokratische 45 415 36,2
Union Deutschlands (CDU)
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 23 946 19,1
3 Sozialdemokratische Partei 19 674 15,7
Deutschlands (SPD)
4 Freie Demokratische Partei (FDP) 3 328 2,6
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 4 706 3,7
6 DIE REPUBLIKANER (REP) 529 0,4
7 Familien-Partei Deutschlands (FAMILIE) 1 595 1,3
8 PARTEI MENSCH UMWELT TIER- 1 890 1,5
SCHUTZ (Tierschutzpartei)
9 FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 2 972 2,4
10 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1 283 1,0
11 Partei Bibeltreuer Christen (PBC) 894 0,7
12 Ab jetzt...Demokratie durch Volksab- 596 0,5
stimmung - Politik für die Menschen
(Volksabstimmung)
13 AUF - Partei für Arbeit, Umwelt und 448 0,4
Familie, Christen  für Deutschland (AUF)
14 CHRISTLICHE MITTE - Für ein Deutsch- 278 0,2
land nach GOTTES Geboten (CM)
15 Deutsche Kommunistische Partei (DKP) 170 0,1 
16 Ökologisch-Demokratische  Partei (ÖDP) 230 0,2
17 Bürgerrechtsbewegung  Solidarität (BüSo) 78 0,1
18 Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der 31 0,0
Vierten  Internationale (PSG)
19 Bayernpartei (BP) 98 0,1
20 Alternative für Deutschland (AfD) 12 066 9,6
21 Bürgerbewegung  PRO NRW (PRO NRW) 64 0,1
22 Marxistisch-Leninistische Partei 151 0,1
Deutschlands (MLPD)
23 Nationaldemokratische Partei Deutschlands 4 499 3,6
(NPD)






Am 25. Mai 2014 fand im Landkreis Zwickau die regelmäßige Kreistagswahl
statt. 
In den Wahlbezirken 13006, 13007, 32028 und 27013 auf dem Gebiet
der Stadt Zwickau wurden Stimmzettel eines anderen Wahlkreises
verwendet. Die Landesdirektion Sachsen als Rechtsaufsichtbehörde des
Landkreises erklärte aus diesem Grund mit Bescheid vom 3. Juni 2014
die Kreistagswahl in diesen vier Wahlbezirken für ungültig und verpflichtete
den Landkreis, unverzüglich die Wiederholungswahl anzuordnen. 
Mit Beschluss vom 4. Juni 2014 ordnete der Kreistag des Landkreises
Zwickau die Wiederholungswahl an und bestimmte als Tag der Wieder-
holungswahl den 13. Juli 2014.
Wahlberechtigt für die Wiederholungswahl sind nur die Wähler der Wahl-
bezirke 13006, 13007, 27013 und 31028, die im Wählerverzeichnis am
25. Mai 2014 aufgeführt waren und bis zum 13. Juli 2014 (Tag der Wie-
derholungswahl) ihr Wahlrecht nicht verloren haben.
Diejenigen Wähler der vier Wahlbezirke, die für den 25. Mai 2014
Briefwahl beantragt hatten, sind für die Wiederholungswahl nicht wahl-
berechtigt.




Öffentliche Bekanntmachung des Landkreises Zwickau zur
teilweisen Wiederholung der Kreistagswahl vom 25. Mai 2014
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Redaktionsschluss ist der 1. Juli 2014.
Es gelten die Mediadaten Nr. 1 vom 1. August 2008
Beschlussnummer 410/14/KT:
Der Kreistag beschließt die Einstellung von
Frau Annegret von Lindeman als Leiterin des
Amtes für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und
Denkmalschutz.
Beschlussnummer 411/14/KT:
Der Kreistag bestellt Herrn Dieter Worm
zum ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten.
Die Bestellung erfolgt widerruflich für die
Amtsdauer von fünf Jahren.
Beschlussnummer 412/14/KT:
Der Kreistag stimmt der Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages der Heinrich-Braun-Kli-
nikum gemeinnützige GmbH zu und ermäch-
tigt den Landrat, redaktionelle Änderungen
vorzunehmen.
Beschlussnummer 413/14/KT:
Der Kreistag stimmt der Zweckvereinbarung
zwischen dem Abfallwirtschaftsverband Chem-
nitz (AWVC)/AWVC Abfallverwertungsge-
sellschaft mbH (AWVC AVG), dem Landkreis
Zwickau/Entsorgungsgesellschaft Zwickauer
Land mbH (EGZ) und dem Abfallentsor-
gungs- und Stadtreinigungsbetrieb der Stadt
Chemnitz (ASR) zu und beauftragt den Land-
rat, die Zweckvereinbarung bei Bedarf weiter
zu verhandeln und abzuschließen.
Beschlussnummer 414/14/KT:
Der Kreistag ordnet gemäß dem Bescheid
der Landesdirektion Sachsen vom 3. Juni
2014 an, dass die Kreistagswahl in den vier
Wahlbezirken der Stadt Zwickau 13006,
13007, 32028 und 27013 wiederholt wird.
Als Termin für die Wiederholungswahl wird
Sonntag, der 13. Juli 2014, bestimmt.
Büro Landrat
Bekanntmachung der Beschlüsse der 28. Kreistagssitzung
vom 4. Juni 2014
Für Herrn Nicky Schönherr, zuletzt wohnhaft
in Kopernikusstraße 14, 08056 Zwickau,
liegt im Verwaltungszentrum des Landrats-
amtes Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbe-
hörde, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau,
Haus 1, Zimmer 108, folgendes Schrift-
stück:
Bescheid des Landratsamtes Zwickau,
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungs-
behörde 
vom 5. Mai 2014
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-SN33
zur Einsicht bereit.
Für Herrn Uwe Kraut, zuletzt wohnhaft in
Siedlerweg 1, 08393 Schönberg, liegt im
Verwaltungszentrum des Landratsamtes
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde,
Scherbergplatz 4, 08371 Glauchau, Schal-
terraum, folgendes Schriftstück:
Bescheid des Landratsamtes Zwickau,
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungs-
behörde
vom 30. April 2014
Aktenzeichen: 1322 113.555 GC-KA9
zur Einsicht bereit.
Diese Schriftstücke können in den vorge-
nannten Dienststellen während der Öff-
nungszeiten der Kraftfahrzeugzulassungsbe-
hörde des Landratsamtes Zwickau (montags
08:00 bis 12:00 Uhr, dienstags 08:00 bis
12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr, don-
nerstags 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis
16:00 Uhr sowie freitags 08:00 bis 12:00
Uhr) eingesehen werden.
Ab dem 18. Juni 2014 hängen für die Dauer
von zwei Wochen diesbezügliche Nachrichten
gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz
an der jeweiligen Bekanntmachungstafel bzw.
in den Schaukästen im Eingangsbereich der
nachfolgend aufgeführten Dienstgebäude des
Landratsamtes Zwickau aus:
• in 08371 Glauchau,
Gerhart-Hauptmann-Weg 1
(Haus 2)
• in 08412 Werdau,
Königswalder Straße 18 
• in 08412 Werdau,
Zum Sternplatz 7 
• in 08056 Zwickau,
Robert-Müller-Straße 4 - 8
(Gebäude C)
• in 08056 Zwickau,
Werdauer Straße 62
(Haus 1 und Haus 7)
Es wird darauf hingewiesen, dass die vorge-
hend näher bezeichneten Schriftstücke an
dem Tag als zugestellt gelten, an dem seit
dem Tag des Aushängens zwei Wochen ver-
strichen sind.





gemäß § 10 Verwaltungszu-
stellungsgesetz
Ortsübliche Bekanntgabe von Ausschusssitzungen des
Landkreises Zwickau
Die 27. Sitzung des Beteiligungsausschusses
findet am Mittwoch, dem 2. Juli 2014 im
Saal des Verwaltungszentrums in 08412 Wer-
dau, Königswalder Straße 18, statt.
Nach einem nichtöffentlichen Teil folgt um
17:15 Uhr nachfolgender öffentlicher Teil:
Tagesordnung:
2. Beschlussvorlage BTA 099/14
Vergabe von Reinigungsdienstleistungen
nach VOL/A für das Berufliche Schulzen-
trum für Bau- und Oberflächentechnik
Zwickau, Werdauer Straße 72
3. Informationen
Zwickau, 12. Juni 2014
Dr. C. Scheurer
Landrat
Aufgrund der Feststellung der Ungültigkeit
der Kreistagswahl in vier Wahlbezirken der
Stadt Zwickau entfällt der geplante Termin
der Konstituierung des Kreistages am
16. Juli 2014. Als neuer Termin der Konsti-
tuierung des Kreistages Zwickau wurde der
3. September 2014 bestimmt.
Zwickau, 12. Juni 2014
Dr. C. Scheurer
Landrat
Änderung des Termins der Konstituierenden Kreistagssitzung
Gemäß § 72 Abs. 2 Nr. 2 Sächsisches Was-
sergesetz (SächsWG) vom 12. Juli 2013
gelten kraft Gesetzes als Überschwemmungs-
gebiete die Gebiete, die bis zu einem Hoch-
wasserereignis, wie es statistisch einmal in
100 Jahren zu erwarten ist, überschwemmt
werden, soweit diese Gebiete in Karten der
Wasserbehörde dargestellt sind.
Das Überschwemmungsgebiet für den Mo-
seler Bach (betrifft die Ortslage Mosel in
der Stadt Zwickau bis zur Einmündung in
die Zwickauer Mulde) ist in Karten darge-
stellt.
Die Karten mit den dargestellten Über-
schwemmungsgebieten für den Moseler Bach
im Landkreis Zwickau werden gemäß § 72
Abs. 3 SächsWG in der Zeit vom
30. Juni 2014 bis zum 14. Juli 2014
im
Landratsamt Zwickau, Umweltamt, Sach-
gebiet Wasser, Zimmer 035




Haus 2, 2. Stock, Zimmer 316
Werdauer Straße 62
08056 Zwickau
zur kostenlosen Einsicht durch jedermann
während der Sprechzeiten (dienstags von
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00
Uhr bis 18:00 Uhr, donnerstags von 09:00
Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis
15:00 Uhr) öffentlich ausgelegt.
Nach Ablauf der Auslegungsfrist besteht zu den
Sprechzeiten weiterhin die Möglichkeit, die
Karten bei der Wasserbehörde einzusehen.
Umweltamt
Öffentliche Bekanntmachung
Überschwemmungsgebiet des Moseler Baches in Zwickau
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ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
Im Landratsamt Zwickau ist innerhalb des Dezernates Bau,
Kreisentwicklung, Vermessung ab November 2014 im Amt für
Kreisentwicklung, Bauaufsicht und Denkmalschutz, Sachgebiet




Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
Erteilen von Genehmigungen
- Erteilen von Baugenehmigungen einschließlich von Än-
derungs- und Nutzungsänderungsgenehmigungen gemäß
§§ 63 und 64 Sächsische Bauordnung (SächsBO)
- Erteilen von Ausnahmen und Befreiungen nach § 31
Baugesetzbuch (BauGB) und von Abweichungen nach 
§ 67 SächsBO sowie Vorbescheiden nach § 75 SächsBO
- Antragsbearbeitung im Genehmigungsfreistellungsver-
fahren nach § 62 SächsBO
Baukontrollen, Bauzustandsbesichtigungen
- Bauüberwachung nach § 81 SächsBO und Bearbeiten
von Bauzustandsanzeigen nach § 82 SächsBO
- Durchführung bauordnungsrechtlicher Maßnahmen
Bearbeitung von Sonderverfahren
- Erteilen von Abgeschlossenheitsbescheinigungen nach
Wohnungseigentumsgesetz (WEG)
- fachliche Stellungnahmen zu anderen Verfahren im Sinne
von § 60 SächsBO (Gestattungsverfahren)
- Erteilung von Abweichungen nach der Energieeinspar-
verordnung (EnEV)
Erstellen von Kostenbescheiden
zu den jeweiligen Verfahren nach dem Verwaltungskostengesetz
des Freistaates Sachsen (SächsVwKG) und Kostenverzeich-
nis
Erforderliche Qualifikation:
- abgeschlossenes Fachhochschulstudium zum Dipl.-Bau-
ingenieur der Fachrichtung Hochbau oder Architektur
Das Aufgabengebiet erfordert:
- möglichst mehrjährige Berufserfahrung in Entwurfspla-
nung, Bauüberwachung, Bauleitung, Statik und Kon-
struktion sind von Vorteil
- Gesundheitstauglichkeit für Baustellenbegehungen, Be-
treten von Gerüsten und Sonderkonstruktionen
- umfassende Bau- und Verwaltungsrechtskenntnisse
- Fahrerlaubnis Pkw sowie Bereitschaft zur dienstlichen
Nutzung des Privat-Pkw
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe E 10 TVöD bewertet.
Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen
von Frauen ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Aussagefähige Bewerbungen mit Lebenslauf, Ablichtungen
von Schul- und Arbeitszeugnissen sowie lückenlosen Tätig-
keitsnachweisen werden bis zum 3. Juli 2014 (Postein-
gangsstempel) unter Angabe der oben genannten
Kennziffer erbeten an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation/
Sachgebiet Personal
Postfach 10 01 76
08067 Zwickau.
Bewerbungsunterlagen können auch elektronisch einreicht
werden. Für eine sichere und verschlüsselte Übertragung
steht das Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur
Verfügung. Informationen dazu sind im Internet unter
http://www.egovernment.sachsen.de/820.htm zu finden.
Zur Nutzung des Mailgateways muss eine passive Registrierung
auf der genannten Seite durchführt werden. Nach Erhalt
der Zugangsdaten können die Unterlagen an die Adresse
personalamt@landkreis-zwickau.de geschickt werden. 
Die/Der nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens
für die Einstellung vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist
verpflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs.
5 Bundeszentralregistergesetz beim Einwohnermeldeamt
zu beantragen und die Erstellungskosten zu tragen. Es ist
nicht notwendig, bereits der Bewerbung ein Führungszeugnis
beizufügen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und
fristgerecht eingereichte Bewerbungsunterlagen im Aus-
wahlverfahren berücksichtigt werden können. Um Beifügen
eines ausreichend frankierten Rückumschlages wird gebe-
ten.
Amt für Personal und Organisation
Stellenausschreibung
Im Landratsamt Zwickau ist innerhalb des Dezernates Bau,
Kreisentwicklung, Vermessung im Amt für Ländliche Ent-
wicklung und Flurneuordnung (ALE) zum nächstmöglichen




befristet bis zum 31. Dezember 2016 zu besetzen. Die re-
gelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 26 Stunden. 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
- Leitung und Kontrolle der verwaltungsgerechten Durch-
führung der Verfahren nach dem Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) und dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz
(LwAnpG) als Flurbereinigungsbehörde
- Führung, Leitung und Kontrolle der Bearbeitung der
Verfahren nach FlurbG und LwAnpG im Rahmen der
eigenen und übertragenen Aufgaben der Teilnehmerge-
meinschaft (TG), Vorstandsvorsitzende der TG als Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts (Selbstverwaltung)
- Erarbeitung von unterschriftsreifen Entscheidungsvorlagen
für die Obere Flurbereinigungsbehörde
- rechtliche Prüfung der vom ALE zu erlassenden besonders
bedeutsamen Verwaltungsakte
- Beratung und Information der Teilnehmergemeinschaften
und der Beschäftigten des ALE zu besonders schwierigen
Rechtsfragen
- Bearbeitung der Rechtsbehelfe gegen Verwaltungsakte
des ALE und der TGen
- Erlass von Zuwendungen und Auszahlungsfestsetzungen
bzw. deren Aufhebung und Rückforderung
- Aufgabenwahrnehmung der Oberen Flurbereinigungs-
behörde im Bereich der Finanzierung




- Befähigung für den höheren vermessungstechnischen
und flurbereinigungstechnischen Verwaltungsdienst 
oder
abgeschlossenes rechtswissenschaftliches Hochschulstu-
dium als Volljuristin/Volljurist mit Referenzen im höheren
vermessungs- und flurbereinigungstechnischen Verwal-
tungsdienst
- Fähigkeit und Bereitschaft zum selbstständigen und ko-
operativen Arbeiten, Verhandlungsgeschick, Einsatzfreude,
Flexibilität und ein hohes Maß an Belastbarkeit sowie
Kenntnisse in der Anwendung einschlägiger Informati-
onstechnik
- Fahrerlaubnis Pkw sowie Bereitschaft zur dienstlichen
Nutzung des Privat-Pkw
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe E 13 TVöD bewertet.
Der Arbeitsort ist Glauchau.
Im Interesse beruflicher Gleichstellung sind Bewerbungen
von Frauen ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Aussagefähige Bewerbungen mit Lebenslauf, Ablichtungen
von Schul- und Arbeitszeugnissen sowie lückenlosen Tätig-
keitsnachweisen werden bis zum 3. Juli 2014 (Postein-
gangsstempel) unter Angabe der oben genannten
Kennziffer erbeten an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation/
Sachgebiet Personal
Postfach 10 01 76
08067 Zwickau.
Bewerbungsunterlagen können auch elektronisch einreicht
werden. Für eine sichere und verschlüsselte Übertragung
steht das Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur
Verfügung. Informationen dazu sind im Internet unter
http://www.egovernment.sachsen.de/820.htm zu finden.
Zur Nutzung des Mailgateways muss eine passive Registrierung
auf der genannten Seite durchführt werden. Nach Erhalt
der Zugangsdaten können die Unterlagen an die Adresse
personalamt@landkreis-zwickau.de geschickt werden. 
Die/Der nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens
für die Einstellung vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist
verpflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs.
5 Bundeszentralregistergesetz beim Einwohnermeldeamt
zu beantragen und die Erstellungskosten zu tragen. Es ist
nicht notwendig, bereits der Bewerbung ein Führungszeugnis
beizufügen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und
fristgerecht eingereichte Bewerbungsunterlagen im Aus-
wahlverfahren berücksichtigt werden können. Um Beifügen




Außerunterrichtliches Betreuungsangebot an der Förderschule Sperlingsberg, Scheringer
Straße 4, 08107 Kirchberg - Träger: FAB e. V., Zwickauer Straße 69 in 08451 Crimmitschau 
1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten
(bei den Betreuungsangeboten bezogen auf eine sechsstündige Betreuung)1
Betriebskosten je Platz
§ 1 Abs. 1 Nr. 1 § 1 Abs. 1 Nr. 2
Heim Betreuungsangebot (5 h)
erforderliche Personalkosten 184,74 EUR
erforderliche Sachkosten 61,04 EUR
erforderliche Betriebskosten 245,78 EUR
2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat 
(bei den Betreuungsangeboten bezogen auf eine sechsstündige Betreuung)
§ 1 Abs. 1 Nr. 1 § 1 Abs. 1 Nr. 2
Heim Betreuungsangebot (5 h)
Landeszuschuss 110,83 EUR
Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00 EUR
öffentlicher Schulträger (inkl. Eigenanteil freier Träger) 134,95 EUR
3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete und Personalkostenumlagen






3.2 Aufwendungen je Platz und Monat 
Abs. 1 Nr. 1 § 1 Abs. 1 Nr. 2
Heim Betreuungsangebot (5 h)
Gesamt 21,89 EUR
Werdau, 26. Mai 2014
Frank Schubert
Dezernent
Dezernat Jugend, Soziales und Bildung
1 Sollte ein Ausweisen der Betriebskosten für einen 6-Std.-Platz nicht möglich oder praktikabel sein, z. B. weil es im Zustän-
digkeitsbereich eines öffentlichen Schulträgers ausschließlich eine fünfstündige Betreuung gibt, können die Betriebskosten
auch für eine fünfstündige Betreuung gemeldet werden. Dies ist dann auf dem Formular auszuweisen. Alternativ können die
Kosten für einen 5-Std.-Platz nach folgendem Verfahren für einen 6-Std.-Platz hochgerechnet werden: 
Betriebskosten pro 5-Std.-Platz / 5 x 6 = Betriebskosten für einen 6-Std.-Platz
Dezernat Jugend, Soziales und Bildung
Bekanntmachung der Betriebskosten für Einrichtungen
nach der Sächsischen Förderschulbetreuungsverordnung
(SächsFöSchul-BetrVO) für das Jahr 2013
Gemäß § 10 Abs. 2 des Gesetzes über das Berufsrecht und die Versorgung im Schornsteinfe-
gerhandwerk (Schornsteinfeger-Handwerksgesetz – SchfHwG) in der derzeit geltenden
Fassung gibt die Landesdirektion Sachsen nachfolgende Bestellung als bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfeger bekannt:
Mit Wirkung vom 1. Mai 2014 wurde Herr Schornsteinfegermeister Holger Bauch als
Nachfolger für den bisherigen Kehrbezirksinhaber Hans-Dieter Gebhardt zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk 14 5 24-13 Lichtenstein bestellt. 
Der Kehrbezirk 14 5 24-13 Lichtenstein umfasst im Wesentlichen Straßenzüge der Stadt
Lichtenstein sowie der Gemeinden Bernsdorf und Gersdorf. 
Die Bestellung zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger ist gemäß § 10 Abs. 1 Satz 1
SchfHwG auf sieben Jahre befristet und endet daher mit Ablauf des 30. April 2021. 
Der Betriebssitz des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers Holger Bauch befindet sich
in: Bachweg 61c, 08058 Zwickau/Ortsteil Mosel, Telefon: 037604 749783, E-Mail:
holger.bauch@t-online.de. 





Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen über
die öffentliche Bestellung eines bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegers
Vom 23. Mai 2014
Gemäß § 10 Abs. 2 des Gesetzes über das Berufsrecht und die Versorgung im Schornsteinfe-
gerhandwerk (Schornsteinfeger-Handwerksgesetz – SchfHwG) in der derzeit geltenden
Fassung gibt die Landesdirektion Sachsen nachfolgende Bestellung als bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfeger bekannt:
Mit Wirkung zum 1. August 2014 wird Herr Schornsteinfegermeister Jörg Göpel als
Nachfolger für den bisherigen Kehrbezirksinhaber Hartmut Dittrich zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk 14 5 24-02 Zwickau bestellt. 
Der Kehrbezirk 14 5 24-02 Zwickau umfasst im Wesentlichen Straßenzüge der Stadt
Zwickau, des Ortsteiles Voigtsgrün der Gemeinde Hirschfeld sowie des Ortsteiles Ebersbrunn
der Gemeinde Lichtentanne.
Die Bestellung zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger ist gemäß § 10 Abs. 1 Satz 1
SchfHwG auf sieben Jahre befristet und endet daher mit Ablauf des 31. Juli 2021. 
Der Betriebssitz des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers Jörg Göpel befindet sich in:
Heynestraße 2, 07973 Greiz, Telefon: 03661 454880, Mobil: 0151 40531298, E-Mail:
jg2103@t-online.de. 




Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen über
die öffentliche Bestellung eines bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegers
Vom 23. Mai 2014
Bekanntmachung der Betriebskosten für Einrichtungen
nach der Sächsischen Förderschulbetreuungsverordnung
(SächsFöSchul-BetrVO) für das Jahr 2013 
Außerunterrichtliches Betreuungsangebot an der Förderschule Lindenschule, Pestalozzistraße
70, 08451 Crimmitschau – Träger: FAB e. V., Zwickauer Straße 69 in 08451 Crimmitschau 
1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten
(bei den Betreuungsangeboten bezogen auf eine sechsstündige Betreuung)1
Betriebskosten je Platz
§ 1 Abs. 1 Nr. 1 § 1 Abs. 1 Nr. 2
Heim Betreuungsangebot (5 h)
erforderliche Personalkosten 183,80 EUR
erforderliche Sachkosten 61,02 EUR
erforderliche Betriebskosten 244,82 EUR
2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat 
(bei den Betreuungsangeboten bezogen auf eine sechsstündige Betreuung)
§ 1 Abs. 1 Nr. 1 § 1 Abs. 1 Nr. 2
Heim Betreuungsangebot (5 h)
Landeszuschuss 110,83 EUR
Elternbeitrag (ungekürzt) 55,18 EUR
öffentlicher Schulträger (inkl. Eigenanteil freier Träger) 78,81 EUR
3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete und Personalkostenumlagen






3.2 Aufwendungen je Platz und Monat 
§ 1 Abs. 1 Nr. 1 § 1 Abs. 1 Nr. 2
Heim Betreuungsangebot (5 h)
Gesamt 8,63 EUR
Werdau, 28. Mai 2014
Frank Schubert
Dezernent
Dezernat Jugend, Soziales und Bildung
1 Sollte ein Ausweisen der Betriebskosten für einen 6-Std.-Platz nicht möglich oder praktikabel sein, z. B. weil es im Zustän-
digkeitsbereich eines öffentlichen Schulträgers ausschließlich eine fünfstündige Betreuung gibt, können die Betriebskosten
auch für eine fünfstündige Betreuung gemeldet werden. Dies ist dann auf dem Formular auszuweisen. Alternativ können die
Kosten für einen 5-Std.-Platz nach folgendem Verfahren für einen 6-Std.-Platz hochgerechnet werden: 
Betriebskosten pro 5-Std.-Platz / 5 x 6 = Betriebskosten für einen 6-Std.-Platz
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Die Verbandsversammlung des Rettungszweckverbandes „Südwestsachsen“ hat in ihrer öffentlichen
Sitzung am 27. März 2014 die Haushaltssatzung 2014 beschlossen.
Mit Bescheid vom 26. Mai 2014 (AZ: C21-2241.10/8/36) hat die Landesdirektion Sachsen die
Haushaltssatzung 2014 des Rettungszweckverbandes „Südwestsachsen“ rechtsaufsichtlich
genehmigt. 
Die ausgefertigte Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht:
Haushaltssatzung
zum Wirtschaftsplan 2014 des Rettungszweckverbandes „Südwestsachsen“
Auf der Grundlage von § 58 des Sächsischen Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit
(SächsKomZG) vom 19. August 1993 (SächsGVBl. S. 815, ber. S. 1103), zuletzt geändert durch
Art. 3 des Gesetzes zur Fortentwicklung des Kommunalrechts vom 28. November 2013
(SächsGVBl. S. 836) in Verbindung mit § 74 Abs. 1 und § 95 a der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55, 159), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Fortentwicklung des
Kommunalrechts vom 28. November 2013 (SächsGVBl. S. 822), §§ 11 ff der Verordnung des
Sächsischen Staatsministeriums des Innern über kommunale Eigenbetriebe im Freistaat Sachsen
(SächsEigBVO) vom 16. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 941) sowie § 7 Abs. 2 Ziff. 12 der Ver-
bandssatzung des Rettungszweckverbandes „Südwestsachsen“ vom 23. Oktober 2012 (SächsABl.
S. 1575) hat die Verbandsversammlung am 27. März 2014 die folgende Haushaltssatzung für das
Wirtschaftsjahr 2014 beschlossen:
1. Erfolgsplan
Erträge in Höhe von 31.093.366,00 EUR
Aufwendungen in Höhe von 31.093.366,00 EUR
Gewinn/Verlust 0,00 EUR
2. Liquiditätsplan
Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 806.000,00 EUR
Mittelzu-/Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit -5.898.000,00 EUR
Mittelzu-/Mittelabfluss aus Finanzierungstätigkeit 1.775.000,00 EUR
3. Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
wird festgesetzt auf 2.142.980,00 EUR
4. Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird
festgesetzt auf 4.234.200,00 EUR
davon: für das Wirtschaftsjahr 2015 2.259.600,00 EUR
für das Wirtschaftsjahr 2016 1.974.600,00 EUR
5. Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 3.960.000,00 EUR
6. Verbandsumlage
für den Erfolgsplan 1.871.539,00 EUR
für den Liquiditätsplan 72.936,21 EUR
Ausfertigungsvermerk:





Der Wirtschaftsplan 2014 des Rettungszweckverbandes „Südwestsachsen“, welcher Bestandteil
der Haushaltssatzung 2014 ist, liegt ab dem Tage nach dieser öffentlichen Bekanntmachung für
eine Woche zur kostenlosen Einsicht durch Jedermann in den beiden Geschäftsstellen des Ret-
tungszweckverbandes „Südwestsachsen“ zu den üblichen Geschäftszeiten, welche telefonisch
abzufragen sind, aus:
Rettungszweckverband „Südwestsachsen“ Rettungszweckverband „Südwestsachsen“
Geschäftsstelle Plauen Geschäftsstelle Zwickau
Poeppigstraße 6 Breithauptstraße 3 - 5
08529 Plauen 08056 Zwickau
Telefon: 03741 457-0 Telefon: 03741 457-0





Öffentliche Bekanntmachung des Rettungszweckverbandes „Südwestsachsen“
Am Mittwoch dem 23. Juli 2014, 09:00 Uhr (bis ca. 11:00 Uhr), findet in der Geschäftsstelle
des Kommunalen Zweckverbandes Stadtbeleuchtung, Beratungsraum, Platanenstraße 23 im
Gewerbegebiet „Am Auersberg“ in St. Egidien die erste öffentliche Verbandsversammlung in
2014 des Kommunalen Zweckverbandes Stadtbeleuchtung statt:
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen Ladung,
Benennen von zwei Mitgliedsvertretern für die Mitzeichnung des Protokolls sowie Pro-
tokollkontrolle des Protokolls vom 14. November 2013
2. Beratung und Beschlussfassung der Eröffnungsbilanz des KZV zum Stichtag 1. Januar
2013 nach Einführung der Doppik
3. Beratung und Beschlussfassung über die Einwendungen gegen den Entwurf der Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan des KZV für das Haushaltsjahr 2014
4. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltsatzung mit Haushaltplan des KZV für das
Haushaltsjahr 2014
5. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe zur Prüfung der Jahresrechnung 2013
des KZV
6. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des KZV
7. Etwaige weitere Gegenstände 
Bürgermeister Wolfgang Sedner
Verbandsvorsitzender
Kommunaler Zweckverband (KZV) Stadtbeleuchtung
Bekanntmachung
der Verbandsversammlung des Kommunalen Zweckverban-
des Stadtbeleuchtung
Die öffentliche Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Sparkassenzweckverbandes Chemnitz
ist einberufen auf 
Montag, den 7. Juli 2014 um 14:00 Uhr
in die Hauptstelle der Sparkasse Chemnitz
im Moritzhof Chemnitz, Bahnhofstraße
51, 6. Etage.
Tagesordnung:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
und der Beschlussfähigkeit
2. Entscheidung über Einwendungen zur
Niederschrift der letzten Sitzung
3. Anträge, die nicht Gegenstand der Tages-
ordnung sind
4. Jahresabschluss 2013 der Sparkasse Chem-
nitz Beschlussfassung Entlastung des Ver-
waltungsrates
5. Jahresabschluss 2013 der Sparkasse Chem-
nitz Verwendung des Jahresüberschusses
6. Sonstiges




mit Sitz in Chemnitz
Bekanntgabe
Öffentliche Bekanntmachung
der Auslage des Entwurfes
der Haushaltssatzung für das
Jahr 2014 des Kommunalen
Zweckverbandes Stadtbe-
leuchtung
Gemäß § 58 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes
über kommunale Zusammenarbeit (Sächs-
KomZG) i. V. m. § 76 Abs. 1 der Sächsischen
Gemeindeordnung (SächsGemO) werden die
Entwürfe der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplanes für das Haushaltsjahr 2014 im
Geschäftsbüro am Sitz des Zweckverbandes
Gewerbegebiet „Am Auersberg“, Platanenstraße
23 in St. Egidien an sieben Arbeitstagen, und
zwar von Montag, dem 30. Juni 2014 bis
Dienstag, dem 8. Juli 2014, öffentlich zu
folgenden Zeiten ausgelegt:
Montag bis Freitag von 07:00 bis 15:00
Uhr
Bis zum Ablauf des 17. Juli 2014 kann jeder
Einwohner des Verbandsgebietes Einwände
gegen die Entwürfe erheben. Die Einwände
sind am o. g. Sitz des Zweckverbandes Stadt-
beleuchtung schriftlich oder mündlich zur




Am 16. Mai 2014 hatte die Miniwelt in Lichtenstein ab 16
Uhr für die Öffentlichkeit geschlossen. Grund hierfür war
die Festveranstaltung des Landkreises Zwickau zur Würdigung
des Ehrenamtes, zu der der Landrat des Landkreises Zwickau
Dr. Christoph Scheurer ehrenamtlich Tätige mit Partner in
den kulturellen Landschaftspark eingeladen hatte. Nachdem
die erste Veranstaltung dieser Art im letzten Jahr gut ange-
nommen worden war, hatte man sich entschlossen, diese
jährlich durchzuführen.
Im Rahmen dieser Zusammenkunft möchte der Landkreis
Zwickau das Ehrenamt in den Blickpunkt rücken und den
zahlreichen Helfern aus den unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern
wie Familie, Kultur, Soziales, Sport oder Umwelt danken.
„Das gesellschaftliche Leben kann nur durch das uneigennützige
Engagement zahlreicher Bürgerinnen und Bürger funktionieren.
Deshalb freue ich mich, Einigen unter Ihnen hier stellvertretend
persönlich danken zu dürfen. Gleichzeitig hoffe ich auf einen
angenehmen, aber auch unterhaltsamen Nachmittag für alle,
die meine Einladung angenommen haben“, so Dr. Christoph
Scheurer. Es wurde ein rundherum angenehmer Nachmittag,
wo neben Dankesworten auch viele Erfahrungen ausgetauscht
worden. Sogar die Sonne lachte über der Miniwelt, die zu
einem Rundgang einlud. Nicht wie im letzten Jahr als der
erste Ehrenamtstag buchstäblich ins Wasser fiel und sich das
Hochwasser bereits ankündigte.
Das Resümee der Geehrten war einhellig – diese Veranstaltung
war eine gelungene Sache.
Den Zusagen entsprechend kamen rund 120 ehrenamtlich
Tätige zum überwiegenden Teil in Begleitung zum Fest. Ins-
gesamt waren vom Landkreis 149 vorgeschlagene Personen
eingeladen worden.
Voraussetzung für die Ehrung im Ehrenamt ist, dass das Alter
des Ehrenamtlichen mindestens 18 Jahre betragen muss und
dass das Ehrenamt mindestens drei Jahre im Landkreis
Zwickau ausgeübt worden ist.
Die Veranstaltung wurde unterstützt durch die Sparkasse
Chemnitz.
Impressionen der Festveranstaltung
Fotos (11): Pressestelle Landratsamt
Pressestelle
Landkreis bedankte sich bei Ehrenamtlichen
Gesellschaftliches Engagement dient der Gesellschaft
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Zertifiziert nach QESplus und AZAV, zertifiziertes Sprach-
prüfungszentrum telc.
Besuchsanschrift: Werdauer Straße 62 
Verwaltungszentrum, Haus 7 
08056 Zwickau
Postanschrift: Landkreis Zwickau, Volkshochschule 
PF 10 01 76, 08067 Zwickau
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon: 0375 4402-23800 bis -23802 
E-Mail: vhs@landkreis-zwickau.de
Internet: www.vhs-zwickau.de
Weitere Termine nach Vereinbarung. Telefonisch ist die VHS
Zwickau auch außerhalb dieser Zeit montags bis donnerstags
meist bis 18:00 Uhr erreichbar.
Zusätzlich zur Geschäftsstelle hat das Büro Crimmitschau,
Badergasse 2, Telefon: 03762 90-9801, vom 18. August  bis
13. Oktober 2014, montags von 13:00 bis 16:00 Uhr für
das Herbstsemester 2014 geöffnet.
Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung gibt es
in den Bürgerservicestellen des Landratsamtes.
Volkshochschule (VHS) Zwickau
Programmangebot
Juli bis September 2014
Ort/Kurs Beginn Uhrzeit
Crimmitschau
Indischer Kochabend XIV (CR) 09.07.14 18:00 - 22:00 Uhr
Fraureuth
Dance 4  Kids  ca. 3 bis 4 Jahre 01.09.14 16:00 - 16:45 Uhr
Dance 4  Kids ca. ab 6 Jahre 01.09.14 17:00 - 17:45 Uhr 
Zumba® Fitness 01.09.14 18:00 - 19:00 Uhr
Zumba® Fitness 01.09.14 19:15 - 20:15 Uhr
Glauchau
Nähkurs für Fortgeschrittene 26.08.14 18:30 - 20:45 Uhr 
Englisch Konversation A2 - B1 01.09.14 17:00 - 18:30 Uhr 
Hohenstein-Ernstthal
Englisch 1. Semester 01.09.14 18:00 - 19:30 Uhr
Lichtenstein
Englisch Konversation B1 01.09.14 16:15 - 17:45 Uhr
Limbach-Oberfrohna
Englisch 1. Semester 01.09.14 16:15 - 17:45 Uhr
Englisch für Fortgeschrittene 01.09.14 18:30 - 20:00 Uhr 
Englisch Auffrischungskurs B1 01.09.14 17:00 - 18:30 Uhr 
NIA® - ganzheitliche Fitness für Körper und Seele 01.09.14 17:45 - 19:00 Uhr
Remse
Kreatives Gestalten mit Ton - Wochenendkurs 29.08.14 18:00 - 21:00 Uhr 
30.08.14 09:00 - 12:45 Uhr 
31.08.14 09:00 - 12:45 Uhr
St. Egidien
„Broken-English - First Flush" - Der Englisch-Club 27.08.14 18:30 - 20:00 Uhr     
Werdau
Ich beweg mich - Rückenfit 01.09.14 19:20 - 20:20 Uhr  
Rückenfit 01.09.14 17:10 - 18:10 Uhr  
Step-Aerobic - Fettverbrennung 01.09.14 18:15 - 19:15 Uhr 
Zwickau
Englisch Einstufungskurs -
Welcher Kurs passt zu mir? 29.08.14 17:00 - 18:30 Uhr
Englisch Intensivkurs für Anfänger 1. Semester 21.07.14 08:00 - 11:45 Uhr 
Bulgarisch für den Urlaub 01.09.14 18:00 - 19:30 Uhr
Englisch 1. Semester 01.09.14 17:00 - 18:30 Uhr  
Spanisch Konversation 01.09.14 18:30 - 20:00 Uhr
Spanisch 1. Semester 01.09.14 16:45 - 18:15 Uhr
Polnisch 1. Semester 01.09.14 18:30 - 20:00 Uhr
Business English for Beginners – 
Intensivkurs 2. Semester 21.07.14 16:30 - 19:30 Uhr
Englisch Konversation - Senioren B1 01.09.14 09:00 - 10:30 Uhr
Tai-Chi -Grundkurs 01.09.14 19:00 - 20:00 Uhr
Nähkurs für Einsteiger 01.09.14 18:30 - 20:45 Uhr
Gitarre für Erwachsene - Fortgeschrittene 01.09.14 17:15 - 18:45 Uhr
Gitarre für Erwachsene -
Anfänger mit Vorkenntnissen 01.09.14 18:00 - 19:30 Uhr 
Wird fortgesetzt.
Unternehmen suchen für ihre Mitarbeiter Angebote zur be-
rufsbezogenen Fortbildung? Maßgeschneidert? Oder sie möchten
ihre Mitarbeiter belohnen durch Übernahme von Kosten der
persönlichen Weiterbildung?
Die VHS ermöglicht Weiterbildung zu Themen wie:
- Unternehmensführung und Kaufmännische Bildung
- Betriebliche Gesundheitsförderung
- Sprachen im Berufsalltag
- IT-Anwendungen
Darüber hinaus können Weiterbildungen auch nach eigenen
Vorgaben organisiert werden.
Es besteht jederzeit die Möglichkeit einer Kooperation zwischen
einem Unternehmen und der Volkshochschule. Vorteile aus
einer solchen Kooperation sind:
- exakte Abstimmung des Kursinhalts auf den Bedarf
- hohe Praxisrelevanz und Übertragbarkeit des Gelernten in
den Berufsalltag
- flexible Kurszeiten 
- Schulung im Unternehmen oder in der Volkshochschule 
Die VHS kann den Unternehmen ein Firmenlogin für Anmeldung
und Abmeldung der Mitarbeiter - zu allen oder nur für sie
speziell organisierten Kursen - übergeben. Auch bei der
Information aller Mitarbeiter und möglichen Rückantworten
gibt es Tools, die die Organisation sehr erleichtern.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der VHS beraten gern
und unterbreiten ein Angebot entsprechend den Bedingungen
und Wünsche. Es besteht aber auch die Möglichkeit, aus
erprobten und bewährten Angeboten auszuwählen.
Die Ausbildung kann in einem Objekt der Volkshochschule
oder in der Firmeneinrichtung (wenn sachliche Voraussetzungen
vorhanden sind) erfolgen.
Beispielhaft haben sich bewährt:
Berufskompetenz
• Tabellenkalkulation mit Excel
- Arbeitsbildschirm, Arbeitsmappe und Tabellenblatt
- Tabellen erstellen und formatieren
- Spalten, Zeilen, Zellbezüge und Zellformate
- einfache Formeln und Funktionen
- Mustervorlagen erstellen u. a.
Die Teilnehmer sollten über grundlegende Kenntnisse in Excel
(Grundkurs Teil 1) und Erfahrungen mit Word verfügen.
• Körpersprache - nonverbale Kommunikation im Beruf
Deutlicher als Worte geben Blicke, Haltungen und Gebärden
Auskunft über ungesagte Gefühle, Einstellungen und Erfahrungen
des Menschen. 
Was erzählen Mimik und Gestik? Wie erkenne ich Abneigung
oder Zustimmung, Unruhe, Rückzug oder Aggression? Mit
welcher Körperbewegung oder Haltung kann ich mein Gespräch
unterstützen? 
• Finanzbuchführung
Der zertifizierte Kurs Xpert Business Finanzbuchführung umfasst
drei Module. Nach dem Absolvieren des gesamten Kurses (mit
Prüfungen) erhalten die Teilnehmer den bundesweit gültigen
Abschluss „Xpert Business Geprüfte Fachkraft Finanzbuchfüh-
rung”.
Gesundheitskompetenz
• Yoga am Arbeitsplatz
• Sehtraining für Beschäftigte mit Computerarbeitsplatz
Entspannung am Arbeitsplatz
Ganz allgemein stärkt Meditation das Selbstgefühl, fördert die
innere Ruhe und Harmonie sowie die Gelassenheit im Alltag.
Dadurch wird die Gesundheit stabilisiert, auch die geistige Lei-
stungsfähigkeit kann aus einer inneren Einkehr gestärkt hervor-
gehen. 
Sprachkompetenz
• Nie mehr sprachlos am Telefon
Neben umgangsüblichen und fachspezifischen Vokabeln liegt
der Kernpunkt auf Verstehen und Antworten. Die Länge der
Ausbildung kann selbst bestimmt werden. 
• Sicher und souverän im täglichen Geschäftsleben
Für die Führungskraft oder die Servicemitarbeiter - Wort und
Schrift.
Neben einem umgangsüblichen und fachspezifischen Wortschatz
liegt der Kernpunkt auf  Verstehen, Antworten und Schreiben.
• English at the office
Alles für Sekretariat, Assistenz, Sachbearbeitung und Empfang.
Die Volkshochschule Zwickau führte erfolgreich Schu-
lungen durch (Beispielreferenzen):
- Arbeitsagentur Zwickau
- ARGE Zwickauer Land
- Berufliches Schulzentrum „A. Diesterweg“, Zwickau
- DB Cargo, Deutsche Bahn Gruppe, Zwickau
- Dentalseminar Lorenz GmbH, Zwickau
- Deutsche Post AG, Zwickau
- Gebirgsjägerbataillon, Jägerkaserne Schneeberg
- Gemeindeverwaltung Reinsdorf
- GAFUG mbH Oberlungwitz
- GKN Gelenkwellenwerk Mosel GmbH
- Grundschule Rödlitz
- Kinderarche Sachsen e. V.
- Kultur, Tourismus und Messebetriebe Zwickau GmbH
- Mittelschule Fraureuth
- Sachsenring Automobiltechnik AG, Zwickau
- Sächsische Aufbau- u. Qualifizierungsgesellschaft mbH, Zwickau
- Salus BKK, Service-Center, Zwickau
- Servicebüro Anglistik, Chemnitz
- Sparkasse Zwickau




- Städtische Verkehrsbetriebe Zwickau GmbH
- Städtisches Klinikum, Medizinische Berufsfachschule, Zwickau
- Steuerberatung Ines Scholz, Zwickau
- Verwaltung Landkreis Zwickauer Land
- Vogtlandbahn GmbH, Neumark
- Volksbank Chemnitz eG, Chemnitz
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Der Landkreis Zwickau, Amt für Planung, Schule, Bildung,
ist nach § 31 des Schulgesetzes für den Freistaat Sachsen
(SchulG) für die Überwachung der Schulanmeldung zu-
ständig.
Für alle Kinder, die zwischen dem 1. Juli 2008 und dem
30. Juni 2009 geboren sind, beginnt mit dem Schuljahr
2015/2016 nach dem Schulgesetz für den Freistaat Sachsen
die Schulpflicht. 
Alle Eltern mit schulpflichtig werdenden Kindern werden
gebeten, ihre Kinder an einer Grundschule ihres Schulbezirkes
oder an einer Grundschule in freier Trägerschaft anzumel-
den.
Anmeldung
Die Schulleiter gaben bereits im Mai Ort und Zeit der An-
meldung sowie den jeweiligen Schulbezirk durch den Schul-
träger in ortsüblicher Weise bekannt.
Zur Schulanmeldung sind der Personalausweis der Sorge-
berechtigten und die Geburtsurkunde oder eine amtlich
beglaubigte Kopie derselben des Kindes mitzubringen.
Nähere Informationen erteilen die Grundschulen im
Landkreis Zwickau.
Eine Übersicht aller Grundschulen im Landkreis sowie weitere
Hinweise und Links sind unter www.landkreis-zwickau.de,
www.schule.sachsen.de zu finden.
Amt für Planung, Schule, Bildung
Anmeldung der Schul-
anfänger für das Schuljahr
2015/2016
Schulleiter geben Ort und Zeit der
Anmeldung bekannt
Montag 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Sonnabend* 09:00 bis 12:00 Uhr
*im Wechsel zwischen den Bürgerservicestellen
Sonnabendöffnungszeiten
für Juni und Juli 2014
21. Juni 2014























Die Kreisverwaltung des Landkreises Zwickau schreibt ein Be-
hördenradrennen aus, welches am Freitag, dem 5. September
2014, 14:00 Uhr, auf dem Oberen Parkplatz des Erholungsgebietes
Stausee „Stausee Oberwald”, 09337 Callenberg, starten soll. Es
ist ein Mannschaftsrennen. 
Zur Teilnahme am „Behördenradrennen“ sind nicht nur Angestellte
von Behörden und Ämtern aufgerufen, die passionierte Radsportler
sind, sondern auch Mitarbeiter, für die das Rad fahren reiner
Freizeitsport ist. Aus diesem Grund sind keine Rennräder und
Sportbikes zugelassen. Alle anderen Fahrräder sind einsetzbar. 
Es können beliebig viele Mannschaften antreten. Ein Team muss
aus drei bis vier Startern bestehen. Um in die Wertung zu
kommen, müssen mindestens drei Mannschaftsgefährten das
Ziel erreichen. Die Zeit des Zieleinlaufs des Drittplatzierten
einer Mannschaft geht in die Gesamtwertung ein. Die Behörde
oder das Amt der Siegermannschaft wird Ausrichter des Behör-
denradrennens 2015.
Es sollte erkennbar sein, welche Fahrer eine Mannschaft bilden
und für welche Einrichtung sie antritt. Der Veranstalter behält
sich vor, das Rennen nur bei einer Mindestbeteiligung von acht
Mannschaften durchzuführen.
Die Strecke führt über 10,2 Kilometer durch den Oberwald
nördlich von Hohenstein-Ernstthal und wird nicht gesondert
für dieses sportliche Ereignis gesperrt. Die Teilnahme erfolgt auf
eigene Gefahr. Jeder Teilnehmer muss für die Ausrüstung und
ausreichendend Versicherungsschutz selbst sorgen. Es wird das
Tragen eines Schutzhelms empfohlen. Für verursachte Schäden
haftet er eigenverantwortlich. Für verlorene Gegenstände kommt
der Ausrichter nicht auf. 
Die Teilnahme erfolgt außerhalb der Arbeitszeit. 
Die Anmeldung der Mannschaften unter der namentlichen
Nennung der Behörde und der Mannschaftsteilnehmer sollte
bis zum 31. Juli 2014 in der Pressestelle des Landratsamtes des





Der in Tokio geborene Pianist Hiroto Saigusa, welcher an der
Hochschule für Musik Dresden studierte und sowohl sein
Diplomstudium (Klavier und Improvisation) als auch sein
Konzertexamen und die Meisterklasse mit Auszeichnung ab-
schloss, beschrieb 2013 nach einem Konzert für die Sächsische
Orgelakademie im Schloss Waldenburg den dort im Blauen
Saal beheimateten Konzertflügel wie folgt:
„… stellte ich schließlich fest, dass der Flügel trotz seinem
Alter über klaviertechnisch vorzügliche Fähigkeiten verfügt
und einige besondere Eigenschaften beinhaltete. Sein extrem
breites Dynamikband bietet viele Hörspannungen, seine
enorm differenzierbaren Klangfarben bzw. Klangpaletten
machen die Musik sinnlicher, seine federleichte Hammer-
mechanik bringt viel Spaß“ – Allerdings -  „…sieht das In-
strument nur sehr mäßig gepflegt aus und leider spürt man
seine Problematik beim Spielen deutlich…Hierbei wünsche
ich mir herzlich, dass das Instrument endlich generalüberholt
wird und sein alter Glanz wieder belebt wird…!“.
Dieser Wunsch ging in Erfüllung. Seit dem 28. Mai steht das
100 Jahre alte Instrument, Marke Grotrian – Steinweg, an-
geschafft von Otto Victor II. von Schönburg-Waldenburg,
mit seinen vorzüglichen Fähigkeiten seinen Zuhörern wieder
zur Verfügung. Möglich wurde das nur durch das Bemühen
vieler. So suchte Dr. Johannes Roßner als Vorsitzender der
Sächsischen Orgelakademie nach Unterstützern und fand
sie. So unter anderem in der Sparkasse Chemnitz, die zum
Erhalt dieses einzigartigen Instrumentes 10 000 EUR zur
Verfügung stellte und in Mathias Erler, Meister des Klavier-
und Cembalobauhandwerks, der sich vier Monate intensiv
um den Erhalt des Konzertflügels bemühte. Dazu gehörte,
dass er ihn in alle Einzelteile zerlegte, 220 Saiten austauschte,
die Stimmnägel erneuerte, Risse im Resonanzboden beseitigte
und die Elfenbeintasten polierte.
Dr. Johannes Roßner ist von dem restaurierten Flügel
begeistert: „Das Instrument füllt die ganze Breite der Kla-
viermusik aus. Je länger man daran spielt, desto mehr ist
man euphorisiert.“
Landrat Dr. Christoph Scheurer ist davon überzeugt, dass
der in seinem alten Glanz erstrahlte Flügel die Konzerte im
Blauen Saal des Schlosses Waldenburg noch attraktiver machen
wird.
Bereits am 1. Juni 2014 war dieser einzigartige Flügel nach
umfassender Restaurierung erstmals wieder zu einem Schloss-
konzert zu hören. Viele Konzerte werden diesem folgen.
Der Orgelakademie-Vorsitzende kündigte bereits an, dass
im Frühjahr des kommenden Jahres auch Hiroto Saigusa zu
hören sein wird, der sich bestimmt ganz besonders über die
gelungene Restauration freuen wird.
Pressestelle 
Hörgenuss wieder hergestellt
Historisches Instrument erstrahlt im alten Glanz
Dr. Johannes Roßner bringt den restaurierten Flü-
gel zum Klingen. Zuhörer: Jens Hinkelmann, Spar-
kasse, Landrat Dr. Christoph Scheurer und Mathias
Erler vom gleichnamigen Musikhaus
Foto: Pressestelle Landratsamt
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PFLEGE ZU HAUS
Schwester Cordula Pfefferkorn GmbH
ambulanter Pfl egedienst
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Haben Sie Interesse?
Ein Erstbezug der Wohnungen ist ab sofort 
möglich. Bei Interesse können Sie sich mit 








Ambulante Pfl ege          Betreutes Wohnen und Tagespfl ege
Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00 Uhr










freundlicher Service    
w Hilfsmittel für Reha und Pflege
w Geh- und Stehhilfen
w Hilfen für den Badbereich
w Pflegebetten und medizinische
Matratzen
w Beratung, Service und Reparatur
w Abrechnung privat oder über
Rezept bei Kranken- oder
Pflegekassen
GESUNDHEITSTECHNIK
Rehatechnik   Hilfsmittel   Rollstühle   Elektromobile
Noch bis zum 20. Juni 2014 kön-
nen sich Dörfer oder einzelne Orts-
teile für den 9. Sächsischen Lan-
deswettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ bewerben.
Im Jahr 2014 ermitteln die Land-
kreise dabei ihre besten Dörfer.
Diese qualifizieren sich für den
Landesausscheid 2015. Die Lan-
dessieger treten dann im Bundes-
wettbewerb 2016 an.
Natürlich gibt es auf den verschie-
denen Wettbewerbsebenen auch
Preise zu gewinnen.
Aufgerufen zur Teilnahme sind alle
Dörfer mit bis zu 3 000 Einwohnern
sowie auch dörflich geprägte Orts-
teile einer größeren Gemeinde
oder Stadt. Es können auch mehrere
Dörfer einer Gemeinde getrennt
voneinander antreten.
Bereits in zurückliegenden Wett-
bewerben erfolgreiche Dörfer sind
ausdrücklich aufgefordert, sich er-
neut der Konkurrenz zu stellen.
Die Teilnehmer müssen keine Mus-
terdörfer sein. Gesucht werden le-
bendige Dörfer, die sich vor dem
Hintergrund der individuellen Aus-
gangslage Ziele setzen und gemein-
sam mit vielen Einwohnern an der
Umsetzung dieser Ziele arbeiten.
Herausragende Ideen und Projekte
und vor allem das Bürgerengage-
ment werden besonders gewürdigt.
Um dies einzuschätzen, gibt es vier
Bewertungsbereiche:
- Entwicklungskonzepte und wirt-
schaftliche Initiativen
- Soziale und kulturelle Aktivitä-
ten
- Baugestaltung und Siedlungs-
entwicklung
- Grüngestaltung und das Dorf
in der Landschaft.
Zusätzlich zu den Fachbewertungs-
bereichen werden der Gesamtein-
druck und das Engagement der
Dorfgemeinschaft hinsichtlich Inhalt
und Zielen des Wettbewerbs beur-
teilt.
Verantwortlich für die Durchfüh-
rung des Wettbewerbs auf Kreis-
ebene ist das Sachgebiet Kreisent-
wicklung, Wirtschaftsförderung,
Tourismus im Landratsamt. 
Der Wettbewerbsaufruf, notwendige
Unterlagen und alle Details können












„Unser Dorf hat Zukunft“
Bewerbungsfrist endet am 20. Juni 2014
Sachgebiet Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung, Tourismus
Das BIC-Forum Wirtschaftsförde-
rung (BIC-FWF) e.V. lädt am Don-
nerstag, dem 19. Juni 2014, 17:00
Uhr zum nächsten Vor-Ort-Stamm-
tisch bei der Vogtlandbahn-GmbH,
Ohmstraße 2 in 08496 Neumark,
ein.
Zum Thema: „Unterwegs mit der
Vogtlandbahn“ wird Thorsten Reichel
das Unternehmen vorstellen und
durch die Werkstatt führen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
können nur angemeldete Besucher
an der Veranstaltung teilnehmen.
Die Anmeldung zur Teilnahme  wird











Anmeldung erforderlich  
Ihr Amtsblatt Landkreis Zwickau




Die Beratungsstelle für Unternehmer
und Existenzgründer informiert zu
- Existenzgründungen
- aktuellen Förderprogrammen




- Veranstaltungen für Existenz-
gründer und Unternehmer.
Weiterhin vermittelt sie Kontakte
















Aktuelle Informationen zur Wirt-
schaftsförderung des Landratsamtes






Vom 7. bis 12. Juli 2014 startet
die Berufsorientierungsaktion
„Schau rein – Die Woche der offenen
Unternehmen Sachsen“. 
Im Landkreis Zwickau beteiligen
sich 140 Unternehmen mit 400
Angeboten an Besuchsterminen.
Es sind 4 500 Besuchsplätze online
geschalten. 
Schüler sollten dieses einmalige
Angebot nutzen und ihren Unter-
nehmensbesuch jetzt anmelden. 
Bereits zehn Angebote sind ausge-
bucht. Dazu gehören u. a. Unter-
nehmen, die die Berufe Bäcker,
Drogist, Zahntechniker oder Koch
vorstellen. Aber auch Berufe in der
Informationstechnik sind stark nach-
gefragt. Freie Plätze gibt es in allen
Kommunen des Landkreises, die
auf interessierte Schüler und deren
Eltern warten. Unternehmensbe-
suche, um Berufe, wie Industrie-
kaufmann, Werkzeugmechaniker,
Mechatroniker oder Altenpfleger,
kennenzulernen, können noch ge-
bucht werden. Besonders in der
Metallverarbeitung, Maschinen-
und Anlagenbau und Elektrotechnik
sind noch freie Plätze verfügbar.
In diesen Branchen stehen die Chan-
cen für einen späteren Ausbildungs-
platz sehr gut, weil zahlreiche Fir-
men Bedarf an Nachwuchs und
künftigen Fachkräften signalisieren. 
Diese Plätze sollten nicht ungenutzt
bleiben. 
Wer also auf der Suche nach Al-
ternativen für seine Berufswahl ist,
sollte auch in diesem Wirtschafts-
bereich mal reinschnuppern. Stö-
bern lohnt sich! Die Internetplatt-
form www.schau-rein-sachsen.de
bietet interessante Angebote im
Landkreis und sachsenweit. Bei der













Sachgebiet Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung, Tourismus
Berufsorientierungsaktion SCHAU REIN! –
Die Woche der offenen Unternehmen
Schüler sollten Angebot nutzen
Am Donnerstag, dem 26. Juni
2014, findet in der Zeit von 13:00
bis 16:00 Uhr im Landratsamt
Zwickau, Dienstsitz Glauchau,
08371 Glauchau, Gerhart-Haupt-
mann-Weg 2, Haus 1,1. Oberge-
schoss, Beratungsraum 220/221,
ein Sprechtag der Handwerkskam-






• Fördermittel- und Finanzie-
rungsmöglichkeiten
Die Sprechtage werden monatlich
durchgeführt und sind kostenfrei.




Frau Martina Wagenknecht 
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SOMMERFERIENPROGRAMM 2014
Freizeitzentrum Crimmitschau
Anschrift               Westbergstraße 6a , 08451 Crimmitschau 
Kontakt                 Lisa Behr 
Telefon                  03762 3630 
E-Mail                   fab-fzzc@fab-crimmitschau.de 
Internetseite         www.fab-crimmitschau.de 
Träger                    FAB e.V. 
Ferienspiele
Datum                   18.08.2014 - 22.08.2014 
                              25.08.2014 - 29.08.2014
Uhrzeit                  11:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort  FABelwelt Koberbachtalsperre des FAB e.V.
Kosten                   85 Euro 
Internetseite         www.fab-crimmitschau.de 
Ferienübernachtung im Zeltlager der Koberbachtalsperre 
Das Freizeitzentrum des FAB e. V. und der Jugendring Westsachsen
e.V. haben für die Sommerferien 2014 wieder eine gemeinsame
Kinderferienfreizeit organisiert. In dieser Zeit sind viele schöne
Angebote, Ausflüge und Überraschungen geplant. Beispielsweise
ein Besuch im Autokino, eine Nachtwanderung, Lagerfeuer,
Grillen, Slackline, Volleyball, Fußball oder Tischtennis, Baden,
Wasserrutschen, ein Neptunfest und natürlich mit Boot und
Floß die Talsperre erkunden. Die Freizeit wird von Sozialpädagogen,
staatlich anerkannten Erziehern/innen und sozialpädagogisch
ausgebildeten Jugendgruppenleitern/innen betreut. Eine Förderung
für Eltern, die Hartz IV-Empfänger sind, ist nach ALG II möglich. 
Anfragen, Informationen oder Reservierungen unter: 
FZZ Crimmitschau des FAB e.V.,
Stefan Tomesch oder Lisa Behr,
Telefon: 03762 3630 (12:00 - 20:00 Uhr)
Freizeitparadies Glauchau
Anschrift               Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kontakt                 Rainer Klement 
Telefon                  03763 2978 
E-Mail                   buero@freizeitparadies-glauchau.org 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Träger                    Kindervereinigung Glauchau e. V. 
FFF - Fetzige-Ferien-Fete
Datum                   21.07.2014 
Uhrzeit                  09:30 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort  Freizeitparadies Glauchau
                              Agricolastraße 5 , 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Spiel und Spaß im Park des Freizeitparadieses
Allein oder mit Freunden im Freizeitparadies, im Jugendclub
und im Park spielen
Datum                   21.07.2014 - 28.08.2014 
Uhrzeit                  09:30 - 19:00 Uhr 
Veranstaltungsort  Freizeitparadies Glauchau
                              Agricolastraße 5 , 08371 Glauchau 
Kosten                   keine 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Ohne Anmeldung kann im Haus oder im Park mit Mehrzweck-
spielplatz gespielt werden. Das Freigelände kann auch am Wo-
chenende und in den Abendstunden genutzt werden.
Internet für Schüler
Datum                   22.07.2014 - 28.08.2014 
Uhrzeit                  13:00 - 17:00 Uhr 
Veranstaltungsort  Freizeitparadies Glauchau
                              Computerkabinett
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   1 Euro 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Es besteht die Möglichkeit, im Internet zu surfen, zu spielen, zu
schreiben, zu malen. Wer sich nicht auskennt, dem wird geholfen.
Das Computerzimmer ist in den Ferien jeden Dienstag-, Don-
nerstag- und Freitagnachmittag geöffnet. (Ausnahme 24. Juli) 
Schnupperkurs Flugmodellbau
Datum                   22.07.2014 - 23.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort  Freizeitparadies Glauchau, Holzwerkstatt
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Unter Anleitung der Arbeitsgemeinschaft Flugmodellbau kann
ein einfacher Segler selbst gebaut werden. Bei etwas Ausdauer
ist dies an einem Vormittag zu schaffen. 
Treffpunkt Keramikwerkstatt
Datum                   22.07.2014 
Uhrzeit                  14:00 - 16:00 Uhr 
Veranstaltungsort  Freizeitparadies Glauchau
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   3 Euro 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Zweimal in den Sommerferien besteht die Möglichkeit, zu
töpfern. Die Kreationen müssen etwa zwei Wochen trocknen
und können nach dem ersten Brand glasiert werden. Der
5. August ist der Termin für den zweiten Arbeitsgang. Es kann
aber auch ein anderer Termin vereinbart werden. 
„Genudelt” kochen
Datum                   23.07.2014 
Uhrzeit                  13:00 - 17:00 Uhr 
Veranstaltungsort  Freizeitparadies Glauchau, Jugendclub
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Kreativwerkstatt
Datum                   24.07.2014 
Uhrzeit                  15:00 - 17:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau, Jugendclub
                              Agricolastraße 5 , 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Ein Windspiel kann gebastelt werden.
Lustige Staffeln im Schlaraffenland
Datum                   29.07.2014 - 30.07.2014 
Uhrzeit                  09:30 - 11:30 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau, Park
                              Agricolastraße 5 , 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Staffelspiele. Gruppen bitte anmelden. 
„Gewurschtelt” kochen
Datum                   30.07.2014 
Uhrzeit                  13:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau, Jugendclub
                              Agricolastraße 5 , 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Kreativwerkstatt „Farbenspiel”
Datum                   31.07.2014 
Uhrzeit                  15:00 - 17:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau, Jugendclub
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Kreativwerkstatt „Form + Farbe”
Datum                   05.08.2014 - 06.08.2014 
Uhrzeit                  09:30 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Es kann aus verschiedenen Angeboten gewählt werden. Gruppen
bitte anmelden. 
„Geeiert” kochen
Datum                   06.08.2014 
Uhrzeit                  13:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau, Jugendclub
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Treffpunkt Holzwerkstatt
Datum                   07.08.2014 
Uhrzeit                  15:00 - 17:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Für alle, die gern mit Holz basteln. 
Auf die Räder, fertig, los
Datum                   12.08.2014 - 13.08.2014 
Uhrzeit                  09:30 - 11:30 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 




Datum                   13.08.2014 
Uhrzeit                  14:00 - 16:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Tolle Muster werden gefärbt. Wer will, kann ein helles Baum-
woll-T-Shirt mitbringen. 
Country-Fest
Datum                   19.08.2014 - 20.08.2014 
Uhrzeit                  09:30 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau, Park
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Spiel und Spaß im Park des Freizeitparadieses 
Filzen
Datum                   20.08.2014 
Uhrzeit                  14:00 - 16:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Internetseite         www.freizeitparadies-glauchau.org 
Eine schöne Technik für alle Geduldigen. Materialkosten ab 2 Euro
FAF- Ferien-Abschluss-Fete
Datum                   26.08.2014 
Uhrzeit                  09:30 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeitparadies Glauchau, Park
                              Agricolastraße 5, 08371 Glauchau 
Kosten                   2 Euro 
Spiel und Spaß im Park des Freizeitparadieses 
Kreissportbund Zwickau e.V.
Anschrift               Stiftstraße 11 
08056 Zwickau 
Telefon                  0375 818911-0 
Fax                         0375 81891120 
E-Mail                   thieme@kreissportbund-zwickau.de 
Internetseite         www.kreissportbund-zwickau.de 
Für alle Ferienangebote des Kreissportbundes sind telefonische
oder schriftliche Anmeldungen erforderlich. Liegen keine Mel-
dungen vor, entfallen diese Maßnahmen.
Radtour
Datum                   21.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 14:00 Uhr 
Veranstaltungsort FAST-Zweirad-Haus Zwickau
                              Münzstraße 8, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Radtour zum Dänkritzer Wald, Start: FAST-Zweirad-Haus
Zwickau, Helmpflicht. Bitte Lunchpaket mitnehmen. 
Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Sommerrodeln
Datum                   21.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Sommerrodelbahn Westsachsenstadion
Zwickau
                              Geinitzstraße 22, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Viel Spaß gibt es beim Rodeln im Sommer. Teilnahme ab 7
Jahre. Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Tanzen
Datum                   22.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Clubheim der TSG Rubin Zwickau
                              Spiegelstraße 17, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Flotte Rhythmen und gute Stimmung sind eingeplant. Saubere
Sportschuhe sind mitzubringen. Die Anmeldung muss bis zum
4. Juli 2014 im Kreissportbund Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon:
0375 818911-0, erfolgt sein. 
Tennis
Datum                   23.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:30 Uhr 
Veranstaltungsort Tennisanlage des TC Rot-Weiß Zwickau
                              Parkstraße, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Einmal den Tennisschläger in die Hand nehmen und ausprobieren.
Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Sommerrodeln
Datum                   24.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Sommerrodelbahn Westsachsenstadion
Zwickau
                              Geinitzstraße 22, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Viel Spaß gibt es beim Rodeln im Sommer. Teilnahme ab 7
Jahre. Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Selbstverteidigung
Datum                   25.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Kampfkunstzentrum Zwickau
                              Brunnenstraße 19, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Einfache Techniken der Selbstverteidigung erlernen. Sportkleidung
ist mitzubringen. Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014
im Kreissportbund Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375
818911-0, erfolgt sein. 
Reiten
Datum                   28.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Reitanlage Saarstraße Zwickau
                              Saarstraße, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Eine Runde auf dem Pferd drehen. Die Anmeldung muss bis
zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund Zwickau, Stiftstraße 11,
Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Reitkurs
Datum                   29.07.2014 - 01.08.2014 
Uhrzeit                  10:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Reitanlage Saarstraße Zwickau
                              Saarstraße, 08056 Zwickau 
Kosten                   25 Euro 
Interessenten ab 7 Jahre können bei diesem Kurs täglich den
Umgang mit dem Pferd erlernen und natürlich auch das Reiten
ausprobieren. Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014
im Kreissportbund Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375
818911-0, erfolgt sein. 
Tagestrip Klettern
Datum                   29.07.2014 
Uhrzeit                  08:00 - 18:00 Uhr 
Veranstaltungsort Sächsische Schweiz 
Kosten                   25 Euro 
Tagestrip in die Sächsische Schweiz. Teilnahme ab 8 Jahre.
Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Bowling
Datum                   31.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Family Bowl
                              Darwinstraße 7, 08064 Zwickau 
Kosten                   1,50 Euro 
Zehn Pins mit einer Kugel! Einmal selbst versuchen! 
Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein.  
Selbstverteidigung
Datum                   01.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Kampfkunstzentrum Zwickau
                              Brunnenstraße 19, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Einfache Techniken der Selbstverteidigung erlernen. Sportkleidung
ist mitzubringen. Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014
im Kreissportbund Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375
818911-0, erfolgt sein. 
Bouldern + Klettern
Datum                   04.08.2014 und 15.08.2014
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Knopffabrik Zwickau
                              Moritzstraße 45, 08056 Zwickau 
Kosten                   2,50 Euro 
Das Bouldern (Klettern in niedriger Höhe) und Klettern kann
ausprobiert werden. Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014
im Kreissportbund Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375
818911-0, erfolgt sein. 
Tagestrip Klettern
Datum                   05.08.2014 
Uhrzeit                  08:00 - 18:00 Uhr 
Veranstaltungsort Sächsische Schweiz 
Kosten                   25 Euro 
Tagestrip in die Sächsische Schweiz. Teilnahme ab 8 Jahre. Die
Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Basketball
Datum                   06.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Sporthalle des BSZ für Technik
                              Dieselstraße, 08058 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Interessierte Kinder haben die Möglichkeit, sich im Werfen,
Passen und Dribbeln auszuprobieren. Vielleicht ist der neue
Dirk Nowitzki dabei? Sportsachen und saubere Turnschuhe
nicht vergessen.
Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014
im Kreissportbund Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375
818911-0, erfolgt sein. 
Turnspiele
Datum                   07.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Sportforum „Sojus” Zwickau
                              Wostokweg, 08058 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Alle interessierten Kinder haben die Möglichkeit, ein paar
Grundtechniken in Verbindung mit Spielen im Turnen kennen-
zulernen.
Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
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Geocaching
Datum                   08.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Langenbernsdorf, Werdauer Wald 
Treff Parkplatz Bahnhofstraße/Bauernsteig
Kosten                   1 Euro 
Geocaching ist eine moderne Form einer Schatzsuche bzw.
Schnitzeljagd. Mitzubringen ist ein kleiner Gegenstand (Größe
Matchboxauto) von jedem Kind.
Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt
sein. 
Kinder-Zumba
Datum                   11.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort 1. TSC Crimmitschau
                              Harthauer Weg 1, 08451 Crimmitschau 
Kosten                   1 Euro 
Die Kinder lernen in einer angenehmen Atmosphäre erste
Schritte, die Bewegung nach Musik und die Koordination von
Armen und Beinen.
Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Tanzen
Datum                   12.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Clubheim der TSG Rubin Zwickau
                              Spiegelstraße 17, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Flotte Rhythmen und gute Stimmung sind eingeplant. Saubere
Sportschuhe sind mitzubringen.
Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Turnspiele
Datum                   14.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Sportforum „Sojus” Zwickau
                              Wostokweg, 08058 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Alle interessierten Kinder haben die Möglichkeit, ein paar
Grundtechniken in Verbindung mit Spielen im Turnen kennen-
zulernen.
Die Anmeldung muss bis zum 4. Juli 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Reiten
Datum                   18.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Reitanlage Saarstraße Zwickau
                              Saarstraße, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Eine Runde auf dem Pferd drehen. Die Anmeldung muss bis
zum 1. August 2014 im Kreissportbund Zwickau, Stiftstraße
11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Schwimmkurs
Datum                   18.08.2014 - 29.08.2014 
Uhrzeit                  15:00 - 16:00 Uhr 
Veranstaltungsort „Glück Auf ” Schwimmhalle 
                              08056 Zwickau 
Kosten                   80 Euro 
Schwimmen lernen vor Schulbeginn (zehn Einheiten). Die An-
meldung muss bis zum 1. August 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Sportcamp
Datum                   18.08.2014 - 22.08.2014 
Veranstaltungsort Sportpark Rabenberg 
Kosten                   229 Euro 
In fünf Tagen erwartet die Teilnehmer ein vielfältiges Sport-
angebot, wie zum Beispiel: Ultimate Frisbee, Inline-Skating,
Klettern, Geocaching und Biketour. Teilnahme im Alter von
11 bis 16 Jahren.
Die Anmeldung muss bis zum 30. Juni 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt
sein. 
Reitkurs
Datum                   19.08.2014 - 22.08.2014 
Uhrzeit                  10:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Reitanlage Saarstraße Zwickau
                              Saarstraße, 08056 Zwickau 
Kosten                   25 Euro 
Interessenten ab 7 Jahre können bei diesem Kurs täglich den
Umgang mit dem Pferd erlernen und natürlich auch das Reiten
ausprobieren.
Die Anmeldung muss bis zum 1. August 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt sein. 
Wassersport
Datum                   20.08.2014 und 21.08.2014
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Bootssteg des Seesportclubs am Schwa-
nenteich Zwickau 
                              Parkstraße 5a, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Wer möchte einmal sehen, wie ein Segelboot flott gemacht
wird und wer hat Lust, auf dem Schwanenteich mal eine Runde
zu segeln?
Die Anmeldung muss bis zum 1. August 2014
im Kreissportbund Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375
818911-0, erfolgt sein. 
Handball-Schnuppertag
Datum                   22.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Beimler-Halle 
Zwickau-Neuplanitz 
Kosten                   1 Euro 
Handball spielen
Die Anmeldung muss bis zum 1. August 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt
sein. 
Schnupper-Leichtathletik
Datum                   25.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Sportforum „Sojus” Zwickau
                              Wostokweg, 08058 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
„Schneller - höher - weiter“ heißt es in der Schnupperzeit.
Die Anmeldung muss bis zum 1. August 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt
sein. 
Kindertanzen
Datum                   26.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Dance Academy Zwickau
                              Oskar-Arnold-Straße 14, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Die Kinder lernen in einer angenehmen Atmosphäre erste
Schritte, die Bewegung nach Musik und die Koordination von
Armen und Beinen.
Die Anmeldung muss bis zum 1. August 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt
sein. 
Surfkurs
Datum                   27.08.2014 - 29.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort Talsperre Pöhl 
Kosten                   50 Euro 
Schüler und Jugendliche im Alter von 10 bis 17 Jahren (Min-
destteilnehmerzahl vier Personen) können das Surfen erlernen.
Die Grundvoraussetzung für eine Teilnahme am Surfkurs ist
das Beherrschen des Schwimmens.
Bitte eine Einverständniserklärung der Eltern mitbringen.
Die Prüfung zum Grundschein „Surfen” ist möglich.
Die Anmeldung muss bis zum 1. August 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt
sein. 
Bowling
Datum                   27.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Family Bowl
                              Darwinstraße 7, 08064 Zwickau 
Kosten                   1,50 Euro 
10 Pins mit einer Kugel! Einmal selbst versuchen!
Die Anmeldung muss bis zum 1. August 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt
sein. 
Bewegungsspiele
Datum                   28.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Sporthalle am Scheffelberg Zwickau
                              Scheffelstraße 39, 08066 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Abwechslungsreicher Sportspielevormittag
Die Anmeldung muss bis zum 1. August 2014 im Kreissportbund
Zwickau, Stiftstraße 11, Telefon: 0375 818911-0, erfolgt
sein.
KIB Zwickau
Anschrift               Makarenkostraße 40, 08066 Zwickau 
Kontakt                 Janine Seifert 
Telefon                  0375 43099123 
Fax                         0375 43099124 
E-Mail                   mail@kib-zwickau.de 
Internetseite         www.kib-zwickau.de 
Träger                    Ev.-Luth. Christophoruskirchgemeinde
Zwickau-Eckersbach 
HANDMADE
Datum                   21.07.2014 - 25.07.2014 und
28.07.2014 - 01.08.2014 
Uhrzeit                  10:00 - 18:00 Uhr 
Veranstaltungsort Alter Gasometer e. V.
                              Kleine Biergasse 3, 08056 Zwickau 
Kosten                   40 Euro 
Internetseite         www.alter-gasometer.de 
Beim Ferienprojekt „Handmade” können junge Leute ab 12
Jahren eine Woche oder zwei Wochen lang Grundfertigkeiten
verschiedener Handwerkstechniken unter pädagogischer An-
leitung ausprobieren und erlernen.
Das Förderstudio für Literatur und das KIB Zwickau bieten
den Workshop Schreibwerkstatt mit kleineren Buchbinderar-
beiten an. Ausgewählt werden die Workshops von den Teil-
nehmern nach Interessenlage, um in den folgenden Tagen die
Grundfertigkeiten zu erlernen und kreativ umzusetzen. Ge-
meinsame workshopübergreifende Aktionen runden die Ak-
tionswochen ab. „Handmade” ist ein Ferienprojekt verschiedener
Einrichtungen in Zwickau.
Weitere Infos und Anmeldungen gibt es unter: Telefon 0375




Anschrift               Promenadenweg 21 , 08393 Meerane 
Kontakt                 Sebastian Hübsch 
Telefon                  03764 47160 
Fax                         03764 401865 
E-Mail                   annaparkhuette@t-online.de 
Internetseite         www.annaparkhuette.de 
Träger                    Verein Annaparkhütte e.V. 
                              Kinder- und Jugendfreizeitzentrum 
Jugend-Schafft-Woche
Datum                   19.07.2014 - 25.07.2014 
Veranstaltungsort Verschiedene Veranstaltungsorte: Tännicht-
schule, Jugendclub Beverly Hills, Jugendcafe
Oststraße, Freizeitzentrum Annaparkhütte 
08393 Meerane 
Internetseite         www.meerane.de 
Verschiedene Aktionen zum Mitmachen für Kinder und Jugendliche
über die erste Sommerferienwoche hinweg: 
19. Juli von 14:00 bis 17:00 Uhr Familienpicknick mit vielen
Spielen im Stadtpark Meerane (hinter Tännichtschule) 
21. Juli ab 11:00 Uhr Aktivprogramm: „Fit in die Ferien” im
Freizeitzentrum Annaparkhütte
21. Juli von 15:00 bis 18:00 Uhr Ferienmusikkapelle in der
Tännichtschule Meerane
22. Juli von 15:00 bis 18:00 Uhr Theaterworkshop in der Tän-
nichtschule Meerane
23. Juli Lesung in der Stadtbibliothek Meerane (10:00 bis
11:00 Uhr, Altersklasse bis 11 Jahre und 14:00 bis 15:00
Uhr, Altersklasse 12 bis 16 Jahre)
24./25. Juli jeweils von 10:00 bis 14:00 Uhr Skulpturenworkshop
im Freizeitzentrum Annaparkhütte
24. Juli von 15:00 bis 18:00 Uhr Ferienmusikkapelle in der
Tännichtschule Meerane
25. Juli ab 17:00 Uhr Abschlussevent mit allen Akteuren in der
JUKE-BOX Meerane
Genauere Informationen sind auf der Meeraner Website: www.mee-
rane.de unter Veranstaltungshinweise zu finden. Veranstalter der
Jugend-Schafft-Woche ist das Netzwerk Jugendarbeit in Meerane
„JiM”, dem die Stadtverwaltung Meerane, die Schulsozialarbeit
Meerane, das Jugendcafe Oststraße, der Jugendclub Beverly Hills
und das Freizeitzentrum Annaparkhütte angehören.
Sommerferienprogramm im
Freizeitzentrum Annaparkhütte
Datum                   21.07.2014 - 29.08.2014 
Veranstaltungsort Freizeitzentrum Annaparkhütte 
                              Promenadenweg 21, 08393 Meerane 
Internetseite         www.annaparkhuette.de 
Ein tolles und abwechslungsreiches Ferienprogramm erwartet
alle Kinder ab 6 Jahren.
Öffnungszeiten des Freizeitzentrums in den Ferien jeweils von
Montag bis Freitag von 10:00 bis 19:00 Uhr.
Die Highlights in diesen Sommerferien sind:
- Eine Jugendkulturwoche in der ersten Ferienwoche vom
21.- 25. Juli mit verschiedenen musikalischen, kreativen,
schauspielerischen und tänzerischen Angeboten. (Ein Ge-
meinschaftsprojekt von „Jugendarbeit in Meerane JiM”) 
- Ausflug in die Sächsische Schweiz zum Klettern und Boofen
- Verschiedene Ausflüge in die Freibäder der Region (Wal-
denburg, Stausee Oberwald...)
- Abenteuer-Zelten in der Einrichtung
- Naturparcour
- Foto-Portrait-Projekt
- Selbstverteidigungskurs für Mädchen
- Turnierwoche über fünf Tage, in der ein Turnierkönig
ermittelt wird. Es werden jeweils zwei Turniere pro Tag
gespielt (Fußball, Beach-Volleyball, Beach-Federball,
Baskettball, Tischtennis usw.). 
- Ausfahrt zum Waldspielplatz „Hasenheide”





- Schiffbauwettbewerb und Wettschwimmen
Das genaue Ferienprogramm mit den entsprechenden Zeiten
und Kosten findet man ab Anfang Juli auf der Homepage der
Einrichtung: www.annaparkhuette.de. Gerne kann man sich
auch vorab telefonisch (03764 47160) über bestimmte Veran-
staltungen informieren und anmelden. 
Freizeit & Kreativ Treff
Anschrift               Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Kontakt                 Ute Glatzer 
Telefon                  03761 5478 
Fax                         03761 5478 
E-Mail                   vsf@vsf-werdau.de 
Internetseite         www.vsf-werdau.de 
Träger                    Verein zur sinnvollen Freizeitgestaltung
der Kinder und Jugendlichen e. V. 
Fahrt in den „Fun Park” Glauchau
Datum                   29.07.2014 
Uhrzeit                  08:45 - 15:50 Uhr 
Veranstaltungsort Fun Park Glauchau 
Kosten                   15 Euro 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Fahrt mit der Deutschen Bahn nach Glauchau und Besuch des
Indoorspielplatzes „Fun Park” - Treffpunkt Bahnhof  Werdau 
Anmeldung bis 11. Juli 2014, Telefon: 03761 5478 
Mikroskopieren
Datum                   30.07.2014 
Uhrzeit                  11:00 - 12:30 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeit und Kreativ Treff
                              Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Kleine Dinge ganz groß - unter dem Mikroskop. 
Anmeldung bis 11. Juli 2014, Telefon: 03761 5478 
Klöppeln
Datum                   30.07.2014 - 20.08.2014 
Uhrzeit                  16:30 - 18:30 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeit und Kreativ Treff
                              Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Klöppeln immer mittwochs von 16:30 bis 18:30 Uhr 
Tag des Handwerks
Datum                   31.07.2014 - 28.08.2014 
Uhrzeit                  11:00 - 16:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeit und Kreativ Treff
                              Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Töpfern, Schnitzen, Kreatives
Tag des Handwerks immer 
donnerstags von 11:00 bis 16:00 Uhr 
Minigolf Crimmitschau
Datum                   01.08.2014 
Uhrzeit                  08:40 - 14:30 Uhr 
Treffpunkt             Freizeit und Kreativ Treff
                              Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Kosten                   7 Euro 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Fahrt mit dem Bus nach Crimmitschau zum Minigolf
Anmeldung bis 11. Juli 2014, Telefon: 03761 5478
Baden gehen in Crimmitschau
Datum                   05.08.2014 
Uhrzeit                  08:40 - 15:45 Uhr 
Treffpunkt             Freizeit und Kreativ Treff 
                              Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Kosten                   7 Euro 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Zum Planschen in das Sahnbad Crimmitschau fahren
Anmeldung bis 11. Juli 2014, Telefon: 03761 5478 
DIA-Vortrag
Datum                   06.08.2014 
Uhrzeit                  10:00 - 11:30 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeit und Kreativ Treff
                              Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Internetseite         vsf-werdau.de 
DIA-Vortrag „Wald und Flur”
Anmeldung bis 11. Juli 2014, Telefon: 03761 5478 
Schatzsuche
Datum                 08.08.2014
Uhrzeit                10:00 - 12:00 Uhr 
Treffpunkt            Freizeit und Kreativ Treff
                            Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Internetseite        vsf-werdau.de 
Einen Schatz in Werdau suchen mit anschließendem Picknick
Anmeldung bis 11. Juli 2014, Telefon: 03761 5478 
Kochduell
Datum                   11.08.2014 
Uhrzeit                  10:00 - 13:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeit und Kreativ Treff
                              Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Wettkochen mit bereitgestellten Zutaten
Anmeldung der Wettköche bis 1. August 2014, Telefon: 03761
5478 
Besuch Waldzoo Gera
Datum                   12.08.2014 
Uhrzeit                  08:45 - 15:50 Uhr 
Veranstaltungsort Waldzoo Gera 
Kosten                   15 Euro 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Mit der Deutschen Bahn nach Gera fahren und den Waldzoo be-
suchen. Treffpunkt Bahnhof Werdau. Anmeldung bis 11. Juli
2014, Telefon 03761 5478 
Zinngießen
Datum                   13.08.2014 
Uhrzeit                  10:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort Freizeit und Kreativ Treff
                              Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Kosten                   1 Euro 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Kleine Figuren mit Zinn gießen 
DIA-Vortrag
Datum                   18.08.2014 
Uhrzeit                  10:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort  Freizeit und Kreativ Treff
                               Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Internetseite          vsf-werdau.de 
DIA-Vortrag „Saurier - Giganten der Urzeit”
Anmeldung bis 11. Juli 2014, Telefon: 03761 5478 
Ausflug ins Horch Museum Zwickau
Datum                   19.08.2014 
Uhrzeit                  08:25 - 15:30 Uhr 
Treffpunkt             Freizeit und Kreativ Treff
                              Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Kosten                   7 Euro 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Mit dem Bus nach Zwickau ins Horch Museum fahren
Anmeldung bis 11. Juli 2014, Telefon: 03761 5478 
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Waldsportplatz
Datum                   22.08.2014 
Uhrzeit                  10:25 - 16:15 Uhr 
Treffpunkt             Freizeit und Kreativ Treff 
                              Burgstraße 30, 08412 Werdau 
Kosten                   7 Euro 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Mit dem Bus nach Langenbernsdorf zum Waldsportplatz fahren
Anmeldung bis 11. Juli 2014, Telefon: 03761 5478 
„Grüne Klasse” Ronneburg
Datum                   27.08.2014 
Uhrzeit                  08:45 - 14:50 Uhr 
Treffpunkt             Werdau Bahnhof 
Kosten                   15 Euro 
Internetseite         vsf-werdau.de 
Anmeldung bis 11. Juli 2014, Telefon: 03761 5478 
Jugendclub Unrumpf Kirchberg
Anschrift               Lengenfelder 35, 08107 Kirchberg 
Kontakt                 Burkart Schäfer 
Telefon                  037602 87968 
Fax                         0375 2750450 
E-Mail                   unrumpf@stadtmission-zwickau.de 
Internetseite         www.stadtmission-zwickau.de 
Träger                    Stadtmission Zwickau 
Ferienspaß im Sommer-Feriencamp Schul-
landheim Kleeblatt Lichtentanne
Datum                   21.07.2014 - 23.07.2014 
Treffpunkt             Jugendclub Unrumpf Kirchberg
                              Lengenfelder Straße 35, 08107 Kirchberg 
Kosten                   15 Euro 
Ferienspaß mit Volleyball, Fußball, Grill und Lagerfeuer,
Schatzsuche, Fahrradausflug usw. Übernachtung in Holzhütten
im Wald. Es stehen acht Plätze zur Verfügung. Mitfahren
können Jugendliche im Alter zwischen 12 und 15 Jahren. An-
meldung und Bezahlung der Teilnehmergebühr bis spätestens
15. Juli 2014 im JC Unrumpf in Kirchberg. Bitte Bettwäsche
oder Schlafsack mitbringen. Genaue Infos im JC Unrumpf
Kirchberg oder E-Mail an: unrumpf@stadtmission-zwickau.de
Floßferientag mit Spiel und Spaß und ge-
grillten Leckerbissen
Datum                   24.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 18:00 Uhr 
Treffpunkt             Jugendclub Unrumpf Kirchberg
                              Lengenfelder Straße 35, 08107 Kirchberg 
Kosten                   5 Euro 
Floßferientag auf dem Schwanenteich Zwickau mit Spiel und
Spaß und gegrillten Leckerbissen ... Es stehen acht Plätze zur
Verfügung für Jugendliche im Alter zwischen 12 und 16 Jahren.
Anmeldung und Bezahlung Teilnehmerbeitrag bis spätestens 16.
Juli 2014 im JC Unrumpf Kirchberg. Genaue Infos im JC
Unrumpf oder E-Mail an: unrumpf@stadtmission-zwickau.de 
Elbe-Camp-Dresden - JiL „Jugend in Laurentius
Dresden Kaditz”
Datum                   20.08.2014 - 22.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 20:00 Uhr 
Treffpunkt             Jugendclub Unrumpf Kirchberg
                              Lengenfelder Straße 35, 08107 Kirchberg 
Kosten                   15 Euro 
Jede Menge Ferienspaß in Dresden mit Boot fahren, Schmieden,
Schnitzen, Fußball, Freibadbesuch, Lagerfeuer usw., Übernachtung
im Gemeindehaus Dresden Kaditz.
Bitte Isomatte und Schlafsack mitbringen. Es stehen acht Plätze
zur Verfügung. Anmeldung und Bezahlung des Teilnehmerbeitrages
bis spätestens 12. August 2014 im JC Unrumpf. Genaue Infos
im JC Unrumpf oder E-Mail an: unrumpf@stadtmission-
zwickau.de 
Freizeitpark Belantis Leipzig - Tagesausflug
Datum                   26.08.2014 
Uhrzeit                  08:00 - 20:00 Uhr 
Treffpunkt             Jugendclub Unrumpf Kirchberg
                              Lengenfelder Straße 35, 08107 Kirchberg 
Kosten                   15 Euro 
Tagesausflug zum Freizeitpark Belantis und Besuch der tollen
Attraktionen. Eine große Wasserflasche zum Trinken und belegte
Brötchen sollten mitgenommen werden. Schülerausweis nicht
vergessen.
Es stehen acht Plätze zur Verfügung für Jugendliche im Alter
zwischen 12 Jahren und 18 Jahren. Anmeldung und Bezahlung
des Teilnehmerbeitrages bis spätestens 15. August 2014 im JC
Unrumpf.
Genaue Infos im JC Unrumpf oder E-Mail an: unrumpf@stadt-
mission-zwickau.de 
CVJM Zwickau e.V.
Anschrift               Walther-Rathenau-Straße 12, 
08058 Zwickau 
Kontakt                 Martin Fritzsch 
Telefon                  0375 212944 
Fax                         0375 2001964 
E-Mail                   m.fritzsch@cvjm-zwickau.de 
Internetseite         http://www.cvjm-zwickau.de 
Träger                    CVJM Zwickau e.V. 
FreizeichenCamp im Sommer
Datum                   19.07.2014 - 25.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort CVJM Zwickau 
                              Walther Rathenau Straße 12
08058 Zwickau 
Kosten                   60 Euro 
Internetseite         www.cvjm-zwickau.de 
Sommerferien für Kids ab neun Jahre. Sommer, Sonne, Wasser
satt. Die Sommerferien versprechen viel Action, gute Ge-
meinschaft und spannende Inputs über das, was im Leben
gerade bewegt.
Zelten im Garten des CVJM, coole Tagesausflüge machen,
die Hitze mit viel Wasser vertreiben und den Abend am La-
gerfeuer ausklingen lassen. 
Schwedencamp 2014
Datum                   11.08.2014 - 25.08.2014 
Uhrzeit                  08:00 - 18:00 Uhr 
Treffpunkt             CVJM Zwickau 
                              Walther Rathenau Straße 12
                              08058 Zwickau 
Kosten                   390 Euro 
Internetseite         www.cvjm-zwickau.de 
Sommeroutdoorcamp in Schweden mit dem Mehr für Herz,
Hirn und Geist. Anmeldung und weitere Infos unter: 
cvjm-zwickau.de 
Kinder- und Jugendverein Pleiße
Anschrift               Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne 
Kontakt                 Annegret Welschke 
Telefon                  0375 527434 
Fax                        0375 2892560 
E-Mail                   info@jugendverein-pleissental.de 
Träger                   Kinder- und Jugendverein Pleißental e.V. 
Öffnungszeiten in den Ferien:
JC EXIL (Lichtentanne, Plauener Straße 89) 
ab 3. Ferienwoche Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag jeweils
von 14:00 bis 19:00 Uhr
JC SYLOS (Schönfels, Schulberg 5) 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag jeweils von 17:00 bis
22:00 Uhr
JC SAUSTALL (Ebersbrunn, Alte Straße 1) 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag jeweils von 17:00 bis
22:00 Uhr. 
Die Abgabe der Anmeldungen für den Ferienplan muss bis
10.  Juli 2014 erfolgen. Die Teilnahme an den Veranstaltungen
ist erst möglich, wenn der Teilnehmerbeitrag bezahlt wurde. In
den Veranstaltungskosten sind Verpflegungskosten enthalten,
Getränke sind selbst mitzubringen. 
Schnupperkurs „Gestalten mit Ton” /
Sport und Spiel
Datum                   21.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort Jugendclub „Exil” Lichtentanne
                              Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne 
Kosten                   5 Euro 
Kreatives Gestalten mit dem Werkstoff Ton 
Grundtechniken für das Herstellen von Gefäßen und Figuren
werden hierbei vermittelt.
Am Nachmittag stehen Ballspiele in der Turnhalle oder dem Au-
ßengelände in Ebersbrunn auf dem Programm. Angebot inklusive
Mittagessen. 
Ausflug zum Projekt „Mini-Zwickau”
Datum                   22.07.2014 und 25.07.2014
Uhrzeit                  09:00 - 15:00 Uhr 
Treffpunkt             Jugendclub „Exil” Lichtentanne
                              Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne 
Kosten                   2 Euro 
Besuch der Ministadt auf dem Gelände der Humboldt Oberschule
Die Ministadt mit all ihren Facetten und Angeboten kann
erforscht werden. Verpflegung ist mitzubringen bzw. kann vor
Ort gekauft werden. 
Ausflug zur Parkeisenbahn in Chemnitz
Datum                   23.07.2014 
Uhrzeit                  08:30 - 14:00 Uhr 
Treffpunkt             Kita „Pfiffikus” Stenn
                              Juri-Gagarin-Straße 75, 08115 Lichtentanne
Kosten                   19 Euro 
Ausflug zur Parkeisenbahn im Küchwald Chemnitz inklusive
Führung. Für ein gemeinsames Mittagessen ist gesorgt. Getränke
sind mitzubringen. 
„Abtauchen und Wohlfühlen” oder Schnup-
per-kurs Bogenschießen / Holzwerkstatt
Datum                   24.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort Jugendclub „Exil” Lichtentanne
                              Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne 
Kosten                   6 Euro 
Badeausflug oder  Schnupperkurs im Bogenschießen und Basteln
mit Holz. Bei schönem, warmen Wetter wird das Freibad in
Neumark oder Hartmannsdorf besucht.
Alternativ findet ein Schnupperkurs im Bogenschießen statt
und am Nachmittag werden Figuren mit dem Werkstoff Holz
gestaltet. Inklusive Verpflegung. 
„Abtauchen und Wohlfühlen” oder „Gestal-
ten mit Ton” (Glasur) / Ballspiele
Datum                   28.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort Jugendclub „Exil” Lichtentanne
                              Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne 
Kosten                   6 Euro 
Badeausflug  oder  Glasieren der entstandenen Figuren und
Gefäße. Nachmittags Ballspiele 
Bei schönem, warmen Wetter wird das Freibad in Neumark
oder Hartmannsdorf besucht. Alternativ werden die beim letzten
Mal entstandenen Werke aus Ton glasiert.
Am Nachmittag stehen Ballspiele in der Turnhalle oder dem Au-





Di 10–14 Uhr · Mi 15–18 Uhr · Do 13–18 Uhr · oder nach Vereinbarung
Nutzen Sie die Möglichkeit der persönlichen Beratung
in unserer Ausstellung!
Am Oberen Hang 12    08371 Glauchau (Nlz.)
Tel/Fax (03763) 71 07 00 / 71 06 99    www.fliesenprojekt.de
Planetarium in Rodewisch
Datum                   29.07.2014 
Uhrzeit                  09:30 - 15:00 Uhr 
Treffpunkt             Jugendclub „Exil” Lichtentanne
                              Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne 
Kosten                   8 Euro 
Eine „Reise durch das Sonnenland” ist bei einem Ausflug zum Pla-
netarium in Rodewisch zu erwarten. Dabei gibt es viele Sterne
und Planeten zu entdecken. Inklusive Verpflegung. 
Besuch des Walderlebnisgarten „Eich”
Datum                   30.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 14:00 Uhr 
Treffpunkt             Kita „Pfiffikus” Stenn
                              Juri-Gagarin-Straße 75, 08115 Lichtentanne 
Kosten                   15 Euro 
Ausflug und Führung durch den Walderlebnisgartens „Eich”
Bei einer Führung durch die waldpädagogische Bildungsstätte
„Eich” in Treuen den Wald und seine Lebewesen mit allen Sinnen
kennen lernen. Verpflegung ist mitzubringen. 
„Abtauchen und Wohlfühlen“ oder „Fit fürs
Leben” / Kinderkino
Datum                   31.07.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort Jugendclub „Exil”
                              Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne 
Kosten                   6 Euro 
Badeausflug oder  Projekt „Fit fürs Leben” und Kinderkino
Bei schönen, warmen Wetter wird das Freibad in Hartmannsdorf
oder Neumark besucht. Alternativ gibt es beim Projekt „Fit fürs
Leben” allerhand Spannendes aus den verschiedensten Lebens-
bereichen zu entdecken. Außerdem ist ein Kinderkino mit
Filmquiz vorbereitet. Inklusive Mittagessen. 
„Abtauchen und Wohlfühlen” oder Geocaching
Datum                   01.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort Jugendclub „Exil”
                              Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne 
Kosten                   6 Euro 
Badeausflug oder Geocaching mit GPS-Geräten
Bei schönem, warmen Wetter wird das Freibad in Hartmannsdorf
oder Neumark besucht. Alternativ kommt beim Geocaching
echtes Outdoorfeeling auf. Mit GPS-Gerät und Karte geht es auf
Schatzsuche. Was da wohl alles versteckt liegt? Inklusive Mittag-
essen. 
Kletterwald in Werdau bzw. „Fit fürs Leben”
Datum                   04.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort  Jugendclub „Exil”
                              Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne
Kosten                   13 Euro 
Ausflug zum Kletterwald in Werdau oder Projekt „Fit fürs Le-
ben”
Bei schönem Wetter wird sich in luftige Höhen im Kletterwald
in Werdau begeben. Viele Parcours für geübte und ungeübte
Kletterer warten darauf, bewältigt zu werden. Natürlich alles
mit Netz und doppeltem Boden. Alternativ gibt es im Projekt
„Fit fürs Leben” wieder allerhand aus dem Alltag zu entdecken.
Preis gilt für den Kletterwald, ansonsten 6 Euro. Inklusive Ver-
pflegung.
Schnupperkurs Gitarre und Kreativwerkstatt
Datum                   05.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 15:00 Uhr 
Veranstaltungsort Jugendclub „Exil”
                              Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne 
Kosten                   5 Euro 
Schnupperkurs für Gitarre oder E-Gitarre und kreatives
Gestalten mit verschiedenen Materialien
Musikalisch wird es am Vormittag. Für alle Interessierten gibt
es einen Schnupperkurs für Akustikgitarre oder E-Gitarre.
Nachmittags sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Filz,
Papier und Naturmaterialien laden zum Basteln ein. 
Tiergehege Waldhaus
Datum                   06.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 14:00 Uhr 
Treffpunkt             Kita „Pfiffikus” Stenn
                              Juri-Gagarin-Straße 75, 08115 Lichtentanne
Kosten                   10 Euro 
Besuch und Fütterung der Tiere im Tiergehege Waldhaus bei Greiz
mit einem zünftigen Picknick. Verpflegung ist mitzubringen. 
“Zu Gast im Mittelalter” mit Gruselnacht
Datum                   07.08.2014 - 08.08.2014 
Uhrzeit                  09:30 - 10:00 Uhr 
Treffpunkt             Jugendclub „Exil”
                              Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne 
Kosten                   8 Euro 
Auf Entdeckungsreise in und um die Burg Schönfels mit Über-
nachtung. Auf der Burg Schönfels gibt es viel Altes und Neues zu
entdecken. Auch die Umgebung lädt zum Forschen und Fotografieren
ein. Also unbedingt die Kamera einpacken! Später wird noch ge-
nüsslich gegrillt, so dass für das leibliche Wohl gesorgt ist. Richtig
gruselig wird es dann aber, wenn es dunkel wird. Auf der Burg
wird übernachtet! Ob die Burggespenster damit einverstanden
sind? Für die Übernachtung Schlafsack und Isomatte bzw. Luft-
matratze sowie persönliche Sachen mitbringen. Inklusive Verpflegung. 
Ausflug zum Erlebnisgarten am Hammerwald
Datum                   13.08.2014 
Uhrzeit                  08:45 - 14:00 Uhr 
Treffpunkt             Kita „Pfiffikus” Stenn
                              Juri-Gagarin-Straße 75, 08115 Lichtentanne
Kosten                   6,50 Euro 
Im Tast-, Duft- und Erlebnisgarten am Hammerwald kann die
Natur entdeckt und beobachtet werden. Inklusive Verpflegung. 
Besuch des „gläsernen Bauernhof”
Datum                   21.08.2014 
Uhrzeit                  08:30 - 14:30 Uhr 
Treffpunkt             Kita „Pfiffikus” Stenn
                              Juri-Gagarin-Straße 75, 08115 Lichtentanne
Kosten                   19 Euro 
Viel zu erleben gibt es auf dem „gläsernen Bauernhof ” in Mark-
neukirchen, Ortsteil Siebenbrunn. Ein Naturlehrpfad und Tier-
beobachtung auf dem Bauernhof stehen ebenso auf dem Programm
wie Entspannung und Erholung. Inklusive Verpflegung. 
Zoo der Minis
Datum                   27.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 14:30 Uhr 
Treffpunkt             Kita „Pfiffikus” Stenn
                              Juri-Gagarin-Straße 75, 08115 Lichtentanne
Kosten                   16 Euro 
Besuch der Minitiere im „Zoo der Minis” in Aue. Zu entdecken
gibt es neben den naturnahen Gehegen auch einen Spielplatz
und ein Streichelgehege. Es warten Zwergara und Zwergotter. 
SOS Kinder- und Jugendtreff Spinnwebe
Anschrift               Ebersbrunner Straße 25, 08064 Zwickau 
Kontakt                 Martina Siewert 
Telefon                  0375 474251 
E-Mail                   spinnwebe@sos-kinderdorf.de 
Internetseite         http://www.sos-kinderdorf.de/
spinnwebe_zwickau.html 
Träger                    SOS Mütterzentrum Zwickau 
Ferienfreizeit am Caldonazzo See/Italien
Datum                   04.08.2014 - 10.08.2014 
Veranstaltungsort Internationales Kinder- und Jugendcamp
Caldonazzo 
                              Via Monterovere 1, 38052 Caldonazzo 
Kosten                   250 Euro 
Internetseite         www.sos-kd-zwickau.de 
                              
Auf nach Italien! Mit der Spinnwebe an den Caldonazzo See!
Auf nach Italien! Pack die Koffer, triff Leute aus aller Welt,
erlebe Abenteuer im Kinder- und Jugendcamp am Lago di Cal-
donazzo. Für Kinder zwischen 10 und 15 Jahren. Der SOS Kin-
der- und Jugendtreff Spinnwebe wird vom 4. August bis
10. August 2014 in das wunderschöne Italien reisen, um
gemeinsam einen unvergesslichen Urlaub zu verbringen.
Infos und Anmeldung in der Spinnwebe unter 0375 474251
oder per E-Mail jeanette.tittel@sos-kinderdorf.de 
Kommunale Kinder- und Jugen-
freizeitstätten der Stadt Zwickau
Anschrift               Postfach 200933 
08009 Zwickau 
Kontakt                 Daniel Schüller 
Telefon                  0375 834060 
E-Mail                   daniel.schueller@zwickau.de 
Träger                    Stadt Zwickau 
Mini Zwickau 2014
Datum                   21.07.2014 - 01.08.2014 
Uhrzeit                  09:00 - 16:00 Uhr 
Veranstaltungsort Humboldtschule Zwickau
                              Lothar-Streit-Straße 2, 08056 Zwickau 
Kosten                   1 Euro 
Internetseite         www.minizwickau.de 
Spielstadt für Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren. Für einen
super Start in die schulfreie Zeit wird auch 2014 wieder „Mini
Zwickau – Eine Spielstadt für Kinder” sorgen.
Vom 21. Juli bis zum 1. August öffnet die Spielstadt montags bis
freitags von 09:00 bis 16:00 Uhr ihre Tore, um Kindern im
Alter von 7 bis 14 Jahren reichlich Raum für Spiel, Spaß und
Aktionen zu bieten. In „Mini Zwickau“ werden sie zu Bürgern,
können ihre Stadt verwalten, Waren produzieren, Politik machen
und das Leben der Erwachsenen nachahmen. „Mini Zwickau“




Anschrift                Schlossplatz 5 a, 08371 Glauchau 
Kontakt                  Sabine Puchner 
Telefon                   03763 3728
Fax                          03763 788465
E-Mail                    skb@glauchau.de 
Internetseite          www.bibliothek.glauchau.de
Träger                    Stadtverwaltung Glauchau 
„Dem Wissen auf der Spur“
Datum                   25.07.2014 und 01.08.2014
Uhrzeit                  10:00 – 11:00 Uhr 
Veranstaltungsort  Stadt- und Kreisbibliothek
„Georgius Agricola“
                               Schlossplatz 5 a
                               08371 Glauchau
Kosten                   1 Euro 
Internetseite          www.bibliothek.glauchau.de
Jeder braucht und benutzt Schrift ganz selbstverständlich. Aber
wo kommt sie eigentlich her? Wir gehen der Sache mal auf den
Grund. (Für Grundschulkinder) 
„Brasilien – das Quiz“
Datum                   08.08.2014 und 15.08.2014
Uhrzeit                  10:00 – 11:00 Uhr 
Veranstaltungsort  Stadt- und Kreisbibliothek
„Georgius Agricola“
                               Schlossplatz 5 a
                               08371 Glauchau
Kosten                   1 Euro 
Internetseite          www.bibliothek.glauchau.de
Hier kann man sein Wissen testen (Für Grundschulkinder)
Stand: 2. Juni 2014, Änderungen vorbehalten
Weitere Informationen im Veranstaltungskalender unter 
www.landkreis-zwickau.de/veranstaltungstipps
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INFORMATIONEN
Anlässlich der zweiten Auflage des
Blaulichttages in Werdau fand am
Samstag, dem 17. Mai 2014, das
BobbyCar-Rennen der Kreisjugend-
feuerwehr Zwickauer Land statt.
Acht Teams aus dem Landkreis,
darunter ein Privatteam, gingen
auf dem Parkplatz der Sparkasse,
die den Platz zur Verfügung gestellt
hatte, an den Start.
Die ersten Auflagen fanden immer
auf dem Agrarhof Gospersgrün
statt. „In Werdau war die Strecke
zwar etwas kürzer, aber somit konn-
ten die Zuschauer die gesamte
Strecke besser überblicken“, sagte
Enrico Stritzl. Bereits in der Qua-
lifikation ließ das Privatteam aus
Niederalbertsdorf der Konkurrenz
keine Chance. Dieses Bild spiegelte
sich dann auch im zehnminütigen
Rennen wider.
So verwies das Team Stritzl die Ju-
gendfeuerwehren aus Beiersdorf
und Gospersgrün auf die hinteren
Plätze. Die Jugendfeuerwehr aus
Gospersgrün gewann das anschlie-
ßende Stop and Go Rennen. 
Ein großes Dankeschön geht an die
Sparkasse Zwickau, die tatkräftig
bei der Umsetzung des BobbyCar-
Rennens geholfen hat und der Kreis-
jugendfeuerwehr für die Jugend-
arbeit einen Scheck in Höhe von 
4 000 EUR überreicht hat.
Kreisjugendfeuerwehr Zwickauer Land e. V. 
BobbyCar-Rennen der Kreisjugendfeuerwehr
Zwickauer Land
Zweite Auflage des Blaulichttages in Werdau 
BobbyCar-Rennen der Kreisjugendfeuerwehren Zwickauer
Land am 17. Mai 2014 in Werdau 
Foto:  Kreisjugendfeuerwehr
Güterbahnhofstraße 30 · Glauchau · Telefon 03763 / 77 84-0
J e t z t  e int auchen unter  w w w.bäder -we l lness .de
Besondere Fundstücke.
Tauchen Sie ein in atemberaubende 
Badwelten. Entdecken Sie hochwertige 
Selektionen und lassen Sie sich überraschen. 
Für Ihren Kurzurlaub daheim. Täglich.
Di 10–14 Uhr · Mi 15–18 Uhr · Do 13–18 Uhr · oder nach Vereinbarung
Nutzen Sie die Möglichkeit der persönlichen Beratung
in unserer Ausstellung!
Am Oberen Hang 12    08371 Glauchau (Nlz.)
Tel/Fax (03763) 71 07 00 / 71 06 99    www.fliesenprojekt.de
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Nachdem die Ethikgruppe der Klasse
6c des Christoph-Graupner-Gym-
nasiums im April mit ihrer kreativen
Bewerbung die Wanderausstellung
des Jüdischen Museums Berlin als
eine von fünf Schulen in Sachsen
für ihr Gymnasium gewonnen hatte,
konnte sie am 22. Mai 2014 einen
ganzen Schultag lang die tollen An-
gebote der Museumspädagogen
wahrnehmen und sich intensiv mit
jüdischer Kultur und Religion ver-
traut machen.
Dabei setzt das Konzept der Wan-
derausstellung ganz auf die Neugier
und Entdeckungsfreude der Kinder,
welche die großen roten Lederwürfel,
die auf jeder Seite ein anderes Exponat
hinter Glas beherbergten, drehen
und wenden konnten, um die Er-
klärung und Beschreibung selbst her-
auszufinden.  So wurde jedes Kind
als Teil seiner Gruppe zum Experten
für einen Würfel und stellte seine
Entdeckungen den anderen vor. Sie
erfuhren viel Interessantes über jü-
dische Persönlichkeiten in Vergan-
genheit und Gegenwart, u. a. den
Erfinder der  Levis Jeans: Levi Strauss.
Die Biographie von Gretel Bergmann,
einer deutschen Hochspringerin mit
jüdischen Wurzeln, deren Olympia-
hoffnung 1936 von den Nazis einfach
sabotiert wurde, beeindruckte die
Schüler sehr. Was ist eigentlich ko-
scher? Warum und wie feiern jüdische
Familien den Schabbat? Spannende
Informationen aus erster Hand über
die Thora-Rolle, die Feste im jüdi-
schen Kalender und die hebräischen
Schriftzeichen mit vielen Ausstel-
lungsstücken zum Anfassen, ließen
schon im ersten Teil des Tages das
Thema Judentum ganz lebendig wer-
den.
Die Brücke in die Gegenwart und
die Beantwortung der Frage: „Wie
sieht eigentlich jüdisches Leben in
Deutschland  im Jahre 2014 aus?“
ermöglichte ein ganz neu konzi-
pierter i-pad Workshop des Muse-
ums.  Alle Schüler konnten sich mit
i-pads und Kopfhörern ausgestattet
mit 20-minütigen Präsentationen
vertraut machen, welche junge jü-
dischstämmige Männer und Frauen
aus Berlin sehr originell und modern
porträtierten. 
Die Schüler erlebten gemeinsam mit
den Museumspädagogen  einen ganz
besonderen Tag – einen Tag, der in
die Köpfe und in die Herzen der
Kinder auf unvergleichliche Weise
den Samen der Toleranz gesät hat. 
S. Gündel, Fachlehrer für Ethik
Christoph-Graupner-Gymnasium (CGG) Kirchberg
Koschere Gummibärchen und iPad-Workshop
Das Jüdische Museum Berlin am CGG in Kirchberg
Noch lauschen die Schüler - gleich werden die Würfel auf eigene
Faust erforscht. Foto:  S. Gündel
… Deshalb gibt es das neue Projekt
„Sonnenstrahlen“–Familienpaten im
HOTs82 in Limbach-Oberfrohna.
Die „Sonnenstrahlen“ – Familienpaten
sind liebevolle, aufmerksame, eh-
renamtliche Helfer, die jungen Fa-
milien und Alleinerziehenden mit
Kindern bis zum dritten Lebensjahr
ein- bis zweimal pro Woche Unter-
stützung bieten. 
Sie stehen mit Rat und Tat zur Seite
und entlasten die Eltern in der Kin-
derbetreuung, bei organisatorischen
Abläufen oder in der Gestaltung
des Tagesablaufs. 
Sie können mit dem Kind (den Kin-
dern) spazieren gehen, spielen, la-
chen, basteln, singen, vorlesen und
vieles mehr.
Somit stärken sie der Mutter und
dem Vater den Rücken und schenken
kleine „Sonnen-Pausen“ vom manch-
mal aufregenden Familienalltag.
Für dieses Projekt werden freund-
liche, erfahrene, liebevolle Menschen
gesucht, die gern etwas von ihrer
Zeit abgeben und als „Sonnenstrah-
len“–Familienpaten  Kinder und de-
ren Eltern begleiten wollen. 
Während ihrer Tätigkeit sind sie
versichert, erhalten eine kostenlose











von 09:00 bis 15:00 Uhr)
DRK-Kreisverband Chemnitzer Umland e. V.
Projekt „Sonnenstrahlen“ –
Familienpaten
Wollen Sie, dass es Kindern und deren
Eltern gut geht? – Wir auch! …
Eltern von Grundschülern, die die
3. Klasse besuchen, werden im
nächs ten Schuljahr die Entscheidung
treffen müssen, an welcher weiter-
führenden Schule ihr Kind seine
schulische Laufbahn fortsetzen wird.
Das Gymnasium „Am Sandberg“
Wilkau-Haßlau  möchte in einem
Elternabend über die Anforderungen
der Ausbildung am Gymnasium in-
formieren, den Eltern das Gymna-
sium vorstellen und ihre Fragen
zum Schulwechsel beantworten.
Dazu sind alle Eltern von Grund-
schülern der Klasse 3 am Mittwoch,
dem 9. Juli 2014, herzlich in das
Gymnasium „Am Sandberg“, Raum
241/242, eingeladen.
Es werden zwei Veranstaltungen
durchgeführt. Diese beginnen jeweils
18:00 und 19:30 Uhr.
Wer an dieser Bildungsberatung in-
teressiert ist, sollte sich in Anbetracht
der großen Nachfrage in den ver-
gangenen Jahren vorab für eine der
beiden Veranstaltungen bis Montag,
dem 7. Juli 2014, anmelden. 
Gern können dabei schon konkrete
Fragen bzw. gewünschte Themen-
schwerpunkte mitgeteilt werden.
Gymnasium „Am Sandberg“ Wilkau-Haßlau
Lernen am Gymnasium 
Einladung zur Bildungsberatung
Schulabschluss – Lehrabschluss –
was nun? Diese Gedanken beschäf-
tigten mich, Marko Kunze,  nach
meiner  Ausbildung zum Facharbeiter
für Karosseriebau. Ich sah, dass  die
permanente Entwicklung der Wirt-
schaft und Technik an jeden Einzelnen
im beruflichen Alltag hohe Anforde-
rungen stellt. Deshalb suchte ich
nach einer Möglichkeit, um stets „up
do date“ zu sein. Während meiner
Recherche las ich folgende Anzeige: 
Experten in der Fahrzeugbranche
gesucht!
Lege  den Grundstein für eine be-
rufliche Karriere mit einer Aus-
bildung zum „Staatlich geprüften
Techniker für Fahrzeugtechnik“
Ich handelte sofort und bewarb mich
beim BSZ für Technik „August Horch“
in Zwickau für diese Weiterbildung.
Die Voraussetzungen, eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung im Kfz-Bereich
und eine mindestens einjährige, ein-
schlägige Berufserfahrung erfüllte
ich. Somit erhielt ich die Aufnahme-
bestätigung.
Doch die ersten Schulwochen meiner
zweijährigen Weiterbildung waren
nicht einfach. Oft fragte ich mich:
„War es der richtige Schritt in mei-
nem noch so „jungen“ Berufsleben?
Erneut die Schulbank „drücken“,
Klausuren und Prüfungen schreiben,
wieder ohne regelmäßiges monat-
liches Gehalt und ohne BAföG aus-
kommen. Wie soll das gehen?“
Aber mit dem Ziel, mir mit dieser
Ausbildung einen wichtigen Baustein
für meine Karriere zu erarbeiten
und damit den Anforderungen der
Wirtschaft Rechnung tragen und
diese aktiv mitgestalten zu können,
schaffte ich es.
Ich bereue es nicht, denn ich fand
im BSZ „August Horch“ neben sehr
guten Lernbedingungen, einer per-
sönlichen Lernatmosphäre auch mo-
derne Unterrichtskonzepte und Zu-
satzangebote vor. Ich absolvierte
vielfältige zusätzliche Lehrgänge wie
z. B. die AdA-Ausbildung (Ausbildung
zum Ausbilder) oder den Hochvolt-
lehrgang und erwarb das Abitur.
Weiterhin wurden die Fächer so
miteinander vernetzt, dass es nicht
nur auf fachliche Kenntnisse ankam,
sondern diese auch bei Bauteil-Kon-
zipierungen mittels Inventor ange-
wendet werden konnten. Es gab
immer einen Bezug zur Praxis. Die
bisherigen beruflichen Erfahrungen
konnte ich im Unterricht mit ein-
bringen und stets erweitern. Au-
ßerdem wurde ich  auf eine Tätigkeit
im mittleren Management vorbe-
reitet.
Jetzt beginne ich mein Berufsleben
mit einer Anstellung als Serviceleiter
in der Kfz-Branche und freue mich
auf mein erstes Gehalt. Deshalb
mach es wie ich! Bewerbe dich jetzt!
Werde ein Teil im Getriebe der un-
aufhaltsamen Technik! – Gestalte
mit deinen Ideen und deinem
Knowhow die Zukunft mit! 
Marko Kunze, Fachschüler am Be-




Berufliches Schulzentrum (BSZ) für Technik „August Horch“ Zwickau
Mach es wie ich!
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Am Samstag, dem 5. Juli 2014,
findet in der Zeit von 10:00 bis
17:00 Uhr auf dem Parkplatz des
Globus Einkaufsmarktes in Zwickau,
ein buntes Kinder-Sommerfest mit
vielen Angeboten der Mitglieds-
vereine des Jugendringes Westsach-
sen e. V. statt.
So wird es zum Beispiel zwischen
15:00 und 16:00 Uhr einen  Nach-
wuchsreporterausscheid geben.
„Der/Dem Gewinnerin/Gewinner
winkt eine Co-Moderation bei Ra-
dio Zwickau“, verspricht Raik Bart-
nik von Radio Zwickau. Auf offener
Bühne können sich die jungen Leu-
te, im Alter von neun bis 18 Jahren
vor einer Jury beweisen. Ihre Auf-
gabe wird es sein, die Sequenz
eines Fußballspieles zu reportieren.
Zur Seite stehen ihnen dabei der
erfahrene und hilfreiche Moderator
Rainer Klement von der Kinder-
vereinigung Glauchau und Thomas
Gömbi von der Katholischen Kirche
Werdau/Crimmitschau. 
Anmeldungen hierzu sind bei Rainer
Klement, Kindervereinigung Glau-
chau, per E-Mail: buero@freizeit-
paradies-glauchau.org oder telefo-
nisch unter 03763 2978 möglich. 
Das Kinder- und Familien-Som-
merfest bei Globus findet in diesem
Jahr bereits zum zehnten Mal statt.
Unter dem diesjährigen Motto
„Globus im WM-Fieber!“ wird es
viele Angebote der Ausrichter ge-
ben. Auch zur Eröffnung, 10:00
Uhr, wird die prominenten Gäste
der WM-Rausch packen. Die Cheer-
leader „Unlimited Cheers“ aus Wer-
dau begleiten dabei mit waghalsigen
Akrobatikkunststücken. 
Zudem gibt es von 11:00 bis 14:00
Uhr ein Turnier mit dem Lebend-
kicker der evangelischen Jugend
Zwickau, bei dem Jugendfußball-
mannschaften gegeneinander an-
treten können. Der Gewinner-
mannschaft winkt ein Einkaufsgut-
schein des Globusmarktes Zwickau
in Höhe von 50 EUR. 
Anmeldungen zum Turnier sind
noch per E-Mail über: peggy.gru-
na@jugendring-westsachsen.de
oder telefonisch unter 0375 4402-
27701 möglich. 
Die Tanzgruppe des Vereins zur
sinnvollen Freizeitgestaltung der
Kinder und Jugendlichen e. V. aus
Werdau, die Dance Kids der Kin-
dervereinigung Glauchau, die Jump-
styler der AWO Zwickau, und die
Line-Dance-Gruppe „Wilde Horde“
aus Waldenburg sind Höhepunkte
auf der Bühne. Bei der Modenschau,
die zwischen 14:00 und 15:00 Uhr
stattfinden wird, können die hippen
Sommerkreationen 2014 bestaunt
werden. Vor dem Auftritt erhalten
die Jugendlichen zwischen 14 und
18 Jahren ein Selbstbewusstseins-
und Lauftraining im Jugendclub
City Point Zwickau. 
Zudem stellt der Kinder- und Ju-
gendverein Pleißental aus Lichten-
tanne Kickertische auf. Das KIB
Zwickau bastelt mit den Kindern
„Plastikbälle“, ökologisch aus Abfall.
Natürlich wird es auch wieder eine
Hüpfburg, eine Tombola, die er-
staunlichen Experimente von Phä-
nomenia Glauchau, das Glücksrad
des Martin-Luther-King-Zentrums,
das Kugeldart der AWO Südwest-
sachsen, geometrische Zaubereien
der Familienwohngruppe Zwickau,
den Parcour der Verkehrswacht
Zwickauer Land und die vielen
Bastel- und Mitmachstände geben. 
Besondere Attraktionen sind der
Spielbus „Ferdi“ der Stadt Zwickau
und die begehbaren Bälle der GGZ
Zwickau. Für letzteres wird eigens
ein riesiges Bassin aufgestellt. 
Und sollte es an diesem sportlichen
Tag doch einmal ein paar Blessuren
geben, kann das Anfertigen von
Gipsfingern beim DRK Kreisver-
band  Zwickau e.V. geübt werden. 
Das Fest ist auch wieder kulinarisch
ein Höhepunkt. Der Globus-Markt
sorgt passend zum Sport, gemein-
sam mit dem RS Eventservice aus






Jugendring Westsachsen e. V.
10. Kinder- und Familien-Sommerfest bei Globus Zwickau 
Nachwuchsreporter und -fußballmannschaften gesucht 
Das Kinder- und Familien-Sommerfest beim Globusmarkt in
Zwickau verspricht Spaß, Spiel und Spannung. Foto: Peggy Gruna
Zum 1. Juli 2014 werden im Sozi-
alamt des Landkreises Zwickau Or-
ganisationsänderungen wirksam.
Diese ziehen auch räumliche Ver-
änderungen am Standort, dem Ver-
waltungszentrum Zwickau, Werdauer
Straße 62, nach sich. 
Aufgrund der erforderlichen Um-
züge bleibt das Sozialamt an den
Sprechtagen 1. und 3. Juli 2014
geschlossen. Zudem wird die tele-
fonische Erreichbarkeit in der Zeit
vom 30. Juni bis 4. Juli 2014 er-
heblich eingeschränkt sein. 
Das Amt bittet um Verständnis und

















Zu den Grundpfeilern der Demo-
kratie gehört das Recht auf  Teilnahme
an freien, gleichen und geheimen
Wahlen. Der Blinden- und Sehbe-
hindertenverband Sachsen e. V.
(BSVS) stellt aus diesem Grund zur
Wahl zum Sächsischen Landtag den
etwa 30 000 blinden und sehbehin-
derten Menschen in Sachsen kos-
tenlose Wahlhilfen zur Verfügung.
Für die am 31.  August stattfindenden
Wahlen zum Sächsischen Landtag
werden wieder Wahlschablonen für
blinde und sehbehinderte Wählerinnen
und Wähler  bereitgestellt, um diesen
Personenkreis eine selbstständige und
geheime Wahl zu ermöglichen. Wie
gewohnt liegt der Stimmzettel-
schablone eine CD mit den Informa-
tionen des jeweiligen Stimmzettels
bei. Diese Audio-CD beinhaltet eine
Anleitung zur Handhabung der Stimm-
zettelschablone sowie die vollständigen
Texte der Stimmzettel der einzelnen
Wahlkreise in Sachsen.
Die Schablone hat die Form einer
Mappe, in die der Stimmzettel ein-
gelegt wird. Durch die runden Öff-
nungen über den zu markierenden
Kreisen können blinde und sehbe-
hinderte Menschen ihre Stimme ab-
geben. Welche Kandidatinnen und
Kandidaten bzw. welche Partei zu
den jeweils auf der Schablone in
Großdruck und Punktschrift num-
merierten Öffnungen gehören, kann
zuvor der CD entnommen werden. 
An jedem sächsischen Stimmzettel
wurde die rechte obere Ecke abge-
trennt, gelocht oder anders markiert,
damit der Stimmzettel, ohne eine
Hilfsperson  in Anspruch nehmen
zu müssen, korrekt eingelegt werden
kann.
Der Blinden- und Sehbehinderten-
verband Sachsen e. V. (BSVS) stellt
die Audio-CD her und übernimmt
die Verteilung der Wahlhilfen. Alle
im Zusammenhang mit der Her-
stellung und Verteilung der Stimm-
zettelschablonen entstandenen Kos-
ten werden gemäß § 50 Abs. 4 BWG
vom Bund getragen. Dadurch ist es
möglich, die Schablonen kostenlos
an die betroffenen Wahlberechtigten
abzugeben.
Allen Mitgliedern des BSVS wird
automatisch eine Stimmzettel-
schablone incl. CD im Vorfeld der
Wahl zugesandt. Auf Wunsch sind die
Informationen der CD auch als Groß-
druck oder in Punktschrift erhältlich. 
Nichtmitglieder des Verbandes kön-
nen ihre Stimmzettelschablone in
der Koordinierungsstelle des BSVS
unter Telefon: 0351 80 90 611 oder
per E-Mail: info@bsv-sachsen.de
kostenlos anfordern.
Wählerinnen und Wähler, welche
die angebotenen Wahlhilfen nutzen
möchten, sollten diese möglichst
frühzeitig anfordern.
Blinden- und Sehbehindertenverband Sachsen e. V. (BSVS)
Wahlhilfen sichern demokrati-
sche Grundrechte
Schablonen ermöglichen Blinden und
Sehbehinderten selbstständige Wahl
imReisemarkt Amtsblatt
Pension mit eigener Metzgerei
HP 28,50 € p. P., Pension Erika,
Wolfgang Völkl, Hauptstraße 39,
95694 Mehlmeisel, Tel. 09272 6381
Fichtelgebirge
Hotel Kilian in Braunlage / Harz,
4 Ü/HP ab 153,- €/Pers., 6 Ü/HP
ab 225,- €/Pers., Reiner Willgeroth,
38700 Braunlage, Am Schultal 6,                                
Tel. 05520-1510, www.hotel-kilian.de
Harz
Last Minute 7=6 bis 30.6.  FEWO’s,
FEWO’s mit Seeblickfür 1-6 Pers.,




Lichte / Stausee Leibis / Nähe Rennst.
3x Ü/HP 129,90 €/P. im DZ im
Hotel***, Sauna, Bowling, FEWO‘s,
Fe-Häuser, HOGA GmbH, Schulweg 3,
98739 Lichte, Tel. 036701-20080,
www.waldhotel-feldbachtal.de 
Thüringer Wald
Zum Einsiedler in Deutscheinsiedel,
(Spielzeugdorf Seiffen 1 km) 2 Ü/HP
mit DU/WC/TV im DZ 79,- €/P. inkl.




Urlaub in Polen? Warum nicht?
Zwischen Usedom und Kolberg an Ostsee und Haff
5 Tage Ü/F ab 99,- € p.P., HP möglich
Pension, eigener Steg und Boote




Hotel „Pyramida“ HP, Juni/Juli
So./Die., 8 Behandl./Woche
1 Wo. ab 398,- € / 2 Wo. 648,- €
p.P. im DZ, ab/an Haustür inclusive




Bereits zum 11. Mal fand am 15. Mai
am Berufsschulstandort Limbach-
Oberfrohna der Landesleistungsver-
gleich des 1. Lehrjahres Holztech-
nik/Berufsgrundbildungsjahr statt.  
Dazu waren 25 Auszubildende aus
acht sächsischen Berufsschulzentren
angereist. In diesem Jahr musste ein
Holzpuzzle in Sternform innerhalb
von vier Stunden hergestellt werden.
Es durften ausschließlich Handwerk-
zeuge verwendet werden. Entschei-
dende Faktoren für die Bearbeitung
der Aufgabe waren neben der Be-
herrschung der Werkzeuge die richtige
Arbeitsplanung, eine exakte und sau-
bere Arbeitsweise sowie eine zügige
Durchführung.
„Das Gesamtergebnis zeigt, dass es
im Holzhandwerk hervorragende Aus-
zubildende gibt, die auch schwierigen
Aufgaben gewachsen sind und damit
dem hohen Niveau der Ausbildung
gerecht werden“, sagte Gerd Seidel,
Fachberater Holztechnik. Vom gast-
gebenden Schulzentrum aus Lim-
bach-Oberfrohna konnte Stefan Stier
(links) den dritten Platz belegen,
Norbert Hamm (rechts) vom BSZ
Schkeuditz errang den zweiten Platz.
Den ersten Platz belegte Johannes
Oehme von BSZ Freital. Von allen
Teilnehmern des Leistungsvergleiches
wurde dieser Tag als lehrreich emp-
funden, da er eine gute Vorbereitung
für die anstehenden Prüfungen im
zweiten und dritten Lehrjahr ist.
Berufliches Schulzentrum (BSZ) für Bau- und Oberflächentechnik, Außenstelle Limbach-Oberfrohna
Landesleistungsvergleich des 1. Lehrjahres
Holztechnik
Azubis sind schwierigen Aufgaben gewachsen
Stefan Stier, Johannes Oehme und Norbert Hamm (v. l. n. r.)
Foto:  Berufliches Schulzentrum
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In den Landkreisnachrichten März
2014 wurde über die Gründung
des MRE-Netzwerkes, welches sich
zur Aufgabe gemacht hat, umfassend
zu multiresistenten Erregern zu
informieren, berichtet. Gleichzeitig
wurde in Aussicht gestellt, Inhalte
einzelner Merkblätter, die bei dem
sicheren Umgang mit multiresi-
stenten Erregern helfen sollen, hier
zu veröffentlichen.
Die heutige Veröffentlichung, für
dessen Inhalt das Sächsische Staats-
ministerium für Soziales und Ver-
braucherschutz haftet, ist dem Netz-
werk entnommen und widmet sich
dem Thema Staphylococcus aureus
und MRSA.
Viele gesunde Menschen sind Träger
von Staphylococcus-aureus-Bakte-
rien auf Haut und Schleimhäuten
(zum Beispiel Nasen-Rachenraum),
ohne dass sie es wissen und ohne
dass dies nachteilige Auswirkungen
hätte. Erst wenn die Keime die
Haut- oder Schleimhautbarriere
durchbrechen, können sie Infek-
tionen hervorrufen. Normalerweise
können diese Infektionen gut mit
Antibiotika behandelt werden. 
Manche dieser Erreger sind jedoch
unempfindlich (resistent) gegenüber
dem Antibiotikum Methicillin und
vielen anderen Antibiotika gewor-
den. Solche Methicillin-resistenten
Formen nennt man abgekürzt
MRSA (Methicillin-Resistente Sta-
phylococcus Aureus). MRSA haben
die gleichen krankmachenden Ei-
genschaften wie nicht resistente
Staphylokokken, sind also in der
Regel nicht aggressiver oder in-
fektiöser. 
Zur Behandlung von MRSA-Infek-
tionen stehen aber nur noch wenige
Antibiotika zur Verfügung, was das
eigentliche Problem darstellt. 
Besiedlung oder




dass MRSA auf der Schleimhaut/
Haut des Menschen siedeln, ohne
dass eine Infektion verursacht wird.
Solche Menschen nennt man auch
MRSA-Träger. Bei einer Infektion
kommt es zum Eindringen von Er-
regern durch Haut oder Schleimhaut
und dann zur Vermehrung und der
Ausbildung von Symptomen (z. B.
Rötung, Schwellung, Schmerz). Aus
der Infektion kann sich eine be-
handlungsbedürftige Erkrankung
entwickeln. Dann kann eine Anti-
biotikabehandlung angezeigt sein,
die jedoch durch zahlreiche Resi-
stenzen des Keimes stark einge-
schränkt ist. In bestimmten Fällen
wird auch die Sanierung einer
MRSA-Besiedlung empfohlen. 






Für gesunde Kontaktpersonen (An-
gehörige, Bekannte) ist das Risiko
einer MRSA-Infektion sehr gering.
Eine Besiedlung gesunder Personen
mit MRSA ist zumeist nur vor-
übergehender Natur. Alltägliche
soziale Kontakte von Besuchern
und Angehörigen zu MRSA-Patien-
ten/-Trägern, wie zum Beispiel
Händeschütteln oder Umarmen,
sind ohne Probleme möglich. 
Eine gute Hygiene im Haushalt so-
wie gute persönliche Hygiene, ins-
besondere regelmäßiges und gründ-
liches Händewaschen (nach Toilet-
tennutzung und vor dem Zubereiten
von Speisen), Verwendung perso-
nengebundener Reinigungsutensilien
(zum Beispiel Waschlappen, Sei-
fenstück, Handbürste, Handtücher)
reichen als hygienische Maßnahmen
im Haushalt meist aus, um eine
Weiterverbreitung des Keimes zu
verhindern und selbst nicht krank
oder Träger zu werden. 
Eine generelle Behandlung von Ge-
genständen und Flächen mit Des-
infektionsmitteln ist im Normalfall
nicht notwendig. 
Schwer kranke, gesundheitlich vor-
geschädigte (geschwächte) Personen
sowie Personen mit offenen Wun-
den, die Kontakt zu MRSA-Patien-
ten haben, können jedoch gefährdet
sein.
Besondere Vorsichtsmaßnahmen
(kein engerer körperlicher Kontakt,
Händedesinfektion nach Verlassen
des Raumes bzw. Wohnung) sollten
dann eingehalten werden. Für Säug-
linge und Kleinkinder ist ebenfalls
ein enger sozialer Kontakt zu
MRSA-Patienten zu vermeiden. 
Bei der Pflege von Angehörigen
mit MRSA ist es empfehlenswert,
Einmalhandschuhe und eine Ein-
malschürze (im Sanitätshandel oder
der Apotheke erhältlich) zu tragen.
Dies gilt insbesondere bei Kontakt
mit offenen Wunden. Die zur Pflege
benutzten Einmalmaterialien sind
nach dem Gebrauch in verschließ-
bare Behälter oder Tüten zu ver-
packen und können dann mit dem
Hausmüll entsorgt werden. 
Leibwäsche und Bettwäsche des
MRSA-Patienten sind bei mindes-
tens 60°C mit einem Vollwasch-
mittel zu waschen. Nach Beendi-
gung der Pflegetätigkeit und Ablegen
der Handschuhe ist eine Hände-
desinfektion durchzuführen. An den
Händen sollte bei der Pflege des
Angehörigen kein Schmuck inkl.
Ehering getragen werden.
Im Falle einer ärztlich angeordneten
Sanierung sind zusätzliche Maß-
nahmen notwendig (zum Beispiel
täglicher Wäschewechsel, Desin-
fektion der Umgebungsflächen und
-gegenstände), über die im nächsten
Amtsblatt gesondert informiert
wird.
Was ist Sanierung? 
Die Entfernung von MRSA auf der
Haut und/oder der Schleimhaut
eines Menschen im Fall einer Be-
siedlung (Trägerschaft) nennt man
Sanierung. 
Bei gesunden Menschen ohne Ri-
sikofaktoren ist eine Sanierung in-
nerhalb von 14 Tagen möglich.
Bei Vorliegen ernster Erkrankungen
oder sogenannter sanierungshem-
mender Faktoren ist ggf. zunächst
die Heilung abzuwarten bzw. der
sanierungshemmende Faktor nach
Möglichkeit zu beseitigen, bevor
die MRSA-Sanierung erfolgen kann.
Ohne Sanierung kann eine MRSA-











• Hautulkus, Haut- und Weich-
teilinfektion, Wunde (MRSA-
kolonisiert) 
• Atopisches Ekzem und andere
nicht infektiöse Hauterkrankun-
gen 
Auch demente und komatöse Pa-
tienten sind in der Regel nicht sa-
nierbar. Jedoch kann bei diesen Pa-
tienten durch antiseptische Wa-
schungen, Mund- und Nasenspü-
lungen eine Keimzahlreduktion er-
reicht werden. Ebenso können im







Im Krankenhaus ist der Patient auf-
grund der räumlichen Nähe und
der vielfältigen Kontaktmöglich-
keiten selbst vermehrt infektions-
gefährdet oder stellt eine Gefähr-
dung für Mitpatienten dar. Schwerst-
pflegebedürftige oder abwehrge-
schwächte Menschen, Patienten
mit offenen Wunden und Patienten
mit medizinisch notwendigen Hilfs-
mitteln (zum Beispiel Blasenkathe-
ter, Ernährungssonde, Trachealka-
nüle) gelten als besonders gefährdet.
Eine Übertragung von Bakterien
auf diese Patienten muss vermieden
werden. 
Dies kann durch einfache, aber
wirksame hygienische Maßnahmen
(zum Beispiel Isolierung) erreicht
werden. An diese Maßnahmen müs-
sen sich auch die betroffenen Pa-
tienten und deren Besucher halten. 
Quelle: mre-netzwerk.sachsen.de
Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz
Information zum Umgang mit MRSA im häuslichen Bereich 
Was ist Staphylococcus aureus und MRSA? 
Wir bedienen Sie:
Montag - Freitag
7.00 - 17.00 Uhr
– kompetent – preiswert – zuverlässig –
Hofer Straße 178 · 09353 Oberlungwitz · Telefon (0371) 84 24 70 · Telefax (0371) 8 42 47 11
eMail: info@motor-elektrik-bvs.de · www.motor-elektrik-bvs.de
Motor-Elektrik
Baugruppen Vertriebs- und Service
GmbH
Reparatur und Vertrieb sämtlicher Fahrzeugaggregate und Zubehör
• Anlasser • Fahrzeugheizungen •Zubehör- und 





Auf Einladung von Landrat Dr.
Rainer Haas aus dem Partnerland-
kreis Ludwigsburg nahmen vom 9.
bis 11. Mai 2014 erstmals Auszu-
bildende des FAB Crimmitschau e. V.
am MJA-Cup in Ludwigsburg teil.
Dieses Fußballturnier für Freizeit-
mannschaften wird von den Street-
workern der Mobilen Jugendarbeit
(MJA)  Ludwigsburg organisiert
und findet traditionell im Frühjahr
statt.
Seit 2009 sind auch Mannschaften
aus dem Landkreis Zwickau mit
vertreten. Nach einem Jahr Pause
freute sich Landrat Dr. Christoph
Scheurer, dass wieder eine Zwickauer
Mannschaft mit um den Pokal kämp-
fen konnte.
In der 17. Auflage des Jugendfuß-
ballturniers setzte sich die Mannschaft
des FAB Crimmitschau e. V., die
„Zwickauer Landkreiskicker“, gleich
gegen die insgesamt 20 teilnehmenden
Mannschaften durch und konnte das
Spiel um Platz 3 klar für sich ent-
scheiden. Als Turniersieger ging die
Mannschaft der Mobilen Jugendarbeit
Ludwigsburg hervor.
Neben den sportlichen Betätigungen
blieb ausreichend Zeit, sich näher
kennenzulernen, gemeinsam Erfah-




„Zwickauer Landkreiskicker“  erfolgreich
Die „Zwickauer Landkreiskicker“ (im blauen Trikot) gemein-
sam mit dem Turniersieger, der Mannschaft der Mobilen Ju-
gendarbeit Ludwigsburg Foto: FAB e. V.
Das Zwickauer Klinikum wurde durch
die Deutsche Gesetzliche Unfallver-
sicherung (DGUV) zur Versorgung
von Patienten mit schwersten Verlet-
zungen nach Arbeitsunfällen zugelas-
sen. Damit gehört das HBK neben
dem Klinikum Chemnitz im süd-
westsächsischen Raum der höchsten
Versorgungsstufe im 2014 eingeführten
dreistufigen System* der DGUV an. 
Nach einem Arbeits- oder Wegeunfall
benötigen Patienten mit schwersten
und komplexen Verletzungen eine
sofortige unfallmedizinische Behand-
lung in dafür geeigneten Kranken-
häusern. Deutschlandweit sind nur
rund 100 Kliniken am sogenannten
„Schwerstverletzungsartenverfahren“
(SAV) beteiligt. Als eines von insgesamt
nur sechs Krankenhäusern in Sachsen
darf das Heinrich-Braun-Klinikum
mit der Zulassung durch die Berufs-
genossenschaften nun offiziell schwer
Arbeitsunfallverletzte behandeln –
damit wird dem Klinikum einmal
mehr medizinische Kompetenz auf
höchstem Niveau bescheinigt.
„Darauf haben wir intensiv mit der
Schaffung neuer Strukturen hingear-
beitet – z. B. mit den Klinikneu-
gründungen der vergangenen Jahre,
mit denen wir die Fachrichtungen
Wirbelsäulenchirurgie und Neuro-
traumatologie, Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie – Plastische und
Ästhetische Operationen, Thorax-
chirurgie sowie die Abteilung Hand-
und Rekonstruktive Mikrochirurgie
etabliert haben“, erläutert HBK-Ge-
schäftsführer Rüdiger Glaß den an-
spruchsvollen Weg zur Zulassung.
Dass diese und andere Fachbereiche
optimal und interdisziplinär zum Pa-
tientenwohle zusammenarbeiten sowie
strengste Qualitätsmaßstäbe erfüllen,
bescheinigt die Beteiligung am SAV.
Zudem werden hohe Ansprüche an
die räumliche und technische Aus-
stattung des Klinikums sowie seiner
Mitarbeiter gestellt, um die schweren




unmittelbar und kompetent behandeln
zu können. „Entscheidend für die
SAV-Zulassung war neben der Aus-
stattung der interdisziplinären Not-
aufnahme die gut aufgestellte inten-
sivmedizinische Versorgung sowie un-
sere neurochirurgische Kompetenz.
Zudem erfüllen wir die hohen An-
forderungen einer Frührehabilitation
noch während der Akutversorgung
des Patienten“, fügt Geschäftsführer
Glaß hinzu.  
Für die Versorgung von Patienten mit
schwersten und komplexen Verlet-




graf sowie eine biplane Angiografie-
anlage zur Diagnostik zur Verfügung.
Zudem verfügt der Standort über
mehrere Operationssäle für Notfall-
eingriffe sowie Intensivtherapiebetten.
Rund um die Uhr können zwei Teams
gleichzeitig für die spezialisierte Ver-
sorgung von Polytraumatisierten ein-
gesetzt werden. Dazu gehören Un-
fall-, Viszeral-, Thorax-, Gefäß- und
Neurochirurgen sowie Anästhesisten





oder Spezialisten anderer Fachrich-
tungen hinzu gerufen werden. Die
fachlich-organisatorische Verantwor-
tung liegt in der Hand des leitenden
Durchgangsarztes und Chefarzt der
Klinik für Unfallchirurgie Dr. med.
Bernhard Karich. „Ohne die Zulassung
zum SAV dürften wir Schwerstver-
letzte nach Arbeits- und Wegeunfällen
nur zur Erstversorgung behandeln
und müssten sie dann weiterverlegen.
So können wir auch für diese Patien-
tengruppe eine wohnortnahe Versor-
gung anbieten”, verdeutlicht der Chef-
arzt die Wichtigkeit der Zulassung.
Als teilnehmende Klinik muss das
HBK nachweisen, dass pro Jahr min-
destens 75 Schwerst- und Komplex-
fälle nach Arbeitsunfällen behandeln
werden. „Zu unserem Einzugsgebiet
gehört der gesamte westsächsische
Raum und oft werden Schwerstver-
letzte aus weiter entfernten Gegenden
eingeflogen, so dass wir allein im
vergangenen Jahr rund 150 Patienten
mit solchen Verletzungen medizinisch
betreut haben“, erklärt der Geschäfts-
führer. Natürlich profitieren auch alle
anderen Patienten von dem hohen






Mit Einführung des neuen Schwerst-
verletzungsartenverfahren (SAV) zum
1. Januar 2014 dürfen Patienten nach
schwersten Arbeits- und Wegeunfällen
ausschließlich in speziell zugelassenen
Krankenhäusern behandelt werden.
Notwendig wurde dieser Schritt auf-
grund der steigenden Anforderungen
bei der Qualität der Versorgung.
Bislang war das stationäre Heilver-
fahren zweistufig. Neben der durch-
gangsärztlichen Versorgung an Kran-
kenhäusern (stationäres Durchgangs-
arztverfahren - DAV) gab es für alle
schwereren Verletzungen die Versor-
gung an Krankenhäusern, die am so-
genannten Verletzungsartenverfahren
(VAV) teilnahmen. Seit 2014 ist eine
dritte Stufe hinzugekommen, das
neue Schwerstverletzungsartenver-
fahren. Für die Behandlung von
Schwerst- und Komplexfällen im
SAV-Verfahren gelten im Wesentlichen
die Qualitätskriterien, welche die
DGU für die Traumazentren festgelegt
hat. Durch die flächendeckende Bil-
dung von Traumanetzwerken in
Deutschland wurde die Versorgung
von Schwer- und Schwerstverletzten
bereits nachweisbar verbessert. Auch
das Heinrich-Braun-Klinikum verfügt
bereits seit 2009 über ein Regionales
Traumazentrum und erfüllt damit
strenge Qualitätsrichtlinien bei der
medizinischen Betreuung von Schwer-
unfallverletzten. 
www.heinrich-braun-klinikum.de
Heinrich-Braun-Klinikum (HBK), Standort Zwickau
HBK offiziell für Versorgung von
Schwerstverletzten zugelassen
Patienten profitieren vom hohen Niveau der spezialisierten
Unfallbehandlung
Das Wissen entwickelt sich immer
rasanter – die sogenannte Halbwertzeit
des Wissens nimmt mit der Kompli-
ziertheit des Wissenssystems ab. Das
Schulwissen veraltet aller 20 Jahre,
das Wissen aus dem Studium ist bereits
nach zehn Jahren veraltet und im
technischen Bereich ist man schon
nach zwei Jahren nicht mehr auf der
„Höhe der Zeit“.
Was heute gelernt wird, verliert schon
ab morgen an Wert und Nützlich-
keit!
Lebenslanges Lernen ist angesagt, es
gewinnt in unserer „schnelllebigen
Zeit“ nicht nur an Bedeutung, sondern
es ist zur Sicherung der (beruflichen)
Existenz und Zukunft unabdingbar
notwendig geworden. Das einmal er-
worbene Wissen im Schul-, Berufs-
oder Studienabschluss reicht nicht
mehr aus, um schadlos in die Rente
zu kommen, im Beruf und am „Markt“
der Entwicklungen bestehen zu kön-
nen. Und davon ist keine Profession
ausgeschlossen.
Wer „up-to-date“, also auf dem neues-
ten Stand sein will, muss vorhandenes
Wissen vertiefen und erweitern sowie
neues Wissen und neue Kenntnisse
zum alten Bestand hinzufügen. Wer
dies nicht tut, wird unweigerlich ab-
gehängt. 
Und hier setzt das Konzept der „EU-
BIOS - Akademie“ an. Sie, die EUBIOS
– Akademie, ist dem hohen Wert der
Fort- und Weiterbildung verpflichtet
und bietet „Wissen“ an, um den An-
und Herausforderungen sowohl des
Alltags als auch im beruflichen Leben
gerecht werden zu können. Die Wis-
sensgesellschaft braucht Fort- und
Weiterbildung und damit die Ange-
botspalette der EUBIOS – Akademie
in Crimmitschau. 
Dabei ist zu bedenken, dass das sich
ständig ändernde Alltagswissen davon
ebenso betroffen ist wie das fach-
oder fachwissenschaftliche Wissen.
Die Aneignung und Erweiterung des
Fachwissens ist nicht nur Chefsache,
sondern muss Anliegen jeder einzelnen
Mitarbeiterin/jedes einzelnen Mit-
arbeiters sein. Fort- und Weiterbil-
dungen zu besuchen, ist nicht nur
Pflicht, sondern eher Anliegen der
Chefin/des Chefs und jedes Einzelnen,
der professionell im „Job“, im Beruf
agieren und bestehen will.
Die EUBIOS – Akademie bietet an:
- Fortbildungen als die Möglichkeit
der Erhaltung und Vertiefung be-
ruflicher Kompetenzen, Fähigkei-
ten und Fertigkeiten sowie
- Weiterbildung als die Möglichkeit
der Spezialisierung und Erweite-
rung im beruflichen Aufgabenfeld
(„Wer beruflich Karriere“ machen
oder aufsteigen will, braucht be-
rufliche Weiterbildung!).
Die EUBIOS – Akademie gibt zwei-
mal im Jahr einen Themenkatalog
heraus. Ist aber auch in der Lage,
auf die speziellen Bedarfe und Wün-
sche der Unternehmen, der Vereine,
der Einrichtungen und Kunden zu
Spezial- oder speziellen Themen zu
reagieren.
Schwerpunktbereiche der Fort- und
Weiterbildung sind:
- Themen der Pädagogik, der Er-
ziehungswissenschaften, der Ele-
mentar- und Sozialpädagogik, ins-
besondere der modernen Wissen-
schaften wie Hirnforschung, neu-
ronale Prozesse des Lernens  und
Verhaltens
- Themen der Sozial-, Pflege- und
Humanwissenschaften
- Themen der sozialen Arbeit
- Medizinische und psychologische
Themen
- Themen der Therapeutik (Logo-
pädie, Physiotherapie, ...)
- Themen des Marketings, der Kom-
munikations-, Leitungs- und Ma-
nagementwissenschaften
Grundprinzip ist die Maxime von
Immanuel Kant: „Theorie ohne Praxis
ist leer, Praxis ohne Theorie ist blind.“
- Soll heißen, der neueste Stand der
theoretischen Erkenntnisse ist immer
mit konkreten Anforderungen ge-
koppelt, die sich in und aus der Praxis
zeigen, die benötigt werden, um die
Praxis bewältigen zu können.
Das kann man in folgender didaktischer
und methodischer Vielfalt:




- als Referats-, Vorlesungs-, Disputa-
tions- und Streitveranstaltungen usw.




Der Katalog ist abrufbar unter:
www.eubios.de
EUBIOS – Akademie und Kompetenzzentrum Crimmitschau
Auf lebenslanges Lernen eingestellt
Die Wissensgesellschaft braucht Fort- und Weiterbildung
Suchen qualifiziertes Bewachungspersonal
auch Quereinsteiger
die durch unser Bildungszentrum ausgebildet werden.
Bieten dazu eine:
Modulare Ausbildung mit Jobgarantie
Förderung durch das Arbeitsamt möglich.
Weitere Infos auf unserer Internetseite/Ausbildung
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HBK offiziell für Versorgung von
Schwerstverletzten zugelassen
Patienten profitieren vom hohen Niveau der spezialisierten
Unfallbehandlung
INFORMATIONEN
Das Wissen entwickelt sich immer
rasanter – die sogenannte Halbwertzeit
des Wissens nimmt mit der Kompli-
ziertheit des Wissenssystems ab. Das
Schulwissen veraltet aller 20 Jahre,
das Wissen aus dem Studium ist bereits
nach zehn Jahren veraltet und im
technischen Bereich ist man schon
nach zwei Jahren nicht mehr auf der
„Höhe der Zeit“.
Was heute gelernt wird, verliert schon
ab morgen an Wert und Nützlich-
keit!
Lebenslanges Lernen ist angesagt, es
gewinnt in unserer „schnelllebigen
Zeit“ nicht nur an Bedeutung, sondern
es ist zur Sicherung der (beruflichen)
Existenz und Zukunft unabdingbar
notwendig geworden. Das einmal er-
worbene Wissen im Schul-, Berufs-
oder Studienabschluss reicht nicht
mehr aus, um schadlos in die Rente
zu kommen, im Beruf und am „Markt“
der Entwicklungen bestehen zu kön-
nen. Und davon ist keine Profession
ausgeschlossen.
Wer „up-to-date“, also auf dem neues-
ten Stand sein will, muss vorhandenes
Wissen vertiefen und erweitern sowie
neues Wissen und neue Kenntnisse
zum alten Bestand hinzufügen. Wer
dies nicht tut, wird unweigerlich ab-
gehängt. 
Und hier setzt das Konzept der „EU-
BIOS - Akademie“ an. Sie, die EUBIOS
– Akademie, ist dem hohen Wert der
Fort- und Weiterbildung verpflichtet
und bietet „Wissen“ an, um den An-
und Herausforderungen sowohl des
Alltags als auch im beruflichen Leben
gerecht werden zu können. Die Wis-
sensgesellschaft braucht Fort- und
Weiterbildung und damit die Ange-
botspalette der EUBIOS – Akademie
in Crimmitschau. 
Dabei ist zu bedenken, dass das sich
ständig ändernde Alltagswissen davon
ebenso betroffen ist wie das fach-
oder fachwissenschaftliche Wissen.
Die Aneignung und Erweiterung des
Fachwissens ist nicht nur Chefsache,
sondern muss Anliegen jeder einzelnen
Mitarbeiterin/jedes einzelnen Mit-
arbeiters sein. Fort- und Weiterbil-
dungen zu besuchen, ist nicht nur
Pflicht, sondern eher Anliegen der
Chefin/des Chefs und jedes Einzelnen,
der professionell im „Job“, im Beruf
agieren und bestehen will.
Die EUBIOS – Akademie bietet an:
- Fortbildungen als die Möglichkeit
der Erhaltung und Vertiefung be-
ruflicher Kompetenzen, Fähigkei-
ten und Fertigkeiten sowie
- Weiterbildung als die Möglichkeit
der Spezialisierung und Erweite-
rung im beruflichen Aufgabenfeld
(„Wer beruflich Karriere“ machen
oder aufsteigen will, braucht be-
rufliche Weiterbildung!).
Die EUBIOS – Akademie gibt zwei-
mal im Jahr einen Themenkatalog
heraus. Ist aber auch in der Lage,
auf die speziellen Bedarfe und Wün-
sche der Unternehmen, der Vereine,
der Einrichtungen und Kunden zu
Spezial- oder speziellen Themen zu
reagieren.
Schwerpunktbereiche der Fort- und
Weiterbildung sind:
- Themen der Pädagogik, der Er-
ziehungswissenschaften, der Ele-
mentar- und Sozialpädagogik, ins-
besondere der modernen Wissen-
schaften wie Hirnforschung, neu-
ronale Prozesse des Lernens  und
Verhaltens
- Themen der Sozial-, Pflege- und
Humanwissenschaften
- Themen der sozialen Arbeit
- Medizinische und psychologische
Themen
- Themen der Therapeutik (Logo-
pädie, Physiotherapie, ...)
- Themen des Marketings, der Kom-
munikations-, Leitungs- und Ma-
nagementwissenschaften
Grundprinzip ist die Maxime von
Immanuel Kant: „Theorie ohne Praxis
ist leer, Praxis ohne Theorie ist blind.“
- Soll heißen, der neueste Stand der
theoretischen Erkenntnisse ist immer
mit konkreten Anforderungen ge-
koppelt, die sich in und aus der Praxis
zeigen, die benötigt werden, um die
Praxis bewältigen zu können.
Das kann man in folgender didaktischer
und methodischer Vielfalt:




- als Referats-, Vorlesungs-, Disputa-
tions- und Streitveranstaltungen usw.




Der Katalog ist abrufbar unter:
www.eubios.de
EUBIOS – Akademie und Kompetenzzentrum Crimmitschau
Auf lebenslanges Lernen eingestellt
Die Wissensgesellschaft braucht Fort- und Weiterbildung
Am Montag, dem 7. Juli 2014
wird um 16:00 Uhr am Beruflichen
Schulzentrum (BSZ) „Dr. Friedrich
Dittes“, Schulplatz 2 in Glauchau
ein Workshop zum „Gestreckten Be-
rufsvorbereitungsjahr“ durchgeführt.
Das „Gestreckte Berufsvorberei-
tungsjahr“ ist ein zweijähriger voll-
zeitschulischer Ausbildungsgang für
Abgänger allgemeinbildender Schu-
len (Oberschulen oder Förderschu-
len), die die neunjährige allgemeine
Schulpflicht erfüllen, aber den Haupt-
schulabschluss nicht erreicht haben.
Vor allem sind solche Schüler/Ju-
gendliche angesprochen, die aufgrund
ihres sozialen Entwicklungsstandes
und ihres Leistungsvermögens eher
etwas länger Zeit zum Lernen und
zur praktischen Arbeit brauchen,
ehe sie eine Berufsausbildung auf-
nehmen.
Alle Interessenten sind herzlich ein-
geladen, am Workshop teilzunehmen
und das BSZ „Dr. Friedrich Dittes“
kennenzulernen. Das Konzept wird
dazu vorgestellt und anschließend
können sich die Jugendlichen in den
Bereichen Metall- und Elektrotechnik
und Hauswirtschaft/Ernährung bei
praktischen Arbeiten ausprobieren.
Bewerbungen können noch abge-
geben werden.











Das Berufliche Schulzentrum freut
sich auf seine Besucher.
Berufliches Schulzentrum (BSZ) „Dr. Friedrich Dittes“ Glauchau
Workshop Gestrecktes Berufs-
vorbereitungsjahr
Das BSZ „Dr. Friedrich Dittes“ Glauchau
lädt ein
UMZUGE ek
  Fern- und Nahumzüge








09353 Oberlungwitz · Hofer Str. 178
Tel. 0371 / 2624810 · Fax 0371 / 2624811
www.scheffler-moving.de
I n  Obe r l u ngw i t z
Zwickau  •  Hauptmarkt
Hohenstein-Ernstthal  •  Weinkellerstraße
Chemnitz  •  Neefepark
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Sommerfeeling pur! Genießen Sie den 
Sommer in Ihren neuen Schuhen. Bei uns 
gibt es Modelle für jeden Geschmack.
Sommer, Sonne,
schöne Schuhe
Der nächste Informationsabend für
die noch freien Ausbildungsplätze im
Berufsvorbereitungsjahr (BVJ), Be-
rufsgrundbildungsjahr (BGJ) und der
Fachschule für Bautechnik findet am
2. Juli 2014 um 18:00 Uhr in der




in einer zweijährigen Ausbildung ihren
Hauptschulabschluss erwerben. Be-
gleitet werden sie dabei durch eine
Sozialpädagogin und eine Praxisbe-
gleiterin. Die Ausbildung erfolgt in
den Berufsfeldern Farbtechnik/Raum-
gestaltung sowie Produktion und
Dienstleistung in Umweltschutz und
Landwirtschaft. Auch Berufsfelder
wie Holztechnik, Metall-, Farb- und
Textiltechnik können mit einbezogen
werden.
Für alle Abgänger der Klasse 10, die
noch keine Lehrstelle gefunden haben,
bietet das Berufsgrundbildungsjahr
eine gute Möglichkeit, sich fachliche
Kenntnisse und Fertigkeiten in einem
der angebotenen Berufsfelder anzu-
eignen. Wählen können die Schüler
zwischen Farbe, Holz, Metall oder
Textil. Der erfolgreiche Abschluss
dieser Ausbildung kann auch als erstes
Lehrjahr anerkannt werden.
Die Fachschule für Bautechnik bietet
für Interessenten freie Plätze. Fach-
arbeiter mit mindestens einem Jahr
Praxiserfahrung in ihrem erlernten
Beruf (Tischler, Maler, Maurer, Zim-
merer) können in einem zweijährigen
Vollzeit- oder vierjährigen Teilzeit-
studium die Qualifikation zum Staatlich
geprüften Techniker für Bauerneuerung
und Bausanierung erwerben. Gleich-
zeitig schafft dieser Abschluss die Vor-
aussetzung für ein späteres Architek-
turstudium oder Bauingenieurstudium
an einer Fachhochschule.
Weitere Informationen findet man
unter www.bsz-limbach.de. Interes-
senten können ihre Anfragen mündlich
oder schriftlich auch direkt an das
BSZ richten.
Kontakt:







Berufliches Schulzentrum (BSZ) für Bau- und Oberflächentechnik, Außenstelle Limbach-Oberfrohna
Noch freie Ausbildungsplätze für das
Schuljahr 2014/2015
Informationsabend in der Außenstelle Limbach-Oberfrohna
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Weit mehr als 100 interessierte Be-
sucher kamen am 15. Mai 2014 ins
Schloss Waldenburg zu einem Vortrag
über die mittelalterlichen, das Erz-
gebirge überwindenden Handelswege
zwischen Halle und Prag, bekannt
als böhmische Salzstraßen.
90 Minuten folgten die anwesenden
Gäste, zu denen ehemalige und ak-
tuelle „Callenberger“, Archivare
und Historiker gehörten, einen auf-
schlussreichen Vortrag über die Salz-
straßen, der durch den Diplom-
Kunsthistoriker Rainer Tippmann
gehalten wurde. Dabei kommt man
an der Geschichte des Ortes Cal-
lenberg nicht vorbei. Eine wichtige
mittelalterliche Salzstraße zwischen
beiden Metropolen führte an der
sogenannten „Katze“ vorbei. In seinen
Ausführungen zu den wichtigsten
Städten entlang der Salzstraße wies
Herr Tippmann auch auf einzelne
Punkte wie der Namensgebung der
„Katze“ hin, die er auf das urkund-
liche Chrostawitze zurückführt.
Bestandteil der Veranstaltung war eine
begleitende Ausstellung über die
Gründung und Geschichte Callen-
bergs, die untrennbar mit dem Rit-
tergut Callenberg einhergeht. Diese
Ausstellung, die von der Callenber-
gerin Frau Elke Eifert mit viel Liebe
zum Detail und enormen Aufwand
konzipiert wurde, zeigte anhand einer
Vielzahl mittelalterlicher Urkunden
und Dokumenten anschaulich die
wechselvolle Geschichte von der ver-
meintlich ersten urkundlichen Er-
wähnung des Ortes Callenberg im
Jahre 1244 bis zur Mitte des 20. Jahr-
hunderts.
Im Nachgang zur Veranstaltung wür-
digten die Anwesenden die Qualität
der aufwendig erstellten Präsentation
und bescheinigten der Schirmherrin
einen wichtigen und fundierten Beitrag
mit vielen bisher unerschlossenen
Quellen im Rahmen der Regional-
geschichte.
Eigenbetrieb Zentrales Immobilienmanagement
Die Böhmischen Salzstraßen zwischen
Halle und Prag
Vortrag im Schloss Waldenburg zog mehr als 100 Gäste an
Elke Eifert und Diplom-Kunsthistoriker Rainer Tippmann vor
der Ausstellung im Schloss Waldenburg Foto: Sven Aurich
Einmal mit einem Lächeln auf den
Lippen aus einer Ausstellung kom-
men - das Daetz-Centrum Lichten-
stein macht dies möglich. Seit dem
6. Juni werden zahlreiche humoris-
tische Werke des Mülsener Cartoo-
nisten und Karikaturisten Veit Schen-
derlein ausgestellt. 
Er schafft es auf seine ganz eigene
Weise, zahlreiche Themenfelder des
Alltags „aufs Korn“ zu nehmen -
charmant, elegant und nie unter der
Gürtellinie.
Bis zum 13. Juli werden die Arbeiten
des gebürtigen Lichtensteiners täglich
von 10:00 bis 18:00 Uhr zu sehen
sein. Der Titel der Ausstellung? „Ku-
rioses“! Und der Name ist Programm.
Auf amüsante Art werden so manche
Akzente gesetzt. Das Eheleben bietet
sich hier genauso an wie das Thema
Gesundheit. Letzterem begegnet man
in Form einer schrägen Kreuzung
von Physiotherapie und Henkerstube.
Auch das Thema Fußball wird nicht
ausgeblendet, schließlich läuft die
Fußball-WM in Brasilien quasi parallel
als Rahmenprogramm zur Ausstellung.
Wer sich nicht für Fußball interessiert,
wird vielleicht bei den Bildern zu
den Bereichen „Jagd“ oder „Arbeits-
welten“ fündig. 
Der 1969 geborene Schenderlein
zeichnet seine Gemälde ausschließlich
mit der Hand, und zwar von der
Skizze bis hin zum fertigen Bild.
Dabei wendet er eine wilde Misch-
technik aus Pinseln, Buntstiften, Fin-
gern, Radierern und Airbrush an.
Die fertigen Bilder halten uns schließ-
lich auf detailverliebte Weise schel-
misch den Spiegel vor.
Präsentiert wird „Kurioses – Veit
Schenderlein“ mit freundlicher Un-






Werke von Veit Schenderlein
KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Verkauf ab Lager Mo.-Fr. 8-17 und Sa. 9-12 Uhr
Tel.: 037207/655840, Fax: 655841, Ahornstr. 10
(hinter Esso-Tankstelle), 09661 Hainichen
www.kunststoffe-grundmann.de
• Seit 10 Jahren am Standort
• Spezialist für Kunststoffe und Alu für Dach und Wand
• fachgerechte Beratung und Service
• schlagfeste Hohlkammerplatten in verschiedenen 
Stärken und Abmessungen
• einsetzbar in Gewächshäusern ➜ Carports/Wintergärten
• Acrylplatten für Balkon- und Terrassenabdeckung
• 10 Jahre Garantie
• 30 Meter lange Musterstrecke
• fachgerechter Zuschnitt und pünktliche Lieferung
Kunststoffe und Aluminium für Dach und Wand
Hohlkammerplatten verschiedene
Stärken und Abmessungen
z.B. 1480 x 630 mm 15,85€
Wieder im Angebot:
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KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Weit mehr als 100 interessierte Be-
sucher kamen am 15. Mai 2014 ins
Schloss Waldenburg zu einem Vortrag
über die mittelalterlichen, das Erz-
gebirge überwindenden Handelswege
zwischen Halle und Prag, bekannt
als böhmische Salzstraßen.
90 Minuten folgten die anwesenden
Gäste, zu denen ehemalige und ak-
tuelle „Callenberger“, Archivare
und Historiker gehörten, einen auf-
schlussreichen Vortrag über die Salz-
straßen, der durch den Diplom-
Kunsthistoriker Rainer Tippmann
gehalten wurde. Dabei kommt man
an der Geschichte des Ortes Cal-
lenberg nicht vorbei. Eine wichtige
mittelalterliche Salzstraße zwischen
beiden Metropolen führte an der
sogenannten „Katze“ vorbei. In seinen
Ausführungen zu den wichtigsten
Städten entlang der Salzstraße wies
Herr Tippmann auch auf einzelne
Punkte wie der Namensgebung der
„Katze“ hin, die er auf das urkund-
liche Chrostawitze zurückführt.
Bestandteil der Veranstaltung war eine
begleitende Ausstellung über die
Gründung und Geschichte Callen-
bergs, die untrennbar mit dem Rit-
tergut Callenberg einhergeht. Diese
Ausstellung, die von der Callenber-
gerin Frau Elke Eifert mit viel Liebe
zum Detail und enormen Aufwand
konzipiert wurde, zeigte anhand einer
Vielzahl mittelalterlicher Urkunden
und Dokumenten anschaulich die
wechselvolle Geschichte von der ver-
meintlich ersten urkundlichen Er-
wähnung des Ortes Callenberg im
Jahre 1244 bis zur Mitte des 20. Jahr-
hunderts.
Im Nachgang zur Veranstaltung wür-
digten die Anwesenden die Qualität
der aufwendig erstellten Präsentation
und bescheinigten der Schirmherrin
einen wichtigen und fundierten Beitrag
mit vielen bisher unerschlossenen
Quellen im Rahmen der Regional-
geschichte.
Eigenbetrieb Zentrales Immobilienmanagement
Die Böhmischen Salzstraßen zwischen
Halle und Prag
Vortrag im Schloss Waldenburg zog mehr als 100 Gäste an
01. – 06.07.2014                                       Glauchauer Kirchenmusiktage                           St. Georgenkirche Glauchau
01.07.2014           19:30 Uhr                     Silbermannorgel und Zink, Krzystztof Urbaniak
                                     (Krakau) und Thomas Friedländer (Dresden)
02.07.2014           12:00 Uhr                     SilbermannorgelPunktZwölf – 45 Minuten Orgelmusik
                                     und Lesung, Prof. Wolfgang Kabus (Friedensau)
04.07.2014           19:30 Uhr                     Orchesterkonzert – Ensemble Amadeus
05.07.2014           18:00 Uhr                     Musikalischer Abendgottesdienst – Kurrende, Kantorei
                                     und Instrumentalisten
06.07.2014           10:00 Uhr                     Musikalischer Festgottesdienst                                       Lutherkirche Glauchau
06.07.2014           17:00 Uhr                     Gospelkonzert – Ökumenischer Gospelchor Glauchau    St. Georgenkirche Glauchau
                                     mit Solisten und Instrumentalisten                                 
02./09./16./23./
30.07.2014           11:00 – 15:00 Uhr       Führungen durch die Ausstellung „Credo musicale“      Schloss Waldenburg
                                     und stündliches Orgelvorspiel auf der Jahn-Orgel        
03.07.2014           08:30 Uhr                     Wanderung der Natur- und Heimatfreunde Gersdorf   Treffpunkt: Bahnhof Stollberg (Bus)
                                     Aue – Floßgraben – Bockau (ca. 10 Wanderkilometer) 
03.07.2014           20:00 Uhr                     Bob Dylan and his Band Live 2014                                 Stadthalle Zwickau
04.07.2014           17:30 Uhr                     Zwickauer „Stammtisch Geschichte(n)“                         Treffpunkt: Tourist Information Zwickau
04. – 06.07.2014                                       Nachwuchsturnier Abteilung Fußball                             Sportgelände Oberlungwitz,
                                                                                                                             Erlbacher Straße
05./12./19./
26.07.2014           10:30 Uhr                     Öffentliche Stadtführung                                                Treffpunkt: Tourist Information Zwickau
05.07.2014           10:00 – 17:00 Uhr       Kinder- und Familiensommerfest                                   Globus-Markt Zwickau
05.07.2014           10:00 Uhr                     46. Internationales Seniorenschwimmfest und              Sommerbad Gersdorf
                                     21. Schwimmfest um den Pokal des Bürgermeisters     
05.07.2014           10:00 – 12:00 Uhr       Orgelforum – Orgeln und Orgelmusik in bayrischen    Daetz-Centrum Lichtenstein
                                     Klöstern, Leitung/Moderation: Dr. Johannes Roßner   
05.07.2014           14:00 Uhr                     Schlauchbootrennen                                                       Dorfteich Wildenfels, Ortsteil Wiesen
05.07.2014           ab 14:00 Uhr                Bobbycarrennen                                                              Bräunsdorf, Oberfrohnaer Straße
05.07.2014           20:00 Uhr                     „Sherlock Holmes – der letzte Vampir“ –                      Freilichtbühne im Grünfelder Park
                                     Theaterstück                                                                   Waldenburg  
05.07.2014           20:00 Uhr                     „Faxenklinik – Lachen, wenn der Arzt geht“ –               Tierpark Hirschfeld
                                     Kabarett-Abend mit „De Nörgelsäcke“                          
05./06.07.2014                                         23. Dorf- und Kinderfest                                                Waldenburg, Ortsteil Schwaben
06.07.2014           14:00 - 17:00 Uhr        „Von Schiefertafel und Griffelstift“ – Sonderführung    Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                     mit Schulstunden in der Alten Dorfschule                     Schloss Blankenhain
06.07.2014           15:00 Uhr                     „Sherlock Holmes – der letzte Vampir“ –                       Freilichtbühne im Grünfelder Park
                                     Theaterstück                                                                   Waldenburg  
06.07.2014           17:00 Uhr                     Kammerkonzert mit dem Ensemble Bento                   Schloss Wolkenburg
11./13.07.2014    20:00 Uhr                     Der Freischütz – Oper von Maria von Weber                Freilichtbühne Zwickau
15./16.07.2014    10:00 Uhr
18./19.07.2014    20:00 Uhr
20.07.2014           19:00 Uhr                     
08. – 13.07.2014                                       Crimmitschauer Beachvolleyball-Woche                       Marktplatz Crimmitschau
11.07. –                 18:00 - 01:00 Uhr        Feuerwehrfest                                                                 Schiedelhof Neukirchen
12.07.2014           15:00 - 01:00 Uhr                                                                                                
11. – 13.07.2014                                       Motorrad Grand Prix                                                     Sachsenring
11. – 20.07.2014                                       Stadtparkfest                                                                   Stadtpark Limbach-Oberfrohna
12.07.2014           10:00 Uhr                     Wanderung mit dem Meeraner Bürgerverein                Treffpunkt: Waldenburg,
                                                                                                                             Parkplatz Muldenbrücke
12.07.2014           15:00 Uhr                     „Sherlock Holmes – der letzte Vampir“ –                      Freilichtbühne im Grünfelder Park
                                     Theaterstück                                                                   Waldenburg  
12.07.2014           17:00 Uhr                     Serenade vor der Pauluskirche –                                    Pauluskirche Zwickau
                                     Theater, Musik und Unterhaltung                                  
12.07.2014           20:00 Uhr                     Classics unter Sternen Vol. 11                                         Hauptmarkt Zwickau
12./13.07.2014    10:00 – 18:00 Uhr       Töpfer- & Handwerkermakt                                           Burg Schönfels 
13.07.2014           14:00 Uhr                     „Wohnraum, Wasserschloss und Gutswirtschaft“ –        Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                     Sonderführung zur Rittergutsgeschichte                        Schloss Blankenhain
13.07.2014           14:00 Uhr                     Veranstaltung des Seniorenclubs Langenreinsdorf e. V.      Gasthof „Weißer Schwan“,
                                     mit der Musikgruppe DIE LACHTALER                       Langenreinsdorf
13.07.2014           15:00 Uhr                     Öffentliche Führung                                                       Daetz-Centrum Lichtenstein
15.07.2014                                                15. Miniwelt-Geburtstag                                                Miniwelt Lichtenstein
17.07.2014           10:00 Uhr                     „Sherlock Holmes – der letzte Vampir“ –                      Freilichtbühne im Grünfelder Park
                                     Theaterstück                                                                   Waldenburg  
19./20.07 2014                                         Internationales BigBand-Festival „Swingin’Saxonia“       Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal
19./20.07.2014    09:00 – 17:00 Uhr       Antik- und Trödelmarkt                                                  Platz der Völkerfreundschaft Zwickau
19.07.2014           09:00 – ca. 16:00 Uhr   11. Fußball-Stadtmeisterschaft der Amateure                Sportplatz der SV Mannichswalde
19.07.2014           19:30/20:30 Uhr         „Ab in die Unterwelt“ – Sonderführung in den              Treffpunkt: Eingang Teichplatz Meerane
                                     Meeraner Höhlern“                                                        
19.07.2014           20:00 Uhr                     Uwe Ochsenknecht & Band live,                                    Schlosshof Forderglauchau
                                     Support Sebastian Hackel
                                                                                                                                                                                           Fortsetzung auf Seite 27
Ausgewählte Veranstaltungen 
im Monat Juli 2014
Angaben ohne Gewähr
Datum        Zeit                    Veranstaltung                                     Ort
FBS GmbH
Tel. 037607/17828KOHLEHANDEL SCHÖNFELS
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Deutsche Brikett (1. Qualität) 10,40 9,40


















Sparen Sie bis zu 80 % Energie durch effi ziente Dämmung. 
Fenster von Schüco lassen die Kälte draußen und bieten 
drinnen ein angenehmes Wohlfühlklima. Ob Neubau oder
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Sparen Sie bis zu 80 % Energie durch effi ziente Dämmung. 
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KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Im Sommer 2008 trafen Sabine Kittel
und Anke Heyn, Soloflötistin und
Cellistin der Sächsischen Staatskapelle
Dresden, beim Kilkenny Arts Festival
mit dem international gefragten Pia-
nisten und Kammermusiker Paul Ri-
vinius zusammen - die Freude am
gemeinsamen Musizieren veranlasste
die drei Musiker, das Ensemble Bento
zu gründen.
Am Sonntag, dem 6. Juli 2014, sind
die drei Künstler um 17:00 Uhr im
Festsaal von Schloss Wolkenburg mit
einem sommerlichen Programm zu
erleben. 
Der Franzose Philippe Gaubert, trotz
eines reichen Œuvres wenig bekannt,
hatte 1921 mit seinen drei „Aquarellen“
für Flöte, Violoncello und Klavier ein
spätromantisches Werk geschaffen, in
dem Beobachtungen der Natur in
Klangfarben umgesetzt werden. Rau-
schende Wellen und betörende Me-
lodien schaffen eine impressionistische
Klangwelt.
Das Trio für Flöte, Cello und Klavier
des 1890 in Böhmen geborenen Bo-
huslav Martin besitzt eine kraftvoll
zupackende kompositorische Origi-
nalität. Sein Lebensweg führte den
Komponisten von Prag über Paris
nach New York, was großen Einfluss
auf seine Tonsprache hatte. Nach 1946
hatte er eine Professur in Prag inne
und lebte später in der Schweiz. 
Erklingen wird ebenfalls das bekannte,
wunderbare Klaviertrio d-Moll op.
49 von Felix Mendelssohn Bartholdy
mit seinem ausgiebigen Klavierpart,
unterschiedlichen Klangströmen von
Flöte und Violoncello und all seinen
gesanglichen Melodien, hinreißendem
Schwung, voller melodischer Klarheit
und harmonischem Wohlklang.
Kartenreservierungen sind möglich
im Schloss Wolkenburg unter Telefon:
037609 58170.
Große Kreisstadt Limbach-Oberfrohna
Das Ensemble Bento zu Gast im
Schloss Wolkenburg
Kammerkonzert im Festsaal 
Ensemble Bento Foto: Volker Stegmann, Dresden
Libellen, Schmetterlinge und Schne -
cken tummeln sich zwischen Wasser,
Steinen und Gras auf den Bildern von
Oliver Pohl, der  bis 28. September
2014 in einer Sonderausstellung im
Museum der Stadt Lichtenstein Fotos
vom Lungwitzbach ausstellt. „Freige-
spült“ lautet der Titel der Ausstellung,
der nicht nur auf die Steine Bezug
nimmt. Die Fotos geben auch span-
nende Details von Pflanzen und Tieren
frei und schärfen den Blick des Be-
trachters. 
Für Kindergruppen bietet das Museum
während dieser Zeit Sonderveranstal-
tungen an mit: 
- Quiz und schimmernden Preisen
(Lesen erforderlich) 
- eine Vorlesegeschichte in gemüt-
licher Runde 
- Bestimmung von mitgebrachten
Steinen und Erläuterungen dazu 
Zur ergänzenden Gestaltung des Som-
merferienprogramms im Hort könnte
der Museumsbesuch durch einen zwei-
ten thematischen Tag ergänzt werden,
an dem die Kinder am Lungwitzbach
eine kleine Wanderung unternehmen, 
a) entweder mit den Eindrücken und
Informationen vom Vortag oder 
b) in Vorbereitung des Museumsbe-
suchs einen Tag vorher. 
Museumseintritt:
0,50 EUR pro Kind 
Steinbestimmung:
1,00 EUR Aufschlag pro Kind zur
Deckung der Unkosten
Museum der Stadt Lichtenstein
Versteinerte Blutwurst – unsterb-
liche Herzen und die verzauberte
Libelle vom Lungwitzbach
Kinder entdecken geologische Funde
vom Lungwitzbach
Bogmann Schwimmbadbau – das sind 20 Jahre Erfahrung in 
der Montage von Polyesterschwimmbecken. Wir garantieren 
Ihnen Qualität! Wir sind Ihr Partner für Planung, Transport und 
Montage. Unsere Mitarbeiter erleichtern Ihnen die Planung 
und Gestaltung Ihres Schwimmbadbereiches durch Tipps aus 
der Praxis langjähriger Erfahrung und entsprechenden Unter-
lagen. Ständige Fortbildung, Kenntnisse über Baustoffe und 
Strömungstechnik sollen helfen, Ihren Wunschtraum Wirk-
lichkeit werden zu lassen.
Bogmann GmbH
Gewerbering 5, 08122 Wilkau-Haßlau
Tel.: 0375 60 69 40 · E-Mail: info@bogmann.com
✔ inkl. Montagekosten
✔ inkl. Bodensauger
✔ inkl. Wasserpfl egegrundset
Schwimmbecken „Fun 20“, 6,0 x 3,0 x 1,48 m tief
in den Farben Standard-Blau oder -Weiß,
+ Filteranlage 500, Speck-Filterpumpe, Filtersand,
Skimmer, Einlaufdüsen, Bodenablauf, Rohrleitungen,
Montagezubehör der Beckenanlage
(ohne Tiefbau und Elektroarbeiten).
zuzüglich: Frachtkosten (je nach Entfernung









08056 Zwickau · Lutherstraße 18
Tel.: 0375/29 19 29
Tel.: 0800/1 77 11 04 (kostenfrei)
Auf Wunsch sind auch Hausbesuche möglich.
Durchführung von Bestattungen aller Art.
Erledigung sämtlicher Formalitäten und Dienstleistungen.
Allen Lesehungrigen zwischen zehn
und 16 Jahren und solchen, die es
noch werden möchten, steht auch
in diesem Sommer wieder der  Som-
merleseclub in der Stadt- und Kreis-
bibliothek zur Verfügung.
- Vielleser, Wenigleser, Gelegen-
heitsleser, Verzweiflungsleser,
Verreisende und 
- Daheimbleibende – alle können
mitmachen!
Die rege Beteiligung aus den vor-
angegangen Jahren hat zum Weiter-
machen angespornt und es scheint
so, also ob auch in diesem Sommer
der Lesehunger mit einer ausgewo-
genen Auswahl an aktueller Kinder-
und Jugendliteratur gestillt werden
kann. Dafür stehen in diesem Jahr
wieder weit über 100 Bücher für
die Clubmitglieder bereit.
Am 14. Juli 2014 geht die Aktion
in ganz Sachsen an den Start und
lädt bis zum Ende der Sommerferien
zum Lesen ein. 
Wie die jeweilige Buchauswahl ge-
fallen hat, wird im Leselogbuch be-
wertet und notiert.
Wer es schafft, aus der Auswahl drei
Bücher zu lesen, wird zur bunten
Buchsommer-Abschlussparty ein-
geladen und erhält dort sein Zerti-
fikat.
Organisiert wird der Buchsommer
Sachsen vom Deutschen Bibliotheks-
verband e. V. Landesverband Sachsen
und gefördert durch das Sächsischen
Staatsministerium für Wissenschaft
und Kunst (SMWK). Er  steht unter
der Schirmherrschaft des Sächsischen
Staatministeriums für Kultus.
Zur Eröffnungsveranstaltung am 
14. Juli 2014, 15:30 Uhr im Lesesaal
der Stadt- und Kreisbibliothek Glau-
chau wird durch den Oberbürger-
meister der Großen Kreisstadt Glau-
chau, Dr. Dresler, das Buchsom-
mer-Leseregal 2014 feierlich „ge-
lüftet“.
Die Abschlussparty des Buchsom-
mers findet am 5. September 2014
in der Aula des Georgius-Agricola-
Gymnasiums Glauchau statt.
Stadt- und Kreisbibliothek „Georgius Agricola“ Glauchau
„Beim Lesen tauch ich ab“
Buchsommer Sachsen startet in wenigen Wochen
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KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Im Sommer 2008 trafen Sabine Kittel
und Anke Heyn, Soloflötistin und
Cellistin der Sächsischen Staatskapelle
Dresden, beim Kilkenny Arts Festival
mit dem international gefragten Pia-
nisten und Kammermusiker Paul Ri-
vinius zusammen - die Freude am
gemeinsamen Musizieren veranlasste
die drei Musiker, das Ensemble Bento
zu gründen.
Am Sonntag, dem 6. Juli 2014, sind
die drei Künstler um 17:00 Uhr im
Festsaal von Schloss Wolkenburg mit
einem sommerlichen Programm zu
erleben. 
Der Franzose Philippe Gaubert, trotz
eines reichen Œuvres wenig bekannt,
hatte 1921 mit seinen drei „Aquarellen“
für Flöte, Violoncello und Klavier ein
spätromantisches Werk geschaffen, in
dem Beobachtungen der Natur in
Klangfarben umgesetzt werden. Rau-
schende Wellen und betörende Me-
lodien schaffen eine impressionistische
Klangwelt.
Das Trio für Flöte, Cello und Klavier
des 1890 in Böhmen geborenen Bo-
huslav Martin besitzt eine kraftvoll
zupackende kompositorische Origi-
nalität. Sein Lebensweg führte den
Komponisten von Prag über Paris
nach New York, was großen Einfluss
auf seine Tonsprache hatte. Nach 1946
hatte er eine Professur in Prag inne
und lebte später in der Schweiz. 
Erklingen wird ebenfalls das bekannte,
wunderbare Klaviertrio d-Moll op.
49 von Felix Mendelssohn Bartholdy
mit seinem ausgiebigen Klavierpart,
unterschiedlichen Klangströmen von
Flöte und Violoncello und all seinen
gesanglichen Melodien, hinreißendem
Schwung, voller melodischer Klarheit
und harmonischem Wohlklang.
Kartenreservierungen sind möglich
im Schloss Wolkenburg unter Telefon:
037609 58170.
Große Kreisstadt Limbach-Oberfrohna
Das Ensemble Bento zu Gast im
Schloss Wolkenburg
Kammerkonzert im Festsaal 
Datum        Zeit                    Veranstaltung                                     Ort
19.07.2014           20:00 Uhr                     „Sherlock Holmes – der letzte Vampir“ –                      Freilichtbühne im Grünfelder Park
                                     Theaterstück                                                                   Waldenburg  
20.07.2014           10:00 – 18:00 Uhr       Führungen im Bauernmuseum und                                Bauernmuseum Limbach-Oberfrohna,
                                     Scheunenflohmarkt                                                         Ortsteil Dürrengerbisdorf
20.07.2014           15:00 Uhr                     „Sherlock Holmes – der letzte Vampir“ –                      Freilichtbühne im Grünfelder Park
                                     Theaterstück                                                                   Waldenburg  
24.07.2014           07:45 Uhr                     Ausfahrt und Wanderung der Natur- und                      Treffpunkt: Bahnhof Zwickau (Zug)
                                     Heimatfreunde Gersdorf, Vogtland – Klingenthal
                                     (ca. acht Wanderkilometer)                                            
24./25.07.2014    10:00 – 13:30 Uhr       Ferienschnitzkurs für Kinder ab zehn Jahren und           Daetz-Centrum Lichtenstein
                                     Erwachsene                                                                     
                                     Leitung: Mario Reichelt (Schnitzschule Burgstädt)        
25.07.2014                                                Chor- und Orchesterkonzert mit den Teilnehmern       Ev.-Luth. Marienkirche Gersdorf
                                     der Sächsischen Chor- und Instrumentalwoche             
25.07.2014           21:00 Uhr                     Rundgang mit dem Zwickauer Nachtwächter                Treffpunkt: Tourist Information Zwickau
25. – 27.07.2014                                       Historisches Schlossspektakel                                         Schloss Forder- und Hinterglauchau
26.07.2014           14:00 Uhr                     Auf Luthers Spuren mit Katharina von Bora                  Treffpunkt: Tourist Information Zwickau
26.07.2014           18:00 Uhr                     Hört Ihr Leut‘ und lasst euch sagen …                          Treffpunkt: St. Laurentius Kirche
                                     Schmaus & Geschichten – besonderer Rundgang mit    Lichtenstein, Kirchplatz
                                     dem Lichtensteiner Nachtwächter und anderen
                                     historischen Personen mit Speis und Trank                    
26.07.2014           19:00/21:00 Uhr         Greenfield – ein Sommernachtstraum –                        Treff: Grünfelder Park,
                                     Sommernachtsführung im Grünfelder Park                   Restaurant Grünfelder Schloss
26.07.2014           20:30 Uhr                     Torbogenfest mit Musik aus der „Rockgarage“               Waldsachsen, Zur Grünen Aue,
                                     von Nobody                                                                    Hauptstraße 73
27.07.2014           14:00 Uhr                     „Vom Bauernhof zur LPG“ – Sonderführung zur           Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                     Landwirtschaftsgeschichte der DDR                              Schloss Blankenhain
29.07.2014           16:15 Uhr                     Zeichenkurs mit Antje Meischner                                  Daetz-Centrum Lichtenstein















    Ruhe im Garten, 
Abkühlung im Pool
und Entspannung 
im Zuber – Sommer 
in der Sauna kann
 so erholsam sein.    
Ein Theaterabenteuer für die ganze
Familie voller spielerischer Fantasie,
Spannung und Spaß erwartet die
Gäste am Samstag, dem 21. Juni
2014 um 15:00 Uhr im Deutschen
Landwirtschaftsmuseum Schloss
Blankenhain.
Das Ensemble der Naturbühne Treb-
gast e. V. aus dem Partnerlandkreis
Kulmbach präsentiert das Schauspiel
„Alice im Wunderland“ nach dem
gleichnamigen Kinderbuch von Lewis
Carrol.
Karten zum Preis von 10 EUR/Er-
wachsener und 6 EUR/Kinder sind
im Deutschen Landwirtschaftsmu-
seum Schloss Blankenhain sowie in
den Bürgerservicestellen des Land-
ratsamtes in Zwickau, Werdauer
Straße 62, Werdau, Königswalder





Platzreservierungen können am Spiel-
ort nicht vorgenommen werden.
Mit den erworbenen Eintrittskarten





Naturbühne Trebgast gastiert im Deutschen
Landwirtschaftsmuseum Blankenhain
Allen Lesehungrigen zwischen zehn
und 16 Jahren und solchen, die es
noch werden möchten, steht auch
in diesem Sommer wieder der  Som-
merleseclub in der Stadt- und Kreis-
bibliothek zur Verfügung.
- Vielleser, Wenigleser, Gelegen-
heitsleser, Verzweiflungsleser,
Verreisende und 
- Daheimbleibende – alle können
mitmachen!
Die rege Beteiligung aus den vor-
angegangen Jahren hat zum Weiter-
machen angespornt und es scheint
so, also ob auch in diesem Sommer
der Lesehunger mit einer ausgewo-
genen Auswahl an aktueller Kinder-
und Jugendliteratur gestillt werden
kann. Dafür stehen in diesem Jahr
wieder weit über 100 Bücher für
die Clubmitglieder bereit.
Am 14. Juli 2014 geht die Aktion
in ganz Sachsen an den Start und
lädt bis zum Ende der Sommerferien
zum Lesen ein. 
Wie die jeweilige Buchauswahl ge-
fallen hat, wird im Leselogbuch be-
wertet und notiert.
Wer es schafft, aus der Auswahl drei
Bücher zu lesen, wird zur bunten
Buchsommer-Abschlussparty ein-
geladen und erhält dort sein Zerti-
fikat.
Organisiert wird der Buchsommer
Sachsen vom Deutschen Bibliotheks-
verband e. V. Landesverband Sachsen
und gefördert durch das Sächsischen
Staatsministerium für Wissenschaft
und Kunst (SMWK). Er  steht unter
der Schirmherrschaft des Sächsischen
Staatministeriums für Kultus.
Zur Eröffnungsveranstaltung am 
14. Juli 2014, 15:30 Uhr im Lesesaal
der Stadt- und Kreisbibliothek Glau-
chau wird durch den Oberbürger-
meister der Großen Kreisstadt Glau-
chau, Dr. Dresler, das Buchsom-
mer-Leseregal 2014 feierlich „ge-
lüftet“.
Die Abschlussparty des Buchsom-
mers findet am 5. September 2014
in der Aula des Georgius-Agricola-
Gymnasiums Glauchau statt.
Stadt- und Kreisbibliothek „Georgius Agricola“ Glauchau
„Beim Lesen tauch ich ab“
Buchsommer Sachsen startet in wenigen Wochen
28
KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Die Stadt Meerane und die Stadtwerke
Meerane GmbH laden am 28. und
29. Juni 2014, jeweils ab 14:00 Uhr,
in den Wilhelm-Wunderlich-Park zum
45. Meeraner Parkfest – Mit grüner
Energie ein.
Auf folgende Highlights können sich
alle Gäste freuen: 
27. Juni, 20:00 Uhr:
Start mit Warm-up-Party mit der
Band „Apples“ aus Prag
28. Juni, 21:00 Uhr
A4U – Europas erfolgreichste ABBA-
Revival-Show 
29. Juni, 16:00 Uhr
Gitte & Klaus mit Hans-Jürgen Grö-
schner und dem Humoristen Günti
aus der TV-Sendung „Musik für Sie“
mit dem Programm „Oberhofer Bau-
ernmarkt“ 
Moderation mit Radio Zwickau an
beiden Veranstaltungstagen 
Außerdem gibt es viele Überraschun-
gen und Attraktionen für Groß und
Klein sowie ein buntes Bühnenpro-
gramm an beiden Tagen, u. a. mit
„Hörrausch“, Speedcarving (Ketten-
sägenschnitzen), Feuershow Show
AFRIKA, zahlreiche Händler mit viel-
fältigem Angebot, Schauvorführungen




no-Fußball, Gold- und Edelsteinwa-
schen und vieles mehr!
Stadtverwaltung Meerane
45. Meeraner Parkfest –
Mit grüner Energie 
ABBA-Revival-Show, „Oberhofer Bauern-
markt“ und vieles mehr
Unter dem verlockenden Titel „Ey,
wie schmeckt der Coffee süße“ lädt
die Sächsische Orgelakademie e. V.
am Sonnabend, dem 28. Juni 2014
um 16:00 Uhr im Rahmen der Schön-
burger Meisterkonzerte zu einem ge-
nussvollen Konzert mit Kaffee, Tee
und Kuchen in das Residenzschloss
Waldenburg ein.
Neben Auszügen aus Johann Sebastian
Bachs gleichnamiger berühmter Kaf-
fee-Kantate erklingen vor, zu und
nach dem Kaffee unter anderem
Werke von Antonio Vivaldi, Georg
Philipp Telemann und anderen Kom-
ponisten, ausgeführt von den Solisten
Uta Geser (Sopran und Blockflöte),
Christiane Gagelmann (Violine) und
Johannes Baldauf (Cembalo). Vor dem
Konzert haben Interessenten ab 15:00
Uhr wieder die Möglichkeit, kostenlos
an einer Führung durch die Ausstellung
„Credo musicale – zum Bau und
Wesen der Orgel“ teilzunehmen oder
bereits an den Tischen im Saal Platz
zu nehmen und eine Tasse Kaffee
oder Tee zu genießen.
Eintrittskarten (inkl. Kaffee und
Kuchen während des Konzertes) zu
12 EUR bzw. 10 EUR (Ermäßigungs-
berechtigte) gibt es im Vorverkauf
bei der Buchhandlung Steffi Grigo,
Peniger Straße 3 in Waldenburg, im
Tourismusamt Waldenburg oder an
der Abendkasse. Achtung! Anzahl der
Plätze ist auf 60 Personen begrenzt!
Sächsische Orgelakademie e. V.
„Ey, wie schmeckt der
Coffee süße“










Schmerzen – muss ich damit leben?
In die Praxis von Kerstin König kommen viele Patien-
ten mit chronischen Schmerzen. Rückenschmerzen 
werden gefolgt von Kopfschmerzen und Gelenk-
schmerzen. Begleiterscheinungen wie Schwindel 
und Tinnitus (Ohrgeräusche) sind keine Seltenheit. In 
vielen Fällen wurde vom Arzt Abnutzungserschei-
nungen, hoher Blutdruck oder Arterio Sklerose fest-
gestellt. Was aber tun, wenn die Medikamente nicht 
mehr wirken, wenn trotz Schmerzmittel die Schmer-
zen immer noch da sind?
Die Ursache für Rückenschmerzen sind oft Fehlstel-
lungen im Becken oder in der Wirbelsäule, die durch 
Fehlbelastung, Fehlhaltung oder durch Stürze ausge-
löst werden können. Aber auch der Säure-Basen-
Haushalt spielt bei chronischen Schmerzen eine gro-
ße Rolle. Ebenso ein gesunder Darm. Eine natürliche 
Darmsanierung stärkt das Immunsystem und fördert 
die Aufnahme von Stoffen in den Körper. Dadurch 
können z.B. Medikamente besser wirken. 
Die Therapien, die Kerstin König anwendet, regulieren 
einerseits auf sanfte Weise die Fehlstellungen, anderer-
seits erfolgt eine Regulation des gesamten Körpers. 
Neben einer ausführlichen Erstanamnese und einer 
umfangreichen körperlichen Untersuchung nutzt die 
Heilpraktikerin die Vitalblutanalyse mit dem Dunkel-
feldmikroskop, einen speziellen Urintest sowie ver-
schiedene Laboruntersuchungen, um für jeden Patien-
ten einen individuellen Therapieplan zu erstellen, der 
auf eine Schmerzlinderung abzielt. Besonders bewährt 
hat sich die BEMER®-Gefäßtherapie, die von führenden 
Medizinern als unterstützende Therapie empfohlen 
wird und bei vielen Indikationen wie Schmerzen, Kreis-
lauf- und Stoffwechselstörungen sowie Wundheilungs-
vorgängen erfolgreich eingesetzt werden kann.
Heilpraktikerin Kerstin König
Äußere Crimmitschauer Str. 64 
08393 Meerane
(  03764 5397373
www.na-vita.de
Med. Fachvortrag „Der Darm“ mit Frau Dipl.-Ing. Rosemarie Oehme,
Heilpraktikerin , Donnerstag, den 26. Juni 2014 – Galerie ART IN
08393 Meerane – Markt 1 – Beginn 18.30 Uhr (Einlass 18.00 Uhr, Eintritt frei!)
Am 28. und 29. Juni 2014 werden
Tausende Schnittrosen zu herrlichen
Arrangements gefügt, das Wilden-
felser Schloss schmücken. Jeweils
von 11:00 bis 20:00 Uhr können
sich die Besucher des Rosenfestes
auf Schloss Wildenfels von Rosen
in allen Farben, Formen und Düften
anregen lassen. 
Beim diesjährigen 17. Rosenfest wird
Tradition auf Moderne treffen. Mit
viel Begeisterung und voller Vorfreude
planen acht Azubis der Chemnitzer
blumenring Einzelhandelsgesellschaft
GmbH gemeinsam mit ihrer Ausbil-
derin die Werkstücke für das Hoch-
zeitszimmer und die untere Rotunde.
Sie haben sich zum Ziel gesetzt, diese
zwei Räumlichkeiten in eine floristi-
sche Erlebniswelt zu verwandeln.
Mit sehr viel Liebe zum Detail werden
einzelne Präsentationsflächen zu den
Themen „Duftiges“, „Beauty & Well-
ness“, „Handmade“ und „Maritimes
– Lust auf Meer“ gestaltet. 
Eine Neuheit in der Floristik-Bran-
che: „Gefriergetrocknete Rosen“
werden in ihrer Schönheit und ihrem
Aussehen begeistern. Die Besucher
werden von den einzelnen Werk-
stücken verzaubert und in ein Fest
der Sinne entführt.
Bereits beim Betreten des Treppen-
hauses wird man ins Staunen geraten.
Für die zukünftigen Floristinnen des
Beruflichen Schulzentrums für Er-
nährung, Gastgewerbe, Gesundheit
Chemnitz gehört die Rose zu den
beliebtesten Blumen. Das Rosenfest
ist eine hervorragende Gelegenheit,
die Fertigkeiten und Kenntnisse aus
dem Bereich Raumschmuck, Braut-
schmuck und gesteckter Gefäßfüllung
auszubauen und die entstandenen
Kunstwerke der Öffentlichkeit zu
präsentieren.
Den Schlosssaal werden die  Floris -
tinnen aus der Region mit verschie-
denen Themen – dabei immer im
Vordergrund die Rose in ihrer Form
und Vielfalt – romantisch arrangieren. 
Ein Sortentisch mit Duftrosen wird
die Besucher animieren, die „Königin
der Rose“ mit auszuwählen. 
Zu Gast auf Schloss Wildenfels wird
die Kunstblume Sebnitz mit liebevoll
gefertigten Seidenblumen sein. 
Und natürlich darf auch die tradi-
tionelle Rosenuhr, welche im Saal
des Schlosses zu sehen sein wird,
nicht fehlen.
Bereits zum zweiten Mal dabei  ist
die Wildenfelserin Theresa Schubert
als Rosenprinzessin. Der eine oder
andere Gast wird ihr bei seinem
Besuch auf Schoss Wildenfels sicher
begegnen. 
Am Samstag erwartet die Besucher
ab 15:00 Uhr ein Hofkonzert mit
dem Ensemble und den Solisten der
Kreismusikschule „Clara Wieck“.
Unter dem Motto „Wer malt die
schönste Rose?“ lädt die Wildenfelser
Mal- und Zeichenschule ein. 
Besichtigt werden können die
Schlossgalerie, der Musenhof und
der Blaue Salon (ohne Führung).
Im Innenhof und vor dem Torbogen
werden zwei Baumschulen ihr Sor-
timent präsentieren, beraten und
verkaufen. 
Das besondere Ambiente des Schlos-
ses lädt alle Besucher zum Genießen
und zur Einkehr in Wintergarten
oder Schlosskeller ein. Die selbst-
gefertigte Rosenbowle und den haus-
gebackenen Kuchen sollte man un-
bedingt probieren. 
Außerdem laden Schloss- bzw. Ro-
sengarten zu einem Spaziergang ein.
Eintritt: 3 EUR für Erwachsene 
Im Schlosspark findet am gleichen
Wochenende von Freitag bis Sonntag
das traditionelle Parkfest mit Hö-
henfeuerwerk zur Eröffnung statt. 
Stadtverwaltung, Schausteller und
Vereine laden zum Familienfest ein. 
Stadtverwaltung Wildenfels
Rosenfest auf Schloss Wildenfels 
am 28. und 29. Juni 2014
Tradition trifft auf Moderne
Verschieden arrangiert können die Besucher die Rose in ihrer
Form und Vielfalt bewundern.  Foto: Stadtverwaltung Wildenfels
www.willkommen-in-sachsen.de
Ausführliche Magazinvorstel-
lungen mit Ansicht, Vorschau 
und Download
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Fensterbau D. Schulze-Gräfe
in Holz, Kunststoff & Holz-Aluminium
• Fenster, Haustüren · Verglasungen
• Rolläden und Wintergärten
– eigene Herstellung –
Hauptstraße 16 • 08393 Schönberg
Tel. (03764) 31 16 • Telefax (03764) 36 72
www.schulze-graefe.de
)U XQVHUH UHJLRQDOHQ .XQGHQ
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!! Strom- und Gas-
anbieter wechseln !!
Der günstigste Anbieter in der 
Region ohne Risiko, ohne Vorkasse
Tel.: 0371-8100382
Beratung, Anmeldung und 















Seit dem 07. Juni 2014 sind
Angebote von sonnenklar.TV
jetzt auch in Glauchau buchbar!
Persönliche Beratung inklusive!
Das sonnenklar Reisebüro Sol y Mar
heißt Sie im Herzen Glauchaus
am Markt 15 recht herzlich willkommen.
Selbstverständlich buchen wir Ihnen
Ihren Traumurlaub auch gern über einen 
der anderen namhaften Reiseveranstal-
ter. Schauen Sie doch einfach herein in 
unserem Reisebüro der Zukunft!
Reisebüro Sol y Mar










Telefon: 03723 / 42577
Geschäftszeit:
Montag – Freitag
8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr
Hausbesuche und Termine
nach Vereinbarung
Unsere Leistungen für Sie:
• Anfertigung orthopädischer Maßschuhe
• Orthopädische Schuhzurichtung
• Diabetische Schuhversorgung
• Diabetes adaptierte Fußbettungen




Lieferant aller Kassen und Privat
- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 037609/5 88 08
Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
· Aufarbeitung · Neubeziehen
· Neuanfertigung · Reparaturen
Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!
Wir bieten Ihnen außerdem:
PVC-Fußbodenbeläge, Teppichböden, Laminat,










Schmerzen – muss ich damit leben?
In die Praxis von Kerstin König kommen viele Patien-
ten mit chronischen Schmerzen. Rückenschmerzen 
werden gefolgt von Kopfschmerzen und Gelenk-
schmerzen. Begleiterscheinungen wie Schwindel 
und Tinnitus (Ohrgeräusche) sind keine Seltenheit. In 
vielen Fällen wurde vom Arzt Abnutzungserschei-
nungen, hoher Blutdruck oder Arterio Sklerose fest-
gestellt. Was aber tun, wenn die Medikamente nicht 
mehr wirken, wenn trotz Schmerzmittel die Schmer-
zen immer noch da sind?
Die Ursache für Rückenschmerzen sind oft Fehlstel-
lungen im Becken oder in der Wirbelsäule, die durch 
Fehlbelastung, Fehlhaltung oder durch Stürze ausge-
löst werden können. Aber auch der Säure-Basen-
Haushalt spielt bei chronischen Schmerzen eine gro-
ße Rolle. Ebenso ein gesunder Darm. Eine natürliche 
Darmsanierung stärkt das Immunsystem und fördert 
die Aufnahme von Stoffen in den Körper. Dadurch 
können z.B. Medikamente besser wirken. 
Die Therapien, die Kerstin König anwendet, regulieren 
einerseits auf sanfte Weise die Fehlstellungen, anderer-
seits erfolgt eine Regulation des gesamten Körpers. 
Neben einer ausführlichen Erstanamnese und einer 
umfangreichen körperlichen Untersuchung nutzt die 
Heilpraktikerin die Vitalblutanalyse mit dem Dunkel-
feldmikroskop, einen speziellen Urintest sowie ver-
schiedene Laboruntersuchungen, um für jeden Patien-
ten einen individuellen Therapieplan zu erstellen, der 
auf eine Schmerzlinderung abzielt. Besonders bewährt 
hat sich die BEMER®-Gefäßtherapie, die von führenden 
Medizinern als unterstützende Therapie empfohlen 
wird und bei vielen Indikationen wie Schmerzen, Kreis-
lauf- und Stoffwechselstörungen sowie Wundheilungs-
vorgängen erfolgreich eingesetzt werden kann.
Heilpraktikerin Kerstin König
Äußere Crimmitschauer Str. 64 
08393 Meerane
(  03764 5397373
www.na-vita.de
Med. Fachvortrag „Der Darm“ mit Frau Dipl.-Ing. Rosemarie Oehme,
Heilpraktikerin , Donnerstag, den 26. Juni 2014 – Galerie ART IN
08393 Meerane – Markt 1 – Beginn 18.30 Uhr (Einlass 18.00 Uhr, Eintritt frei!)
Am 28. und 29. Juni 2014 werden
Tausende Schnittrosen zu herrlichen
Arrangements gefügt, das Wilden-
felser Schloss schmücken. Jeweils
von 11:00 bis 20:00 Uhr können
sich die Besucher des Rosenfestes
auf Schloss Wildenfels von Rosen
in allen Farben, Formen und Düften
anregen lassen. 
Beim diesjährigen 17. Rosenfest wird
Tradition auf Moderne treffen. Mit
viel Begeisterung und voller Vorfreude
planen acht Azubis der Chemnitzer
blumenring Einzelhandelsgesellschaft
GmbH gemeinsam mit ihrer Ausbil-
derin die Werkstücke für das Hoch-
zeitszimmer und die untere Rotunde.
Sie haben sich zum Ziel gesetzt, diese
zwei Räumlichkeiten in eine floristi-
sche Erlebniswelt zu verwandeln.
Mit sehr viel Liebe zum Detail werden
einzelne Präsentationsflächen zu den
Themen „Duftiges“, „Beauty & Well-
ness“, „Handmade“ und „Maritimes
– Lust auf Meer“ gestaltet. 
Eine Neuheit in der Floristik-Bran-
che: „Gefriergetrocknete Rosen“
werden in ihrer Schönheit und ihrem
Aussehen begeistern. Die Besucher
werden von den einzelnen Werk-
stücken verzaubert und in ein Fest
der Sinne entführt.
Bereits beim Betreten des Treppen-
hauses wird man ins Staunen geraten.
Für die zukünftigen Floristinnen des
Beruflichen Schulzentrums für Er-
nährung, Gastgewerbe, Gesundheit
Chemnitz gehört die Rose zu den
beliebtesten Blumen. Das Rosenfest
ist eine hervorragende Gelegenheit,
die Fertigkeiten und Kenntnisse aus
dem Bereich Raumschmuck, Braut-
schmuck und gesteckter Gefäßfüllung
auszubauen und die entstandenen
Kunstwerke der Öffentlichkeit zu
präsentieren.
Den Schlosssaal werden die  Floris -
tinnen aus der Region mit verschie-
denen Themen – dabei immer im
Vordergrund die Rose in ihrer Form
und Vielfalt – romantisch arrangieren. 
Ein Sortentisch mit Duftrosen wird
die Besucher animieren, die „Königin
der Rose“ mit auszuwählen. 
Zu Gast auf Schloss Wildenfels wird
die Kunstblume Sebnitz mit liebevoll
gefertigten Seidenblumen sein. 
Und natürlich darf auch die tradi-
tionelle Rosenuhr, welche im Saal
des Schlosses zu sehen sein wird,
nicht fehlen.
Bereits zum zweiten Mal dabei  ist
die Wildenfelserin Theresa Schubert
als Rosenprinzessin. Der eine oder
andere Gast wird ihr bei seinem
Besuch auf Schoss Wildenfels sicher
begegnen. 
Am Samstag erwartet die Besucher
ab 15:00 Uhr ein Hofkonzert mit
dem Ensemble und den Solisten der
Kreismusikschule „Clara Wieck“.
Unter dem Motto „Wer malt die
schönste Rose?“ lädt die Wildenfelser
Mal- und Zeichenschule ein. 
Besichtigt werden können die
Schlossgalerie, der Musenhof und
der Blaue Salon (ohne Führung).
Im Innenhof und vor dem Torbogen
werden zwei Baumschulen ihr Sor-
timent präsentieren, beraten und
verkaufen. 
Das besondere Ambiente des Schlos-
ses lädt alle Besucher zum Genießen
und zur Einkehr in Wintergarten
oder Schlosskeller ein. Die selbst-
gefertigte Rosenbowle und den haus-
gebackenen Kuchen sollte man un-
bedingt probieren. 
Außerdem laden Schloss- bzw. Ro-
sengarten zu einem Spaziergang ein.
Eintritt: 3 EUR für Erwachsene 
Im Schlosspark findet am gleichen
Wochenende von Freitag bis Sonntag
das traditionelle Parkfest mit Hö-
henfeuerwerk zur Eröffnung statt. 
Stadtverwaltung, Schausteller und
Vereine laden zum Familienfest ein. 
Rosenfest auf Schloss Wildenfels 
am 28. und 29. Juni 2014
Tradition trifft auf Moderne
www.willkommen-in-sachsen.de
Ausführliche Magazinvorstel-
lungen mit Ansicht, Vorschau 
und Download
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Feuchte Keller Nasse Wände?
Modergeruch beseitigt VEINAL®
• wasserfreie Silikonharzlösung /
  einfacher Selbsteinbau möglich
• Kellerabdichtung
• Sperr- und Sanierputze
• Wohnklimaplatten gegen
  Schimmel und Kondensfeuchte
• Ausführung durch Fachfirma
• geprüftes Produkt





o.    0172/7899689
www.mauertrockenlegung-dietl.de
Bestattungsdienste Zwickau
Werdauer Straße 62 · 08056 Zwickau 
Verwaltungszentrum, Haus 4, Zugang über Außentreppe
Geschäftszeit: Mo bis Do 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr, 
Fr 9 bis 14 Uhr sowie nach Vereinbarung
Erledigung aller Formalitäten
Hausbesuche, Blumen- und Kranz-
bestellungen, Traueranzeigen, Trauer-
kartendruck, Bestattungsvorsorge
Tag und Nacht erreichbar: Telefon: 0375 212632
Funk: 0172 3718303 · www.zwickau.de/bdz
 Öffentliche Stellenausschreibung
In der Gemeindeverwaltung Langenbernsdorf ist zum 1. August 2014 die folgende Teilzeitstelle im Um-
fang von 32 Wochenstunden unbefristet zu besetzen: 
 Sachbearbeiter/in Steuern/Kindertagesstätten/
 Versicherungen
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Festsetzung und Zahlbarmachung aller
 Gemeindesteuern  
• Bearbeitung von Anträgen auf Aussetzung, 
 Stundung, Niederschlagung und Erlass 
• Prüfung der Jahresrechnung, Haushalt- und
 Bedarfspläne von Kitas und Tagespfl egestellen 
• Bearbeitung von Versicherungsangelegenheiten
• Erstellung von Sitzungsunterlagen für Gemein-
 derat und Ausschüsse in den vorbezeichneten 
 Arbeitsbereichen
• Protokollführung 
• Stellvertretung im Sekretariat
Die Übertragung weiterer Tätigkeiten bleibt vor-
behalten.
Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden 
gefordert:
• abgeschlossene Ausbildung zur/zum
 Verwaltungsfachangestellten
• gutes Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift
• sicherer Umgang mit dem PC, insbesondere 
 MS-Offi ce (Word, Excel, Outlook)
• Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Organisations-
 vermögen, selbständiges Arbeiten,
 Teamfähigkeit und freundliches Auftreten
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• wünschenswert: berufl iche Erfahrung in den
 ausgeschriebenen Arbeitsgebieten
• Führerschein Klasse B und Bereitschaft
 zur dienstlichen Nutzung des privaten Pkw
Die Aufgabenwahrnehmung wird nach dem TVöD 
vergütet.
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Ihre vollständige Bewerbung mit Lichtbild, Le-
benslauf sowie Ablichtungen von Zeugnissen und 
Qualifi kationsnachweisen senden Sie bitte 
bis zum 9. Juli 2014
an die 
Gemeindeverwaltung Langenbernsdorf
Bahnhofstraße 1 | 08428 Langenbernsdorf
Wir weisen darauf hin, dass eingegangene Be-
werbungsunterlagen aus Kostengründen nur dann 
zurückgesendet werden, sofern ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Die Un-
terlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen 
werden nach Abschluss des Stellenbesetzungsver-
fahrens vernichtet. 
Langenbernsdorf, den 18. Juni 2014
Frank Rose | Bürgermeister
Fensterbau D. Schulze-Gräfe
in Holz, Kunststoff & Holz-Aluminium
• Fenster, Haustüren · Verglasungen
• Rolläden und Wintergärten
– eigene Herstellung –
Hauptstraße 16 • 08393 Schönberg
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Beratung, Anmeldung und 
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MESSE CHEMNITZ
12.    13. JULI 2014
10 - 17 Uhr
floristik_133x20.indd   1 12.06.2014   11:16:35
Ausstellungen
Angaben ohne Gewähr
Datum                    Ausstellung                                                       Ort
Am 24. und 25. Mai 2014 fanden in
Dresden die 20. Sächsischen Mei-
sterschaften der Altersklasse D im
Synchronschwimmen statt.
Die vier Mädchen des 1. SC Flamingo
behaupteten sich gegen die 16 Besten
aus den vier sächsischen Vereinen. In
der Pflicht gewann Lena Findeklee
(41,5 Punkte) mit einem Vorsprung
von zwei Punkten. Ihre Vereinska-
meradinnen wurden 5. Leonie Leistner
(36,67 Punkte), 7. Lilly Schweigert
(36,25 Punkte) und 12. Linda Weis
(33,59 Punkte).
In der Kür Solo siegte Lena Findeklee
mit 84,075 Punkten und 3,3 Punkten
Vorsprung vor der Zweiten Hanna
Kühne aus Dresden, ebenfalls deutlich.
Leonie Leistner wurde Fünfte mit
75,883 Punkten. Lilly Schweigert er-
reichte Platz 7 und Linda Weis Platz
8.Auch im Wettkampf Kür Duett
(Lena und Leonie) dominierten die
Flamingos und entschieden den Wett-
kampf klar für sich, was mit der
dritten Goldmedaille belohnt
wurde.Die neu einstudierte, sehr
flotte Gruppenkür brachte Lena, Leo-
nie, Lilly und Linda mit 68,515 Punk-
ten den zweiten Platz. Da sie die Kür
nur zu viert schwammen, erhielten
sie zwei Punkte Abzug und lagen
somit einen Punkt hinter den
Dresdnern.
Nach diesen Erfolgen, für welche
den Aktiven zu gratulieren und den
Trainern Dank zu sagen ist, wird nun
der  nächste  Höhepunkt vorbereitet.
Dies ist die Zwickiade im Synchron-
schwimmen in der Glück Auf-
Schwimmhalle in Zwickau am 28.
Juni 2014 




nen des 1. SC Flamingo Zwickau e. V.
v. l. n. r.:  Leonie Leistner, Lena Findeklee, Lilly Schweigert und
Linda Weis Foto: Susan Leistner
Komplettentsorgung von Schrott und Buntmetall
Ankauf von Buntmetall, Edelstahl, Kabelabfällen
und Schrott bei sofortiger Barauszahlung
Demontage und Beräumungsarbeiten
Containerdienst 6 - 36 m2
E-Mail: info@hofmann-metall.de
Internet: www.hofmann-metall.de
01.12.2013 – 30.06.2014     Ausstellung „Farbige Impressionen“ – Renate Berger                   BIC-Standort Lichtentanne,
(Mo. - Fr. von 08:00                                                                                                                    Ortsteil Stenn, Gewerbestraße 19
17:00 Uhr)                                                                                                                                  
ab 09.02.2014                        Sonderausstellung „Fremdes Land – Neubauernfamilien in         Deutsches Landwirtschaftsmuseum
Sachsen“ (Wanderausstellung des ISGV Dresden)                        Schloss Blankenhain
21.02. – 17.08.2014             Ausstellung „HELIRADIO – Moderne in Limbach“                     Esche-Museum Limbach-Oberfrohna
23.03. – 22.06.2014             Sonderausstellung „Villen in Crimmitschau“, fotografiert            Tuchfabrik Gebr. Pfau Crimmitschau
von Dietmar Träupmann                                                               
05.04. – 14.09.2014             Ausstellung „Von Stein bis Wolkenburg – Mahlerische Reisen     Schloss Wolkenburg
durchs Zwickauer Land“                                                               
bis 01.07.2014                       Ausstellung „Local Action Heroes“ – Fotoarbeiten von                Ratshof Glauchau
(Die. – So. 11:00 –                Sarah Berger, Dorothee Winkler und Oliver Böhm                      
17:00 Uhr)                             
16.04. – 31.08.2014             Sonderausstellung „Mädchenspielzeug aus 100 Jahren“ – -           Puppen- & Spielzeugmuseum Lichtenstein
umfangreiche Sammlung von historischen Puppen, Puppen-
stuben, Kaufmannsläden, Puppenhäusern, Puppenherden und 
Küchenzubehör, Wasch- und Nähutensilien u. v. a. m.                 
ab 21.04.2014                        Sonderausstellung „Crimmitschau, die Landwirtschaft und seine      Schloss Blankenhain
Dörfer“, Exposition anlässlich 600 Jahre Stadtrecht Crimmitschau      
April – 24.06.2014                Ausstellung von Schülerarbeiten verschiedener Jahrgänge           Stadtwerke Glauchau
des Georgius-Agricola-Gymnasiums Glauchau                            
Mai – Oktober 2014             Historische Sammlung der WHZ –                                               Westsächsische Hochschule Zwickau,
(erster Samstag im Monat      Ausstellungsstücke aus mehreren Jahrzehnten                              Am Kornmarkt 5, Zwickau
von 10:00 – 12:00 Uhr und   Hochschulgeschichte
erster Mittwoch im Monat
von 13:00 – 15:00 Uhr )                                                                                                          
ab 04.05.2014                        Sonderausstellung „Adel in Schlesien“ –                                       Deutsches Landwirtschaftsmuseum
Ausstellung des Oberschlesischen Museums Ratingen                 Schloss Blankenhain
06.05. – 13.07.2014             Ausstellung Linsen-Allerlei – Fotografie von Guntram Penker    Theater Crimmitschau, Kleine Galerie
08.05. – 29.08.2014             Ausstellung „Kontraste“ –                                                             Landratsamt Zwickau,
(Die. 09:00 – 12:00 Uhr       Textile Werke – Birgit Birlenberg                                                 Verwaltungszentrum Werdau,
und 13:00 – 18:00 Uhr,                                                                                                               Königswalder Straße 18
Do. 09:00 – 12:00 Uhr
und 13:00 – 15:00 Uhr)                                                                                                             
ab 11. 05.2014                       Sonderausstellung Malereien von Ulrich Partzsch (Zwickau)      Deutsches Landwirtschaftsmuseum
Ausstellungseröffnung                                                                   Schloss Blankenhain
16.05. – 27.07.2014             Ausstellung des Künstlers LICHTBLAU                                       Vereinshaus Hessenmühle Gersdorf
16.05. – 27.07.2014             „Kinderträume – Tretautos aus über 100 Jahren“                         August-Horch-Museum Zwickau 
14.05. – 13.07.2014             Ausstellung „works“ mit Arbeiten von Studenten der Fakultät für         Galerie ART IN Meerane
Angewandte Kunst Schneeberg, Westsächsische Hochschule Zwickau
18.05. – 31.08.2014             Sonderausstellung Konnexion – Malerei & Plastik von                Burg Schönfels
Friedjof Herrmann & Alvo von Römer                                         
23.05. – 03.08.2014             Ausstellung „Das Auge des Arbeiters – Arbeiterfotografie           Kunstsammlungen Zwickau
und Kunst um 1930, Albert Henning                                            
25.05. – 20.07.2014             Ausstellung „750 Jahre Priesterhaus Nr. 7 – 175-jähriges            Priesterhäuser Zwickau
Gründungsjubiläum der Dachdeckerinnung Zwickau                  
31.05. – 06.07.2014             Ausstellung „Alltägliche Bilder – Stickerei auf Seide“                   Galerie art gluchowe Glauchau
von Prof. Gisela Polster (Schneeberg)                                          
ab 05.06.2014                        Personalausstellung „Kurioses – Veit Schenderlein“                      Daetz-Centrum Lichtenstein
06.06. – 13.07.2014             Personalausstellung „Kurioses“ von Veit Schenderlein                  Daetz-Centrum Lichtenstein
06.06. – 28.09.2014             „Freigespült“  - Der Lungwitzbach zwischen St. Egidien und       Museum der Stadt Lichtenstein
Niederlungwitz – Fotos und geologische Entdeckungen aus
dem Flussbett von Oliver Pohl                                                     
bis 31.08.2014                       Made in Lichtentanne – Bildnerisches Gestalten in Ton               Burg Schönfels
18.06. – 21.09.2014             Fotoausstellung „Esche-Museum“                                                 Rathaus Limbach-Oberfrohna
18.06.2014, 19:00 Uhr         Ausstellungseröffnung                                                                   
29.06. – 12.10.2014             Ausstellung „Planitz – Geschichte der Gemeinde“                       Priesterhäuser Zwickau
ab 11.07.2014                        Wechselausstellung Waldemar Puchstein                                      Schloss Wildenfels
11.07.2014, 19:00 Uhr         Ausstellungseröffnung                                                                   
12.07. – 24.08.2014             Ausstellung Starke Frauen – Steine und Kalligraphien –              Galerie art gluchowe Glauchau
Eva Skupin (Mehmels)
12.07.2014, 17:00 Uhr         Vernissage                                                                                      
16.07. – 14.09.2014             Ausstellung Marc Jung                                                                  Galerie ART IN Meerane
16.07.2014, 19:30 Uhr         Vernissage
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Am 12. und 13. Juli 2014 werden 60
ausgewählte Töpfer- und Kunsthand-
werker aus ganz Deutschland wieder
anreisen, um ihre selbsthergestellten
Arbeiten im schönen Flair der Burg
Schönfels zu verkaufen.  Bei den Töp-
fern findet man Gebrauchs- und Zier-
keramik – auf der Töpferscheibe ge-
dreht, Keramik aus dem Freibrandofen,
RAKU-Keramik sowie Kunstobjekte
und Keramiksäulen für den Garten.
Liebhaber des selten gewordenen
Kunsthandwerks können beim Drechs-
ler, Textilgestalter, Glasbläser, Korb-
flechter, Holzspielzeugmacher, Filzer,
Puppenwerkstatt, Steinmetz, Kerzen-
zieher, Weber und Schmuckgestalter
noch alte Gewerke bestaunen und
zuschauen, wie an der Töpferscheibe
gedreht wird. Erwartet wird auch
Karl Dommel aus Bechhofen, einer
der letzten Pinselmacher Deutschlands.
Weitere Vorführungen wie Drechseln,
Weben und Korbflechten geben Ein-
blicke in die aufwendige Handarbeit.
Ein großes Kreativzelt für Kinder lädt
zum Mitmachen ein. 
Der Kunsthandwerkermarkt ist an
beiden Tagen mit Livemusik von 10:00
bis 18:00 Uhr zu erleben.
Der Eintritt ist frei.
Burg Schönfels
9. Handwerker- & Töpfermarkt 
auf der Burg Schönfels
60 Töpfer- und Kunsthandwerker präsentieren sich
Schauvorführungen der Handwerker gehören zum Handwer-
ker- & Töpfermarkt auf der Burg Schönfels dazu. 
Foto: Peggy Nothnagel
01.12.2013 – 30.06.2014     Ausstellung „Farbige Impressionen“ – Renate Berger                   BIC-Standort Lichtentanne,
(Mo. - Fr. von 08:00                                                                                                                    Ortsteil Stenn, Gewerbestraße 19
17:00 Uhr)                                                                                                                                  
ab 09.02.2014                        Sonderausstellung „Fremdes Land – Neubauernfamilien in         Deutsches Landwirtschaftsmuseum
Sachsen“ (Wanderausstellung des ISGV Dresden)                        Schloss Blankenhain
21.02. – 17.08.2014             Ausstellung „HELIRADIO – Moderne in Limbach“                     Esche-Museum Limbach-Oberfrohna
23.03. – 22.06.2014             Sonderausstellung „Villen in Crimmitschau“, fotografiert            Tuchfabrik Gebr. Pfau Crimmitschau
von Dietmar Träupmann                                                               
05.04. – 14.09.2014             Ausstellung „Von Stein bis Wolkenburg – Mahlerische Reisen     Schloss Wolkenburg
durchs Zwickauer Land“                                                               
bis 01.07.2014                       Ausstellung „Local Action Heroes“ – Fotoarbeiten von                Ratshof Glauchau
(Die. – So. 11:00 –                Sarah Berger, Dorothee Winkler und Oliver Böhm                      
17:00 Uhr)                             
16.04. – 31.08.2014             Sonderausstellung „Mädchenspielzeug aus 100 Jahren“ – -           Puppen- & Spielzeugmuseum Lichtenstein
umfangreiche Sammlung von historischen Puppen, Puppen-
stuben, Kaufmannsläden, Puppenhäusern, Puppenherden und 
Küchenzubehör, Wasch- und Nähutensilien u. v. a. m.                 
ab 21.04.2014                        Sonderausstellung „Crimmitschau, die Landwirtschaft und seine      Schloss Blankenhain
Dörfer“, Exposition anlässlich 600 Jahre Stadtrecht Crimmitschau      
April – 24.06.2014                Ausstellung von Schülerarbeiten verschiedener Jahrgänge           Stadtwerke Glauchau
des Georgius-Agricola-Gymnasiums Glauchau                            
Mai – Oktober 2014             Historische Sammlung der WHZ –                                               Westsächsische Hochschule Zwickau,
(erster Samstag im Monat      Ausstellungsstücke aus mehreren Jahrzehnten                              Am Kornmarkt 5, Zwickau
von 10:00 – 12:00 Uhr und   Hochschulgeschichte
erster Mittwoch im Monat
von 13:00 – 15:00 Uhr )                                                                                                          
ab 04.05.2014                        Sonderausstellung „Adel in Schlesien“ –                                       Deutsches Landwirtschaftsmuseum
Ausstellung des Oberschlesischen Museums Ratingen                 Schloss Blankenhain
06.05. – 13.07.2014             Ausstellung Linsen-Allerlei – Fotografie von Guntram Penker    Theater Crimmitschau, Kleine Galerie
08.05. – 29.08.2014             Ausstellung „Kontraste“ –                                                             Landratsamt Zwickau,
(Die. 09:00 – 12:00 Uhr       Textile Werke – Birgit Birlenberg                                                 Verwaltungszentrum Werdau,
und 13:00 – 18:00 Uhr,                                                                                                               Königswalder Straße 18
Do. 09:00 – 12:00 Uhr
und 13:00 – 15:00 Uhr)                                                                                                             
ab 11. 05.2014                       Sonderausstellung Malereien von Ulrich Partzsch (Zwickau)      Deutsches Landwirtschaftsmuseum
Ausstellungseröffnung                                                                   Schloss Blankenhain
16.05. – 27.07.2014             Ausstellung des Künstlers LICHTBLAU                                       Vereinshaus Hessenmühle Gersdorf
16.05. – 27.07.2014             „Kinderträume – Tretautos aus über 100 Jahren“                         August-Horch-Museum Zwickau 
14.05. – 13.07.2014             Ausstellung „works“ mit Arbeiten von Studenten der Fakultät für         Galerie ART IN Meerane
Angewandte Kunst Schneeberg, Westsächsische Hochschule Zwickau
18.05. – 31.08.2014             Sonderausstellung Konnexion – Malerei & Plastik von                Burg Schönfels
Friedjof Herrmann & Alvo von Römer                                         
23.05. – 03.08.2014             Ausstellung „Das Auge des Arbeiters – Arbeiterfotografie           Kunstsammlungen Zwickau
und Kunst um 1930, Albert Henning                                            
25.05. – 20.07.2014             Ausstellung „750 Jahre Priesterhaus Nr. 7 – 175-jähriges            Priesterhäuser Zwickau
Gründungsjubiläum der Dachdeckerinnung Zwickau                  
31.05. – 06.07.2014             Ausstellung „Alltägliche Bilder – Stickerei auf Seide“                   Galerie art gluchowe Glauchau
von Prof. Gisela Polster (Schneeberg)                                          
ab 05.06.2014                        Personalausstellung „Kurioses – Veit Schenderlein“                      Daetz-Centrum Lichtenstein
06.06. – 13.07.2014             Personalausstellung „Kurioses“ von Veit Schenderlein                  Daetz-Centrum Lichtenstein
06.06. – 28.09.2014             „Freigespült“  - Der Lungwitzbach zwischen St. Egidien und       Museum der Stadt Lichtenstein
Niederlungwitz – Fotos und geologische Entdeckungen aus
dem Flussbett von Oliver Pohl                                                     
bis 31.08.2014                       Made in Lichtentanne – Bildnerisches Gestalten in Ton               Burg Schönfels
18.06. – 21.09.2014             Fotoausstellung „Esche-Museum“                                                 Rathaus Limbach-Oberfrohna
18.06.2014, 19:00 Uhr         Ausstellungseröffnung                                                                   
29.06. – 12.10.2014             Ausstellung „Planitz – Geschichte der Gemeinde“                       Priesterhäuser Zwickau
ab 11.07.2014                        Wechselausstellung Waldemar Puchstein                                      Schloss Wildenfels
11.07.2014, 19:00 Uhr         Ausstellungseröffnung                                                                   
12.07. – 24.08.2014             Ausstellung Starke Frauen – Steine und Kalligraphien –              Galerie art gluchowe Glauchau
Eva Skupin (Mehmels)
12.07.2014, 17:00 Uhr         Vernissage                                                                                      
16.07. – 14.09.2014             Ausstellung Marc Jung                                                                  Galerie ART IN Meerane









Vier Fragen an Herrn Dr. Dr. 
Andreas Pohl, zertifizierter Implan-
tologe und Geschäftsführer der Fa-
mily Dental Zahntechnik GmbH in
Jahnsdorf.
Herr Dr. Pohl, das Implantat ist heute
immer stärker gefragt. Wie erklären
sie sich das?
Implantate können heute das leis-
ten, was sich die meisten Patienten
unter modernem Zahnersatz vor-
stellen: sichere Funktion, natürli-
che Ästhetik und höchster
Tragekomfort. Dies und die vielfäl-
tigen Anwendungsmöglichkeiten –
vom Einzelzahnersatz über die Ver-
ankerung von Brücken und Prothe-
sen – sprechen für das Implantat.
Seit wann implantieren Sie?
Vor 21 Jahren habe ich bei Implan-
tationen an der Universität bereits
mitoperiert, vor 19 Jahren habe ich
meine ersten Implantate selbst ge-
setzt, und bis jetzt sind es mehrere
Tausend geworden.
Wo sehen Sie die Vorteile gegenüber
herkömmlichem Zahnersatz?
Im Gegensatz zu herkömmli-
chen Brücken müssen bei Implan-
tatversorgungen Zähne nicht mehr
beschliffen werden. Der Patient
kann mit implantatgetragenem
Zahnersatz lachen, sprechen und
kauen wie mit natürlichen Zähnen,
was einen deutlichen Gewinn an
Lebensqualität darstellt. 
Welche Neuigkeiten gibt es bei Ihnen?
Bei einer computergestützten Pla-
nung der Implantationen können
wir neuerdings die Brücken schon
vor der Implantation herstellen und
in vielen Fällen gleich während der
Operation einsetzen. Dies erhöht er-
heblich den Patientenkomfort. 
Vielen Dank für das Gespräch.
„Schöne und feste Zähne sind
heute durch Zahnimplantate für
jeden Menschen möglich“, sagt
einer, der sich bestens auskennt:
Dr. Dr. Andreas Pohl, Zahnarzt
und Facharzt für Mund-, Kiefer
und Gesichtschirurgie, führt zu-
sammen mit seiner Frau, Dr.
Carmen Pohl, eine überörtliche
Berufsausübungsgemeinschaft
mit Standorten in Jahnsdorf und
Zwönitz. Das Angebot umfasst
die gesamte Bandbreite an
hochwertigen zahnmedizini-
schen und implantologischen
Leistungen – darunter auch an-
spruchsvolle Versorgungen für
den zahnlosen Kiefer und Kno-
chenaufbaumaßnahmen. Die an-
schlie- ßende prothetische
Versorgung wird im zahntechni-
schen Meisterlabor gefertigt,





Zahnwurzeln aus Titan, die fest
mit dem Kieferknochen ver-
wachsen. Solche Konstruktionen
sind heute imstande, Kronen
und auch große Brücken zu tra-
gen. Eine Prothese abends ins
Glas legen zu müssen, ist eine
Situation, die heutzutage kaum
noch jemandem widerfahren
muss. „Das Prinzip beim Im-
plantat ist dasselbe wie bei
einem Dübel, im Grunde sogar
noch besser, denn ein Dübel ver-
wächst schließlich nicht mit der
Wand“, erklärt Herr Dr. Pohl.
Zahnersatz aus dem 
Meisterlabor
Auch der Zahnersatz, mit dem
die Implantate versorgt werden,
wird im Meisterlabor direkt über
der Praxis in Jahnsdorf herge-
stellt. So sorgen kurze Kommu-
nikations- und Arbeitswege
dafür, dass der Patient schnellst-
möglich seinen fertigen Zahner-
satz erhält. Insbesondere bei Im-
plantatversorgungen ist dies von
großem Vorteil. Bei der Ferti-
gung sind höchste Qualitätsstan-
dards ebenso maßgebend wie
die individuellen Wünsche des
Patienten: „Der Patient erhält
von uns nur solche Zähne, die




Eine Implantation ist in vielen
Fällen möglich. Allerdings sollte
man bei starken Rauchern oder
Parodontitis-Patienten aufgrund
der Einheilchancen im Einzelfall
abwägen, ob eine andere Ver-
sorgung sinnvoller ist. Ansonsten
können Patienten jeden Alters
all die Vorteile von Implantaten
nutzen. Selbst, wenn zu wenig
Kieferknochen vorhanden ist, ist
nach einem Knochenaufbau




Dr. Dr. Pohl und Prof. Dr. Dr.
Zenk der seit September 2009
in der Gemeinschaftspraxis an-
gestellt ist, sind für die Implan-
tation und Chirugie zu- ständig,
Dr. Carmen Pohl und Dr. Anne-
Kathrin Klotz sind für die Pro-
thetik und Zahnerhaltung zu-
ständig. Um Prophylaxe und
Zahnreinigung kümmert sich die
Dentalhygienerin Katrin Mei-
schner mit ihrem Team.
Wenn Sie mehr über Implantate
wissen möchten, informieren Sie
sich kostenfrei auf der kommen-
den Patienten-Infoveranstaltung
von Family Dental. Diese findet am
23. Juli 2014 in den Räumen der
Family Dental Zahntechnik, Chem-
nitzer Straße 61a, 09387 Jahns-
dorf statt. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Bitte melden Sie sich te-
lefonisch an unter 03721-36005.
„Schöne Zähne bedeuten mehr Lebensqualität“
Family Dental, Jahnsdorf: „Zahnimplantate
bieten festen Biss und sicheren Halt!“
Anzeige
Zahnimplantate










Infoveranstaltung am 23. Juli 2014
Dr. Dr. Pohl
